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Vorwort. 


Am  13.  Februar  v.  J.  starb  zu  Aachen  im  86.  Lebensjahre 
Dr.  August  Sträter,  und  mit  ihm  ist  einer  der  letzten  Vertreter, 
wenn  nicht  der  letzte  jener  Kupferstichsammler  grossen  Stiles  in 
Deutschland  zu  Grabe  getragen  worden,  die  ihren  Stammbaum  direkt 
auf  die  vornehmen  Kunstfreunde  des  vorigen  Jahrhunderts  zurück- 
führen durften.  Seine  Kupferstichsammlung  zählt  zu  den  besten  und 
gewähltesten  in  Deutschland,  und  wenn  er  sie  auch  seit  Jahren  nicht 
mehr  wesentlich  bereicherte,  so  war  es  dem  intimeren  Kreise  der 
Kunstfreunde  wohl  bekannt,  dass  sie  das  Beste  enthält,  was  um  die 
Mitte  unseres  Jahrhunderts  an  kostbaren  Abdrücken  besonders  der 
grossen  niederländischen  Radierer:  Eembrandt,  Ostade,  Ruisdael, 
Potter,  Berghem,  Everdingen,  Waterloo  auf  den  Markt  gekommen 
war.  Die  Perlen  der  Sträter'schen  Sammlung  stammen  aus  den 
Auktionen  Verstolk  van  Soelen,  Six,  Alferoff,  Galichon,  Guichardot, 
Firmin-Didot,  Heimsoeth,  Hebich,  Bucclench,  Seymour  Haden,  Mitchell 
und  Holfoi'd. 

Dr.  Sträter  wurde  am  13.  Juni  1810  zu  Rheine  in  Westfalen 
geboren.  Er  entstammte  einer  begüterten  Kaufmannsfamilie,  die  ein 
Zweiggeschäft  in  Amsterdam  besass.  Von  dort  kam  eine  Reihe  alter 
Gemälde  und  Stiche  in  das  elterliche  Hans,  die  das  Interesse  des 
Kindes  für  Kunst  weckten  und   seine  Neigung   schon   damals   gerade 
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auf  das  Gebiet  der  holländischen  Kunst  des  17.  Jahrhunderts  lenkten. 
Noch  während  seiner  Studienzeit  unternahm  er  in  den  Jahren  1829 
und  1831  Kunstreisen  nach  Italien.  —  Als  thätig-em  Mitglied  der 
Allgemeinen  deutschen  Burschenschaft  in  Bonn  und  Heidelberg  drohte 
ihm  ein  politischer  Prozess,  dem  er  sich  im  Jahre  1832  durch  die 
Flucht  entzog,  um  sich  dann  etwa  sechs  Jahre  lang  in  Paris,  Wien, 
London  und  Amsterdam  an  dortigen  Kliniken  weiter  für  seinen  Beruf 
auszubilden.  1838  begnadigt,  Hess  er  sich  ein  Jahr  später  als  prak- 
tischer Arzt  in  Aachen  nieder,  wo  er  fast  sechs  Dezennien,  bis  zu 
seinem  Tode  blieb,  nur  seinem  Berufe  und  der  Kunst  lebend.  Im 
Jahre  1851  vermählte  er  sich  mit  Bertha  von  Forckenbeck,  einer 
Cousine  des  nachmaligen  Reichstagspräsidenten  und  späteren  Ober- 
bürgermeisters von  Berlin,  die  ihm  1891  im  Tode  voraufging.  Vier 
Kinder,  zwei  Söhne  und  zwei  Töchter,  sind  dieser  glücklichen  Ehe 
entsprossen.  Innige  Freundschaft  verband  Sträter  mit  einem  anderen 
bekannten  Aachener  Kunstfreund:  Barthold  Suermondt,  ebenso  mit 
Rigal,  Dutuit  und  dem  unvergesslichen  Liphart,  den  er  noch  1885 
als  Fünfnndsiebzigjähriger  gelegentlich  einer  Reise  durch  Italien  in 
Florenz  besuchte. 

Dr.  Sträter  war  eine  schlichte,  kernige  Natur  von  einfachen 
Lebensgewohnheiten  und  einer  fast  rührenden  Anspruchslosigkeit. 
Bis  in  sein  hohes  Alter  hielt  er  an  streng  geregelter  Tageseinteilung 
fest  und  predigte  gern  seine  Grundsätze,  denen  er  eine  allerdings 
schier  unerschütterliche  Gesundheit  verdankte.  Seine  grösste  Freude 
war,  gleichgesinnte  Kunstfreunde,  die  der  Weg  durch  Aachen  führte, 
in  den  behaglichen  Räumen  seines  stillen  Hauses  in  der  AureUus- 
strasse  zu  sehen  und  ihnen  in  dem  kleinen,  nach  dem  Garten  gele- 
genen Arbeitsstübchen  die  Schätze  seiner  Sammlung  zu  zeigen.  Dami 
nahm  er  leuchtenden  Auges  eine  Mappe  nach  der  anderen  aus  dem 
feuerfesten  Schrank  und  wusste  bei  jedem  Blatt  zu  erzählen,  wo  er 
es  erworben,  was  er  dafür  bezahlt,  und  in  welcher  Sammlung  es  an- 
nähernd so  schön  wie  bei  ihm  vorhanden  sei.  Auch  pflegte  er  gern 
bei  einzelnen  seiner  Lieblingsblätter  kleine  Anekdoten  zum  besten  zu 
geben  oder  schelmische  Fragen  zu  stellen,  die  er  dann  mit  der  stereo- 
typen Wendung:  „Das  wissen  Sie  nicht?  —  Nun,  das  will  ich  Ihnen 
sagen!"  alsbald  beantwortete.     Und   an   die  harmlosen  (leschichtchen 
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vom  Kampf  in  der  Luft  auf  üürer's  Eustachius  und  seinen  geheimnis- 
vollen BeziehuDg-en  zur  Darstellung  oder  vom  „Mosterdpöttje"  bei 
Rembrandt's  Landschaft  mit  der  Brücke  glaubte  er  felsenfest.  Wer 
hätte  auch  einen  Zweifel  zu  äussern  gewagt,  wenn  einen  der  alte 
Herr  dabei  so  unschuldig  aus  seinen  blauen  Kinderaugen  ansah?  Ich 
erinnere  mich  noch  mit  Veigniigen ,  wie  ich  einmal  —  es  war  im 
Sommer  1889  —  mit  ihm  an  einer  der  Grachten  in  Leyden  spazieren 
ging,  und  er,  plötzlich  stehen  bleibend,  auf  die  Sonnenflecken  unter 
den  hochstämmigen  Ulmen  am  Wasser  zeigte :  hier  habe  der  kleine 
Rembrandt  auf  den  Steinen  gespielt  und  die  ersten  „Helldunkel- 
Eindrücke"  empfangen.  Es  war,  als  ob  er  dabei  gewesen  und  es 
mit  eigenen  Augen  gesehen  hätte.    Man  niusste  es  einfach  glauben. 

Obigem  treffenden  Leben  sabriss  aus  der  Feder  des  Herrn 
Prof.  Dr.  Max  Lehrs,  den  wir  mit  des  Leizteren  und  des  Verlegers 
Erlaubnis  dem  Beiblatt  der  Zeitschrift  für  bildende  Kunst  (Kunst- 
Chronik.  8.  Jahrgang,  Nr.  24)  im  Auszug  entnehmen,  fügen  wir  hin- 
sichtlich der  Sammlung  selbst  noch  einige  kurze,  orientierende  Mit- 
teilungen bei. 

Es  lag  von  vorneherein  nicht  in  Dr.  Sträter's  Absicht,  in  seiner 
Sammlung  —  deren  .Anfänge,  um  dies  hier  beiläufig  zu  bemerken, 
in  die  dreissiger  Jahre  zurückreichen  —  ein  Bild  der  Leistungen 
aller  Zeiten  und  Schulen  zu  vereinigen,  sondern  er  wollte  nur  die- 
jenigen Meister  in  erster  Linie  berücksichtigen,  welche  seinem  per- 
sönlichen Empfinden  und  seinem  künstlerischen  Geschmack  am  besten 
zusagten,  und  dies  waren  hauptsächlich  die  beiden  grossen  Meister 
des  Grabstichels  bezw.  der  Holzschneidekunst  im  15.  und  16.  Jahr- 
hundert, Martin  Schongauer  und  Albrecht  Dürer,  sowie  vor 
allen  der  Magier  der  Radiernadel,  Rembrandt.  Um  diese  gruppieren 
sich  dann  die  Werke  von  Claude  Lorrain,  Lucas  von  Leyden, 
Ever dingen  —  das  Werk  des  letzteren  in  geradezu  einziger 
Schönheit  und  Vollständigkeit  — ,  sowie  diejenigen  der  besten  hollän- 
dischen Künstler  des  17.  Jahrhunderts:  Bega,  Berghem,  Both, 
Dujardin,  Van  Dyck,  Neyts,  Ostade,  Potter,  Roos,  Ruisdael, 
Verboom,  Van  de  Velde,  Vlieger,  Visscher,  Waterloo, 
Zeeman  u.  a.  Ein  ziemlich  beschränkter  Kreis,  könnte  man  sagen; 
dafür  aber   ist  es   Dr.  Sträter   gelungen,   was   nur   wenige    Sammler 
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von  sich  rühmen  können,  nämlich  diese  Meister  in  ihren  besten 
Werken  und  in  Drucken  von  einer  nahezu  ganz  gleichmässigen  Vor- 
züglichkeit zu  vereinigen,  so  dass  seine  Sammlung,  was  hervorragende 
Scliönheit  und  tadellose  Erhaltung  der  Blätter  betrifft,  wohl  von 
keiner  öffentlichen  oder  privaten  übertroffen,  ja  nur  erreicht  wird. 
Mit  Eucksiclit  hierauf  können  wir  aucli  füglich  davon  absehen,  ein- 
zelne Blätter  herauszugreifen  und  an  dieser  Stelle,  wie  sonst  üblich, 
besonders  namhaft  zu  machen. 

Was  die  Zeichnungen  anlangt,  so  gilt  auch  von  diesen  in  jeder 
Beziehung  das  von  den  Kupferstichen  Gesagte. 

Schliesslich  bemerken  wir  noch  auf  besonderen  Wunsch  der 
Erben,  dass  die  Sammlung  so  verkauft  wird,  wie  sie  von  Dr.  Sträter 
liinterlassen  worden  ist,  und  dass  der  Auktionskatalog  keinerlei  Bei- 
träge von  anderer  Seite  entliält,  ausserdem  trägt  jedes  einzelne  Blatt 
den  bekannten  Sammlerstempel  von  Dr.  Sträter. 

H.  G.  G. 


Auctions-Bedingungen. 


Die  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Zahlung  in  deutscher 
Reichswährung  und  unter  dem  übhchen  Zuschlage  von  5  "/o  auf  den  Er- 
stehungspreis. 

Das  geringste  Gebot  bis  zu  Ji  50.  ist  50  ^J ,  von  M.  50.  an  wird 
mit  je  Jl.  1.  mindestens  gesteigert. 

Der  Auktionator  behält  sich  das  Recht  vor,  mehrere  Nummern 
zusammenzunehmen  oder  auch  ausser  der  Reihenfolge  des  Kataloges  zu 
versteigern. 

Sollte  sich  beim  Zuschlag  eine  Differenz  wegen  des  letzten  Gebotes 
ergeben,  so  wird  die  betreffende  Nummer  sofort  wieder  aufgethan. 

Die  Beschreibung  der  einzelnen  Nummern  ist  eine  möglichst  genaue, 
doch  werden  Reklamationen  innerhalb  14  Tagen  nach  der  Auktion  bei 
brieflichen  Bestellungen  berücksichtigt,  nicht  aber  bei  anwesenden 
Käufern,  indem  sämtliche  Nummern  am  Samstag  den  7.  und  Wlontag 
den  9.  Mai  in  meinem  Geschäftslokale,  Olgastrasse  IB,  zur  Einsicht 
aufliegen. 

Auswärtige  Kunstfreunde  wollen  sich  behufs  event.  Ansichtsendungen 
gefl.  rechtzeitig  an  mich  wenden,  damit  ich  ihren  Wünschen  in  möglichst 
umfassender  Weise  Rechnung  tragen  kann.  Der  Versandt  geschieht  nach 
beiden  Richtungen  für  Rechnung  und  auf  Gefahr  des  Bestellers. 

Aufträge  übernehmen  die  bekannten  Buch-  und  Kunsthandlungen 
des  In-  und  Auslandes,  sowie  der  Unterzeichnete,  welcher  auch  jede 
auf  die  .\uktion  bezügliche  Auskunft  bereitwilligst  erteilt. 

H.  G.  Gutekunst 

Olgastrasse  IB 

Stuttgart 


NB.  Die  geehrten  Herren  Kommittenden  werden  in  ihre  m 
eigenen  Interesse  dringend  gebeten,  ihre  gefl.  Aufträge  möglichst 
frühzeitig  einzusenden,  nicht  erst  ganz  kurz  vor  Beginn  der  Auktion 
oder  während  derselben,  da  bei  verspätetem  Eintreffen  eine  pünktliche 
und  sorgfältige  Ausführung  der  Aufträge  kaum  zu  ermöglichen  ist  und 
ich  keinerlei  Garantie  dafür  übernehmen  kann. 


Verkaufs- Ordnung. 


Dienstag  den  10.  Mai. 

l — 105.  Van  Aken.   Bega.    Heliam.    Berg-lieni.   Dürer  (Kupferstiche)  etc. 

212—276.  Dujardin.     Dusart.     Van  Dj'ck. 

426—462.  Fyt.     Gaillard.     Claude  Gellee. 

642-682.  Rembrandt. 

Mittwoch  den  11.  Mai. 

106—152.  Dürer  (Kupferstiche). 

277 — 332.  Everdingen.     (Vergl.  die  Bemeiknng  auf  S.  23.) 

463—557.  Goltzius.     I.eyden.     Muller.     Naiwincx.     Ostade  etc. 

683—729.  Rembrandt. 

Donnerstag  den  12.  Mai. 

153—211.  Dürer  (Holzschnitte). 

925 — 949.  Schongauer. 

333—387.  Everdingen. 

558—598.  Ostade. 

730—707.  Rembrandt. 

Freitag  den  13.  Mai. 

888—425.     Everdingen. 

599—641.     Ostade.     Potter  etc. 

798—861.     Rembrandt. 
1006-1034.  Waterloo. 
1076—1144.  Zeichnungen. 

Samstag  den  14.  Mai. 

862—924.     Rembrandt.     Ribera.     Euisdael  etc. 

950 — 1005.  Hercules  Seghers.  Van  de  Velde.  Veiboom.   Cornelis  Visscher. 

Vlieger  etc. 
1035  —  1075.  Waterloo.     Zeeman  etc. 
1145—1228.  Zeichnungen. 


Kupferstiche,  Radierungen, 
Holzschnitte  etc. 
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33,- 


Jan  van   Aken, 

1.  Die  Folge  der  Rheinlandschaften.     B.   18—21.     4  Bl. 

Vorzügliche ,  yleichmüsaige  Ahdriicke  mit  der  Adresse  voti 
Clement  de  Jonghe,  aber  mit  spitzen  Plattenecken  und  den 
noch  nicht  gereinigten  Plattenriindern.     Mit  Ii<ind. 

Heinrich   Aldegrever. 

2.  Albrecht  von  der  Helle.     B.  186. 

Stiperher  Abdruck  des  ersten  Xiistandes  mit  dem  Fehler  DLR 
statt  DEIi  in  der   Unterschrift.     Sammlung  Know/es. 

Albrecht   Altdorfer. 

."].  Christus  mit   der  Dornenkrone   und   die  heilige  Jungfrau.     1.519. 
B.  9. 

Ausgezeichneter,  ganz  früher  Abdruck.     Saiuiuluiig  lütlle. 

4.  Die  heilige  Jungfrau  mit  dem  Kinde  und  die  heilige  Anna.   B.  14. 

Klarer  früher  Abdruck. 

5.  Dasselbe  Blatt. 

lirillanter  Abdruck. 

Holzschnitte : 

6.  Ein  Mönch  vor  dem  Bilde  der  heiligen  Jungfrau  knieend.    B.  49. 

Prachtt'oller  Abdruck  des  ersten  Zustandes  iwr  der  Verwendung 
zum  Buche.     Selten. 

7.  Die  heilige  Jungfrau  stehend  in  reicher  Umrahmung.     B.  50. 

Ausgezeichneter  alter  Abdruck. 

1 


2  Albeecht  Altdorfee  —     Cornblis  ÜKGA. 

■lOo-  "    ^-  r^-'^s  grosse  Taufbeckeu.     B.  59. 

Henlkher  früher  Ahdrucl:  von  (hr  Sclii'irfc  einer  Federzeichnung. 
Sehr  seifen. 

F.  Barocci. 

'^  '*        9.  Christus  erscheint  dem  heiligen  Franziskus.     B.  4. 

Haiiplilatl     in     j/rachtvoJhin     Abdruck     des     ersten     Znslandes. 
Sammlnnij  C(ij)penraih. 

Cornelis  Bega. 

Z.J."  10.  Kopf  einer  alten  Frau  mit  Pelzmütze.     B.  4. 

Vorzüglicher   Abdruck   des    ersten   Zustandes    von    der   grossen 
Platte. 

J^,""    11.  Kopf  eines  lachenden  Bauern,  nach  links.    B.  6. 

Brillanter  Abdruck  des  ersten  Zustandes.    Sanunlunij  Dumesni/. 

j^J."  12.  Brustbild  einer  alten  Frau,  oval.     B.  7. 

Ausgezeichneter    Abdruck    des    ersten    Zustandes    vor    der    Ein- 
fassung.    Selten. 

0 Z'    13.  Stehender  Bauer.     B.  8. 

Vortrefflicher  Abdruck   des   ersten  Zustandes   mit   iingereinigtem 
Hintergrund.     Samnilun;/  De  Kat. 

/•'-'"   14.  Stehender  Mann,  die  Hand  im  Mantel.     B.  10. 

Ebetiso. 


ff. 


15.  Sitzende  und  rauchende  Frau.     B.  11. 

Süperber  früher  Abdruck  mit  den  Aetzflecken  im  Rande. 

'^y^  10.  Die  Alte  mit  dem  Topf.     B.  12. 

Prachtvoller  Abdruck  des  ersten  Zustandes  von  der  ungereinigten 
Platte.     Aus  den  Sammlungen  Alfero(!  und  Schlösser. 

•^/•~17.  Der  Eaucher.     B.  13. 

Ebenso.     Aus  den  Sammlungen  Dumesnil  und  Schlösser. 

^"■'~  18.  Mann  mit  kurzem  Rock  und  hoher  Mütze.     B.  15. 

Vorzüglicher  ganz  früher  Abdruck.     Sammlung  Marshall. 

Zo-  ^  19.  Der  sitzende  Trinker.     B.  16. 

Ausgezeichneter  Abdruck  eines  unbeschriebenen  ersten  Zustandes 
vor  den  diagonalen  Strichen  auf  der  linken  Schulter.  Mit 
Hand.     Sammlung  Weber.     Sehr  selten. 

'/*'•  ''20.  Der  Bauer  mit  dem  Hut  in  der  Hand.     Gegenstück.     B.  1". 
Brillanter  früher  Abdruck  mit  Grat.     Sammlung   Weber. 

jv"  21.  Die  Frau  mit  dem  Korb  auf  dem  Kopfe.     B.  18. 

Süperber  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  dem  links  sicht- 
baren Stein. 


CoENELis  Bega  —  Haks  Sebald  Beham.  3 

^3.  '"     22.  Der  Bauer  am  Fenster.     B.  19. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  ztrclten  Zustandrs  vor  der  Grah- 
atichellagv  unten  links  diirc/i  den  Namen. 

y/OJ-  '"    23.  Sitzender  Bauer,  seine  Pfeife  anzündend.     B.  20. 

Herrlicher  Abdruck  des  ersten  Zustandcs  mit  diinmr  Bardüre 
und  viel  Plattenschmutz.     Mit  Rand. 

^/fZ.^     24.  Das  verliebte  Paar.     B.  25. 
-  Brillanter  Abdruck. 

h^.  '"    25.  Der  Sänger.     B.  27. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  ersten  Zustaudes,  run  der  unrcgcl- 
mässigen  Platte,  mit  Rand.     Sehr  selten. 

c/-/  ^    26.  Die  Mutter  mit  ihrem  Kinde.     B.  28. 

Süperber  früher  Abdruck.     Sammlung  Kalle. 

^^■^   '2.1.  Die  Familie  im  Zimmer.     B.  30. 
Ebenso. 

//Jy-"   28.  Die  Mutter  im  Wirtshause.     B.  31. 

Herrlicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  der  weissen  Stelle 
am  rechten  Äuge  der  Frau.  Mit  Rand.  Sammlung  Jung- 
meister. 

// 0^^  "~  29.  Die  junge  Wirtin,  von  einem  Bauern  geliebkost.     B.  34. 

Vorzüglicher  Abdruck  eines  unbeschriebenen  ersten  Zustandes 
mit  dem  ganz  leicht  eingeritzten  Xamen  von  Biga  links  im 
IJnterrande ,  auf  Schellenkappepupier.  Ton  yrösster 
Seltenheit. 

Barthel  Beham. 
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30.  Amor  als  Postillon.     B.  32. 

Reizendes  Blättchen  in  brillantem  Abdruck.     Selten. 

34^  '^  31.  Die  Mutter  mit  den  Kindern.     B.  40. 
Ebenso. 


zor.. 


32.  Kaiser  Karl  V.     B.  60. 

Huuptblatt  in  süperbem  Abdruck. 

'o3.  Kaiser  Ferdinand  I.     B.  61. 

Ebenso,  vor  der  Adresse  von  Ileydcn. 

Hans  Sebald  Beham. 

34.  Hiob  und  seine  Freunde.     B.  16. 

Prachtvoller   Abdruck    des    ersten    Zustandes   vor   den.    Kräutern 
auf  dem  Bogen  rechts. 


(7»'''^  35.  Kleopatra,  sitzend.     B.  77. 
Brillanter  Abdruck. 


Hans  Sebalu  Beham  —  Nikolas  Berghem. 


Jv .^      36.  Sitzender  Satyr  mit  Leyer.     B.  109. 
Brillanter  Ahdriicl: 
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'il.  Die  junge  Frau  und  der  Tod.     Ü.  14'J. 

Prachtvoller  Abdruck  des  ersten  Zuslundcs.    Sammhiny  Duna^u. 

:j8.  Zwei  Paare  von  Hoclizeitstänzern.     B.  157  und  158.     2  Bl. 

Ebenso.     Alis  den  Sammlungen  Gaioet,  Posnni/i  und  Knoichs. 

;;',».  Der  Marlitbauer  und   die  Bauernfrau  mit  den  Zwiebeln.    B.  186 
und  187.     2  Bl. 
Ebenso. 

40.  Die  Wetterbauern.     B.  1S8  und  189.     2  Bl. 

Ebenso. 

11.  Fahnenträger  und  Trommler.     B.  199. 
Vorzüglicher  A  bdriicl: 

42.  Zwei  Kinder  auf  chimäriscLen  Tieren.     B.  236. 

Snprrber  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  aller  Betoitche.     Mit 
Rtindchen. 

43.  Das  Wappen  mit  dem  Hahn.     B.  256. 

Ebenso.     Aus  den  Samnilunijen  Bühni,   Fosoni/i  und  Knowles. 

Nicolas   Berghem. 

=  Die  Zustände  sind  nach  Dutuit  bestimmt.  = 


44.  Die  saufende  Kuh.     B.  1. 

Vortrefflicher  Abdruck  des  vierten  Zustandes  mit  Schinck's 
Adresse  und  mit  Band.     Sammlung  Verstolk. 

4  J'C  J.  "   45    Die  drei  ruhenden  Kühe.     B.  3. 

AbdrucJc  von  einziger  Schötihcit  und  roii  faileUoser 
Ei-hallirug  des  zveiten  ZAistandes,  ror  dem  Namen, 
vor  dem  Schatten  auf  den  Bergen  im  Hintergrund  links  und 
auf  der  kleinen  M'olke,  und  vor  den  belichteten  Stellen  des 
Vordergrundes,  die  Arbeiten  der  kalten  Nadel  mit  Grat  und 
die  Flecken  auf  der  liegenden  Kuh  links  sehr  stark.  Samm- 
lung Delamotte  Fouquet.  Zieeifelfiohne  der  schöiisfe 
Druck,  der  von  diesem  Blatte  e.iisfiert. 

''  46.  Der  Dudelsackbläser,  genannt :  Der  Diamant.     B.  4. 

Herrlirher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  vor  dem, 
Namen,  mit  Jiand.  Oben  im  h'ande  ein  kleines  Bissehen. 
Sammlung  Delamotte  Fouquet.     Aeusserst  .selten, 

*'  ■  "  47.  Der  Mann  auf  dem  Esel,  genannt :  Die  Perle.     B.  5. 

Abdruck  von  grösster  Schönheit  des  zweiten  Zu- 
.standes  vor  der  Ueberarbeitung  des  Himmels  und  mit 
schmutzigen  riattenrändcrn.     Aeusserst  selten. 


n 


Li 


NiKOLAS    BeKGHEM    PlETEK    BoEI,  5 

J  Y:  ^  48.  Der  flötende  Hirte.     B.  6. 

Brillanter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  vor  der  Nummer  und 
vor  dein  Äetsflecken  links  am  Rande.     Sammlung  Alferoff. 
^S~.^    49.  Die  ruhende  Herde.    B.  10. 

Vortrefflicher  Abdruck  mit  Rand.     Sammlung  Kalle. 

-vv  -       50.  Der  Uebergang  über  den  Bach.    B.  12. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  vor  der  Nummer 
und  vor  der  Adresse  von  Goos.     Mit  breitem  Rand. 

S'/.'^  51.  Aus  der  Folg-e  der  Kühe.     B.  2.3,  24  und  25.     3  Bl. 

Vorzügliche  Abdrücke  vor  den  Nummern.  Sammlung  Mecklen- 
burg. 

4 /■  -    52.  Zwei  Ziegenböcke.     B.  39. 

Kostbarer  Aetzdruck.  Douhlette  des  Amsterdamer  Kabinetts. 
Sehr  selten. 

^^^  ^53.  Die  Folge  der  Schafe  mit  der  Hirtin.     B.  41—48.     8  Bl. 

Herrliche,  yanz  gleichmüssige  Abdrücke  vor  den 
Numniern,  von  ausserordentlicher  frische,  mit 
7  nun  breitem  Hand.  Aus  den  Sammlungen  Verstolk 
und  De  Vos. 

4-f^-^    54.  Die  Folge  der  Schafe  und  Ziegen  mit   dem  Hirten.     B.  49-56. 
8  Bl. 

Süperbe   Abdrücke    vor    den   Hummern,     Nr.  i>l    im 

ersten,  Bartsch  und  Weigel  unbekannten  Zustande  vor  den 
Kreuzschraffierungen  auf  der  Schulter  des  liegenden  Schafes 
und  vor  Vollendung  des  unteren  Teiles  der  Kräuter  nach 
rechts  und  derjenigen  des  Grundes  nach  links.  Nr.  53  ist 
vor  den  Arbeiten  mit  der  kalten  Nadel.  Aus  den  Samm- 
lungen Brooke  tmd  Sheepshanks.  Jon  dieser  Qualität 
äusserst  .selten. 


f-' 


l  /f. 


Gerrit  Bleeker. 

55.  Das  Cabriolet.     B.  12. 

Vortrefflicher  Abdruck.     Sammlung  Esdaile. 

Pieter  Boel. 


56.  Die  Folge  der  Vögel.     B.  1  — 6.     6  Bl. 

Vorzügliche    gleichniässige    Abdrücke    auf    Schellenkappepapier, 
mit  Rändchen.     Diese  Folge  ist  äusserst  selten  voU- 
.  ständig  zu  finden. 

//^■^■^      57.  Die  Wildschweinjagd.     B.  7. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  ersten.  Zustandes  mit  dem  leicht 
radierten  g>-ossen  Monogramm  und  mit  schmutzigen  Phitten- 
ründern  auf  Schellenkappepapier.  Sammlung  Lobanoff.  Von 
grosser  Seltenheit. 


77- 


6  Ferdinand  Bol  —  Babthol.  Beebnbeeg. 

Ferdinand    Bol. 

58.  Brustbild  eines  alten  Mannes  mit  grossem  Bart  und  Sammtbarett. 
B.  9. 

Brillanter    Abdruck     mit    Rändchen.       Aus     den     Sammlungen 
C'amesina  und  Copjjenrath. 


Jan   Both. 

/  v^-  '^  59.  Die  Frau  auf  dem  Maulesel.     B.  1. 

Abdruck  von  grassier  Schönkeit  des  zweiten  Zustandes  (nach 
Dutuit)  mit  dem  weissen  Esel.  Mit  Bändchen.  Siinmilung 
Verstülk.     Sehr  seifen. 

60.  Der  mit  Ochsen  bespannte  Wagen.     B.  2. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  dritten  Zustandes  vor  dem  Namen 
und  vor  der  Adresse.     Sammlung  Marshall. 

Ol.  Der  grosse  Baum.     B.  3. 

Süperber  Abdruck  vor  der  Adresse,  mit   Rand. 

62.  Die  beiden  Maultiere.     B.  4. 
Ehenso.     Sammlung  Keller. 

63.  Die  Folge  der  Landschaften  in  die  Breite.     B.  5 — 10.     6  Bl. 
Stiperbe  gleichmässige  Abdrücke  vor  Boths  Namen,   von  grösster 

Frische    und   tadelloser   Erhaltung,    mit   Ratid.       Sammlung 
His  de  Lasalle.     Von  dieser  Qualität  äusserst  selten. 
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Pieter  Bout. 

64.  Die  Fischhändler.     B.  1. 

Vorzüglicher   früher    Abdruck    mit    schmutzigen    Plattenrändern 
und  mit  der  ersten  Adresse  von   Van  den  Enden. 


11" 

65.  Die  Schlittschuhläufer.     B.  2. 

Ebenso  vorzüglich.     Sehr  selten. 

Z  ^-  ^  66.  Der  Schlitten.     B.  3 

Brilhnitcr  alter  Abdruck.     Sammlung  Kalle. 

^  " ^''   67.  Die  .fäger.     B.  4. 
Ebenso. 


Barthol.   Breenberg. 

10  - 

68.  Ueberreste  eines  Palastes  in  Tivoli.     B.   16. 
/    -.,  Vorzüglicher  Abdruck  mit  Bändchen. 

(ii).  Der  eilende  Bote.     B.  22. 

Ebenso.     Sammlung  Jourdan.     Sehr  selten. 


Hans  Erosamee  —  Gaspar  Dughet.  7 

Hans  Brosamer. 

//r.  ""  70.  Portrait  des  Georg  Wicelius.    B.  24. 

Si'Ifenes  Blatt  in  rorl rel/lichem  allein  Ahctnifk. 

Jacques  Callot. 

^^•^  71.  Die  Gescliicbte  des  verlorenen  Sohnes.     M.  53 — 03.     11  Bl. 

Volhtändige    Fohjc    in    rorziiylichen    (jleichmiissigen    Abdrücken 
vor  den  Nummern  und  vor  Israel's  Adresse,  mit  Kt'iiidchen. 

"^ /^^    72.  Die  heilige  Familie  hei  Tische.     M.  65. 

Prachtvoller  Abdruck  des   ersten  Zustandes   vor  der  Adresse  von 
Silvestre  und  vor  cum  privilegio,  mit  Band.  Sammlung  Knowles. 

Daniel    Ghodowlecki. 

^^  "  73.  Aus  Voss'  „Louise".     E.  448.     6  Bl. 

Brillante    erste  Drucke   mit   den    Einfällen ,   unzerschnitlin    und 
mit  Rand. 

Lukas  Cranach. 

JTy'-^i.  Der  heilige  Christoph.     B.  58. 

Ausgezeickneter  alter  Abdruck,  etwas  restauriert. 

.  Pierre    Drevet. 

/J  17 1/'     Yö.  Der  Bischof  Bossuet  in  ganzer  Figur.     Gr.  Fol. 

Hauptblatt  in  herrlichem  Abdruck,  vor  den  Punkten  hinter  pinxit 
und  mit  Band.     Sehr  selten  so  vorzüglieh, 

Jan   Le   Ducq. 

//^^.-"yp,    Die  Folge  der  Hunde.     B.   1—8.     8  Bl. 

Vorzügliche  Abdrücke,  meist  mit  Band,   B.  5  vor  der  Nummer. 

<^^-  ^  77.  Der  schlafende  Hund.    E.  2. 

Ausgezeichneter  Abdruck  vor  der  Nummer  und  vor  der  verstärkten 
Einfassungslinie.     Aeussert  selten. 

8.  Die  kämpfenden  Hunde.    B.  7. 

Ebenso. 


^/■-^ 


Caspar  Dughet,  genannt  Poussin. 

♦^  "  •      79.  Ansichten  der  Campagna  von  Rom.     R.  D.  5—8.     4  Bl. 

Sehr  schöne  Abdrücke  des  ersten  Zustandes  vor  der  Adresse  von 
Mauperche.     Aus  den  Sammlungen   Baths  und  Archinto. 


/i/^ 


Albrecht  Dürer,  Kupferstiche. 

Albrecht    Dürer, 
a)  Kupferstiche. 


"80.  Adam  und  Eva.     B.  1. 

Abdruck  von  grösster  Schönheit  und  von  tadelloser 
Erhalt iitir/   des  ersten  Ziistandes,   mit  Händchen. 

Auf  Ochsi'tiknpfjiapier. 

^y/^-'Sl.  Die  Geburt  Christi.     B.  2. 

Abdruck  ron  imveruleichlicher  Schönheit  und  Frische, 
mit  Bündchen,  lüiues  der  schönsten  E.femplare, 
welche  bekannt  sind,  und  eine  Perle  der  Samm- 
lung. 


J15-C. 
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82.  Die  Leideusg-esohiclite.  B.  3-18.  IG  Bl. 
l'oUstündige  Folge  in  durchaus  glelchmüssigen  Ab- 
drücken ron  f/rösster  Schönheit  und  tadelloser 
Erhaltung.  Aus  ihn  Sani»iIiiii(/eH  Orti'tius,  Mariette, 
Fries,  Verstolk  jind  De  Kai.  In  reichem  Lederband  mit 
vergoldeten  Ecken  und  Schliesscn.  1'on  solcher  <>U(i- 
lifät  fast  einzig, 

ö  - 

83.  Christus  am  Oelberg.     Eadierung.     B.  19. 

Prachtvoller  Abdruck  vor  den  liost/hrken.    Aus  den  Fiamnilunitcn 
Verstdlk  und  De  Kat. 
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84.  Ecce  lioino  mit  gebundenen  Händen.     B.  20. 

Vortrefflicher  Abdruck  auf  Ochsenkoptpapier,  ein  Riss  zugemacht. 

8,T.  Christus  am  Kreuz,  genannt  der  Degenlfnopf.     B.  2.3. 

Pliotdf/rajihii'  und  zwei  Kopien  von  Kappes.  Dabei  die  Kopie 
von  B.  H'2.     Der  heilige  Hierou//uins,  von   Petrnk. 

8n.  Chiistus  am  Kreuz.     B.  24. 

Seh>'  schöner  Abdruck    auf  Oehsenkopfpapier,    etwas    restauriert. 

87.  Das  Scliweisstucli,  von  zwei  Engeln  gehalten.     B.  25. 

l'rachtrollcr  Abdruck.  Aus  den  Sammlungen  Ortelius  und 
Verstolk. 

SS.  Das  Schweisstuch,  von  einem  Engel  gelialten.   Radierung.    B.  2ö. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  ersten  Ziisiandes  vor  den  Rost/lecken. 
Sammlung  Coppenrath. 

89.  Der  verlorene  Sohn.     B.  28. 

Ausgezeichneter  Abdruck,  der  run  Hausmann  erwähnte  Platten- 
kritzel  in  der  Luft  sehr  sichtbar.  Papierzeichen:  Weltkugel. 
Unten  am   llande  unwesentlich  ausgebessert. 

90.  Maria  und  Anna.     B.  29. 

Prachtvoller  Abdruck,  scharf  beschnitten.    Sammlung  Marachitti. 


AlBRKCHT    Di'REI!,    Kni'PP.HSTICHE.  9 

7  /S'.~     '•".  Die  heilige  Jungfrau  mit  lang-em  Haar.     B.  30. 

Acusst'rxt  sr/friii's  Hlatt  in  liiirm  Aliit  riirl,'  rim 
f/rössfer  Sr/iötilirit. 

yfoOy^      i)2.  Die  heilige  .Tungfrau  mit  der  Sternenkrone.     B.  31. 
Vnrzüglichir  Abdruck.     Sclfoi. 

^ fy.—     03.  Die  heilige  .Tungfran  mit  Sternenl<rone  und  Scepter.     I!.  32. 

Abth'iicl;  ron  in»rir(jhirhlirh<r  Srliöii/it'if  iiuit 
Frisrjif.  Ans  ihn  Snnnnhtinioi  Ortvllii^.  Flies,  Vi'rsto//,- 
iiniJ  De  Kai. 

■^'^"''^    1)4.  Die  heilige  .Jungfrau  mit  gebuntlenem  Haar.     I?.  33. 

Com.  ih'rNclbcii  lirrriiri<if/i  iiihti  Oiitl/ifiH.  Ans  ih'ii- 
scjhrn  Sninnihnif/fn . 

V *'  «^  •  '~  Wh.  Maiia,  das  Kind  sängend.     B.  34. 

Heizendes  Blatt  in  lirillaiiteiii  Abdruck.  Zinks  um  Uandi  lin 
Hisschen  zugelrrit.     Satiiiii/nii!/  Schlßsfier.     Schi'  srlti-ti, 

y^S^v,  -^    !)G.  Die  heilige  Jungfrau,  unter  einem  Baume  sitzend.     B.  3.5. 

VnrziifilicJier  Abdruck. 

//  C~£' r-    '••".  Die  heilige  Jungfrau,  das  Kind  säugend.     B.  .30. 

AlxlvurJ;  von  f/riis.'ifcv  Srltän/iiif.  Aus  dm  Snnindniif/cn 
Ortelius  und  Vrrst<dk. 

V  /l',  ^   l)S.  Maria,  von  einem  Engel  gekrönt.     B.  37. 

Ehen  so  rofSüfflirli.     SaniiiiJunt/  Alfernff. 

y/SV  "    ■'•'•  THe  heilige  .Tungfrau  mit  dem  Wickelkinde.     B.  3S. 

Ehcusn.     Donhlctfr  des  Amsterdamer   Museums. 

-/  Zi/r^lOO.  Die  heilige  Jungfrau,  von  zwei  Engeln  gekrönt.     B.  3;). 
Brillanter  Abdruck.     Sammlunr/  Schlösser. 

Yf^,  ^  101.  Die  heilige  Jungfrau  an  der  Mauer.     B.  40. 

'  Ehcnsn.     Mit  Muriette's  Signatur.     Sanwiiuni/  De.bois. 

^L^CVt^  102.  Die  heilige  Jungfrau  mit  der  Birne.     B.  41. 

Brillanter  Abdruck  auf  Papier  mit  dem  Anker  im  A'/v/.sv.  Aus 
den  Samnduni/en   Nai/ler  und    Knnirlcs. 

z^,/^^. '"1 03.  Die  Madonna  mit  dem  Affen.     B.  42. 

Abdrnrh  von  tiniihfifrtff/irliij-  StlioiilK-it  inid  Frisclie 
Hilf  (Mifiinl.opfixipiif,  tathllos  nlidlfin  tiiul  mil 
llütKlrhrii.  Oliiit  Zirt-ift'l  flus  .srhiiu.vfr  h/l,<ni iit( 
K.ii'ittpliir. 

^/ '^-  ^10^.  Die  heilige  Familie  mit  dem  Schmetterling.     B.  44. 
Snprrher  Abdruck  auf  Ochsenkopfpapier. 

y^ß i,  -  10.-).  Die  Folge  der  fünf  A]iostel.     B.  4r.— .'iO.     5  Bl. 

Vnrzü(/lichi    (/ieichnn'issir/r  Abdrücke   mit   Hündchen. 


10  Albbecht  Dürer,  Kupferstiche. 

yf)-  ^  IOC.  Der  lieilige  Christoph  mit  zurückgewandtem  Kopf.    B.  51. 
AuarjizvkhtiKier  Ahdnicl'  mit   Hund.     Sei  in  ml  im;/  Kalte. 

Iff  U.'~  107.  Derselbe  Heilige,  andere  Darstellung.     B.  7^2. 
Ebenso.     Sammlung  Verstolh. 
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10s.  Der  heilige  Georg  zu  Fuss.     B.  ,58. 

I'raehivoUi'i-  Abdriick-  mit  Ttändcheii,  Samnihnifi  Ai-iKüirud. 

109.  Der  heilige  Georg  zu  Pferde.     B.  04. 
Acusserst     srlfftirs    liliitf     in    riuciu     Abflrtieh     von 

fjrössti'r    Schönheit    »lif    liiindilicii,      Wus^erzeichen : 
Hohe  Krone. 

110.  Der  heilige  Sebastian,  an  einen  Baum  gebunden.     B.  ,')5. 
Vortrefflicher  feiner  Abdruck  mit  Rändchen. 

111.  Der  heilige  Sebastian  an  eine  Säule  gebunden.     B.  .'iß. 

Brillanter  Abdruck  mit  breitem   Hand. 

112.  Der  heilige  Hubertus.     B.  .5". 
Jffiiipthldff   in    einem   .Uxlrnrl;   ron   f/rfis.Kter  Sehön- 

heH  und  Fri.'tehe  und  von  sehön.'itef  I'Srhtl/tiinr/. 
ll'dsserzcicheii :  Hohe  Krone.  Jon  solrlier  OmilifiH 
aii.vserordentlieh  .•selten. 

ll.T.  Der  heilige  Antonius,  lesend.     B.  58. 

Superbir  Abdruck  dieses  hübschen  Blattes,  mit  lli'indclicn.  Sannn- 
lunij  Biiccleuch. 

114.  Die  heilige  Familie.  B.  43.    —  Der  heilige  Hieronymus.   B.  .'iO. 

Xicei  Reproduktionen,   Photoi/rajihie  und  Helioi/nirure. 

«/  '^•'•'^   115.  Dei'  heilige  Hieronymus  in  der  Zelle.     B.  fiO. 

Hanpthlaft   in  einem  .thdrtir/.-   von   .lelfener  Srhön- 
lieit  und,  Frinche. 


Jen. 


iD£- 


HC.  Der  heilige  Hieronymus  in  der  Wüste.     B.  61. 

Herrlicher,  ijanz  früher  Abdruck  vor  dein  ausgefahrenen  Striche 
auf  dem  Berge  rechts.  Wasserzeichen:  Das  t/othische  /'. 
Saninilung  Marshall,  l'on  tlieser  Schönheit  tin.sse)'.'<t 
seifen. 


117.  Die  heilige  Genovefa.     B.  G3. 

Abdruck  ron  seltener  Schönheit,  ron  r/rosser  Fülle  des  Tons  und 
doch  mit  ganz  klaren  Schatten.  Ans  den  Saiiiinliiiigen 
IJitrazzo   lind   h'noirles. 

-^'^      •      HS.  Die  drei  Genien.     B.  Cfi. 

Iteizendes  iinil  sehr  .'ieffrnes  Ji/fiifehen  iti  einem 
Alidriiel;  von  im  iil>rr/rrff'/i<-her  Seliiinheit.  Faimn- 
Innq   Fishi  r. 


Albeeoht  Dükek,  Kupfbrstichk.  11 

IdC.  "   I  l'J.  Die  Hexe.     B.  (57. 

Prachl  toller     Abdruck     mit     Vändrhcn      auf    Ochscnkopf[nipiir. 
SaiinuhttKj   Maberli/. 

^^C.  "-120.  Apollo  und  Diana.     B.  68. 

Ebenso  i-orzüff/ich.     Samiiihtny  Kullc. 

ySl^.  "  121.  Die  Satyrfamilie.     B.  61). 

Ebenso.     Sanniilung  Kalte. 

Z  /^-  '"122.  Der  Raub  der  Amymone.     B.  71. 

Ausyezeichneier  Abdruelc.     Saunnliiiuj  MursUülI. 

^  0^^\'l'i.  Die  Entiüliruug  einer  Frau.     B.  72. 

Vortrefflicher  Abdruck  cor  den  Eostlleckeu.     Sumndiiiiy  Uuhl. 

,t   C'  S7^  121.  Die  Wirkung  der  Eifersucht.     B.  73. 
Brillanter  Abdruck  mit  Uöndchn. 

^ uV.  ~  12.5.  Die  MelunchoLie.     B.  74. 

Iluiiplblatt  hl  prticlifrofltiii  Ahdrtich  mit  Hiiiidchen. 
Von  diener  Sehönhrit  .sehr  nHtfii. 

^r(/'      J26.  Der  Miissigg-ang  oder  der  Traum.    B.  76. 

Urillanter  Abdruck  auf  Ochsenkopfiiapier.     Saniiidiiuf/  Kulle. 

3^'  "   127.  Die  grosse  Fortuna.     B.  77. 

AhdruvU     von     (jrösstir     Schönhrit ,     oben     im     weissen 
Papier  leicht  verschnitten.     Wasserzeichen:  Hohe  Krone. 

'^ /'^  128.  Die  Ideiue  Foituna.     B.  78. 

Herrlicher,  (/anz  früher  Abdruck,  oben  im  weissen   Papier  etwas 
lerschnittcn. 

///C-'^'       129.  Die  Gereclitigkeit.     B.  79. 

AbdrurU  von  selfeiier  Sc/iönheif,  mit   liündchen. 

7  J ^  "    VM.  Der  kleine  Küurier.     B.  80. 

Süperber  Abdruck.     Sammlunjj  Uuhl. 

X-^Tv ,  ^    13).  Die  Dame  zu  Pferd  und  der  Fusskneclit.     B.  82. 

Ausgezeichneter    Abdruck.      Aus    den    Sumnilunycn    Debuis    und 
Caniberli/n. 

4  rv.'~    Vi%  Der  Kocli  und  die  Köcliin.     B.  84. 

Herrlicher  Abdruck  auf  Ochsenkop/papicr. 

/fCS\—    133.  Der  Fahnenträger.     B.  87. 

Brillanter  Abdruck  mit  Hand.     Sammlung   Thiermann. 

^^v'~   134.  Die  Versammluug  der  Kriegsleute.     B.  88. 

Prachtvoller  Abdruck  mit  Händchen.     Sammlung  Uuhl. 

Jff^r-    135.  Der  Mai'ktbauer.     B.  89. 

Brillanter  Abdruck. 


lü  Alukkuht  Di'iacK,  Krri-ioKs'iiciiE. 

Z3ß.^    '3li-  i>HS  tanzende  Paar.     J!.  'JU. 

Ahdriicl;    von    selfeiirr  ficIiöiihcH,     -l»>'   ihn  Sdiinii/iiiiijeii 
Biiiii'iyli-JuDies  uiiiJ  Diickcr  in  Graz. 

ijV-^    137.  Der  Diidelsackbläser.     B.  91. 
Ebi'Hsu  porzüylich. 

1<^5^.^    l^;,s.  Der  gewaltthätige  Alte.     B.  y2. 

Hirrlichir,  ganz  früher  Abdruck,  mit  hrcihiii   lUiiid, 

/f-'~    I :>'■'•  Das  Liebesanerbieten.     B.  'J3. 

Vortrelflichtr  Abdruck  auf  Pupiir,  mit  dein  i/otiscln n  ]'.    Sniiiiii- 
.  hing  Schlösser. 

t^  b.^  j4,).  Pas  monströse  Schwein.     B.  95- 

Fruchtroller  Abdruck,  auf  Papier  mit  der  liuhen   Krone.    Üamm- 
luny  Alferoff. 

/i7.'"    111.  Das  kleine  Pferd.     B,  9(;. 

Ebenso  vorzüi/lich.     Amsterdauier   Mu^ieums-lJuubletle. 

/fOS^-   ]4.2.  Das  grosse  Pferd.     B.  97. 

Ebenso^  auf  Ochsenkopfpapier,  iinlen  scharf  beschnitlen.     Sauim- 
hinji  Marshull. 

//O'/t),-    143.  Pvittei'  Tod  und  Teufel.     B.  9.S. 

JI(nijtfl>/((ff  in  i'incni  Abdriirh    rim  ei'Htcr  Srlninlieil, 
mit   llfinfirhcii. 

/fC'J''^  111,  Die  Kanone.     Radierung.     B.  99. 

Vorziiylielter    Abdruck     cor    allen    llostllieken.       \\'usser.:eicheii  ■ 
Anker  im   Kreis. 

/C- «^•^' ""  1  !.").  Das  Wappen  mit  dem  Halm.     B.   lOd. 

Sujierber  Abdruck.     Saunulumj  K(dler. 


ilis:^ 


1  K).  Das  Wappen  mit  dem  Totenkoi»)'.     11.   IUI. 

.ibdfiiitx  roll  iiiiri'ffflcirliUilici'  .SiUüiiliiil  iiiiil 
I<'i'isvlif ,  tadettos  crhullen  und  mit  liändrln  n. 
W'asserzeiclien :  Ilohi  Krone.  Sanrnilun(/  liolfoi-d.  I  im 
solrliif  ihKilitdf  fünf  finxii/.  Kinc  l'crli-  da- 
Sil  mmliint/. 

/]  <J  J''~   117.  AlbiTcht  vcm  Mainz,  en  face.     B.   102. 

lirillauter  Ahdruck  mit   Bündchen. 

4'VJ'  ^   p^^,  Albreehl   von  Mainz,  im  Protil.     II.   1U3. 

Ausgezeichneter    Abdruck.        .ius     ilen    Sauimluniien     Kidler    und 
j  n  — ^  Knowtes. 

'  '         1 19.  Kurliiist   Friedrich  der  Wrisu.     li.    HU. 

Ebenso,  auf  l'ajn'er  mit  dem    Krug. 
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J PS~,^  150.  PhiliiiiJ  Melanchthoii.     B.  105. 

Abdruck  von  settrncr  Srhöiihrif,  mit   brritrin    liinnf. 

]\'((,sscrze!Cln')! :  Der  Kni;/.     Suinmlutxj  Fruiick. 

SW-^VdI.  Willibald  Pirkheimer.     B.  106. 

Vortrefflicher  Ahdntcic.     Sniiimlun;/  JUchl. 

3  /VT'-  152.  Dasselbe  Blatt. 

Abdruck  rou  ijrösstcr  tic/iöiiheit.  f'oii  dieser  Qii<(- 
lität  aasserordentUch  selten. 

b)  Holzschnitte. 

J  y,  ^—    löo.  Kaiii  eiselilägt  den  Abel.     B.  1. 

ViirzHißlcher  früher  Abdruck.     Suiniiiluiiy  Dnti/iiliii.     Etilen. 

A  ^ ^  lö4.  >Siiiisoii  tötet  den  Löwen.     B.  2. 

Abdruck  von  unübertrefflicher  Schönheit  und  mit 
Jidiid,  M'asserzcichcii:  Wellkuijcl.  Ton  nolcher  Oiid- 
lifäf  (ius.serst  selten. 


¥ 


3/). 


155.  Die  Anbetung  der  Könige.     B.  3. 

VorziitjUchcr  Abdruck-.    Wast-erzeiclieii :  Uchfeii/cupl'  und  Cuditciiuti. 

v/i^'A^^  15Ü.  Die  grosse  Passion.     B.  4— 15.     12  Bl. 

Vollständige  Folye  in  j)racht rollen  Ahdräekcn  des  erxleii  Zu- 
standen vor  dem  2'ext  auf  der  Eäckseitc.  Aus  der  Saiiiiii- 
hiiig  des  Baron  Sto.tch  in  Mailand.  Schön  in  Leder  ge- 
bunden. Ion  solch  vorzüf/licher  Ounlitdt  und 
Glciehniüssif/keif  ausserordentlich  selten. 


/M 


J¥- 


157.  Die  kleine  Passion.     B.  10 — 52.     37  Bl. 
Vollständige  Folge  in  ausgezeichneten,    durchaus   gleichinässigen 

Abdrücken  und  mit  dem  ausserordentlich  seltenen  Original- 
titel. Wasserzeichen:  hohe  Krone  und  Ochsenkopf.  IS.  1^ 
im  ersten  Zustande  cor  Wegnahme  der  Krcnzschraflierungcn 
auf  dem  Bücken  der  Eca.  In  Safßanband  mit  Schlicsscn. 
JtV«  E-reinplar  von  seltener  Schönheit. 

158.  Das  heilige  Abendmahl.     B.  53. 

Vorzüglicher  klarer  Abdruck  auf  Papier   mit    der  holten   Krone. 

/••  ^     15'J.  Dasselbe  Blatt.     AViederliolung.     B.  53  a. 

Schöner  Abdruck. 

j3.'~    100.  Cluistns  am  Üelberg.     B.  54. 

Ausgezeichneter  früher  Abdruck.     Sehr  selten. 

•JTi  "^   161.  Chiistus  am  Kreuz.     15.  55. 

Sehr     seltenes     lilatt     in     rorziiglichem     Abdruck.       Sanindumi 
Drugulin. 


fsv. 
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14  Albkecht  Düeer,  Holzschnitte. 

162.  rhristus  am  Kreuz,  in  reicher  Umraliraung-.     B.  5ti. 

Ganx  friilicf  Ahih-ucU  von  iinrcrff/cirJilir/irr  Srhön- 
Jii'if ,  Kraft  lind  l''t'ischf.  Erster  Zii.'staiid ,  nir  der 
Vcrwenäunij  zum  Buche.     Aeusserst  selten. 


KSo.  Der  Kalvarienberg.     B.  59. 

Vortrefflicher  klarer  Abdruck  mr  dem  Platteiispruiiy  nuten 
links,  mit  breitem  Band. 

Z  f-f  5v  ,'^  WA.  Die  Apokalypse.    B.  (10—7.5.    16  BL,  dabei  3  Bl.  in  zwei  Aus- 
gaben, zusammen  19  BL 

Vollstilndigc  l''ol{/e  in  jJi'aclitvoltcii,  iliirrliau.-i  ifhidi- 
niässigen  Abdrücken  und  mit  dem  Titel  der 
zireiten  Ausgabe,  —  B.  Gl,  04,  f!.j,  G7,  73  und  >  i  sind 
Probedruke  vor  dem  Text,  alle  anderen  haben  deutschen  Text; 
B.  (!ü,  67  lind  7a  .find  doppelt  vorhanden,  einmal  vor  dem 
Text  und  einmal  mit  deutschem   Tert. 

Die  Drucke  vor  dem  Text  müssen  als  Probedrucke  be- 
zeichnet werden  und  nicht  als  erste  Ausgabe,  da  nirgends  eine 
grössere  Anzahl  dieser  Folge  vor  dem  Text  zu  ßnden  ist. 
Hausmann  kennt  keine  Drucke  vor  dem  Text  von  B.  f!:'>  und 
<}/.  welche  in  unserem  Exemplar  vorkommen,  und  auch  in 
(le)i  reichsten  Sammlungen  Dürer'scher  Holzschnitte,  z.  B.  im 
British  Museum  in  London,  im  Ktipferstichkabinett  in  Berlin 
und  bei  Herrn  Cornill  in  Frankfurt  a.  M.  sind  nur  vier 
yummern  vor  dem  Text  bekannt.  Die  letzte  Nummer  der 
Folge,  B.  7.5,  bekanntlich  immer  ohne  Text  auf  der  Hückseile, 
ist  hier  in  der  ersten  Ausgabe  vorhanden ,  bei  welcher  sich 
nie  ein  Wasserzeichen  Jindet,  wogegen  die  zweite  Ausgabe  com 
Jahr  l'tlO  mit  dem  lateinischen  Text  das  Wa.-iserzeichen  von 
Hausmann  28  hat. 

In  schönem  Maroquin-  Lederhand .  Otiif/is  IC.i  riii  i>l<ir 
ist  das  schönste .  welches  be/.itnnt  ist,  und  in 
seiner  Art  irolil  ein    l'ni/,-iiin. 


'f 


tt. 
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1(55.  l'as  Leben  der  heiligen  Jungfrau.     B.  70—95.     20  Bl. 

Vollst iindifie  Folf/e  in  herrlichen,  ganz  gleicli mas- 
sigen l'robedr  liehen  cor  dem  Te.rt  und  mit 
l'i—lü  nini  breitem  Hand,  der  Titel  ausgenommen, 
welcher  mit  dem  Text  ist.  Ilasserzeichen:  Ochsenkopf,  hohe 
Krone,  Frauentasche ,■  Wage.  Ans  den  Sammlungen  Slosch 
und  Sir  Joshua  Rei/nolds.  In  schönem  Maroquin-Band. 
Ein  E.reniplar  ron  der  Schönheit  und  Frische, 
wie  das  vorliegende,  gehört  zu  den  grössten 
Seltenheiten. 

1(56.  Die  lieilige  Familie,  unter  einem  Baume  sitzend.     15.  96. 
Süperber,  ganz  früher  Abdruck. 
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^  J,  '"1(57.  Die  lieilig-e  Familie  mit  dem  die  Zither  spielenden  Engel.    B.  97. 
Ebenso   vonüglich    und   mit    hniteiii    Hand.      Mit    dem    Wasser- 
zeichen des  Hundes. 

O  /'"  1I58.  Die  heilige  Familie  im  Zimmer.     B.  100. 

Ausijezeichtieter  Abdruck.     Saniiiduiig  Schliisser. 

f  (Tl)     ^  If'il-  Die  heilige  Jungfrau,  von  vielen  Engeln  umgeben.     B.  101. 

AbdrueU  von  iinverfflt'ich/ichcr  Schönheif  und 
grösster  Schärfe,  rechts  unten  ireniy  /!ee?ci</.  M'iisser- 
zeichen :  Ochsenlcopf  und  Caducäus.     Saininluni/  Sotzniaiin. 


//^. 


'~  170.  Die  heilige  Familie  mit  den  Hasen.     B.  102. 

Herrlicher    Abdruck    mit    breitem    Hand.       Wasserzeichen :     Die 
WeltkiKjel.     Von  dicicr  Schönheit  äusserst  selten. 

/'V,^   171.  Der  heilige  Christoph.     B.  103. 

Khenfalls  i'on  grösster  Schönheit.      Wasserzeichen :    Der 

stehende  Hund. 

J tl.  '-     172.  Derselbe  HeiHge.     B.  104. 

Ausejezeichneter  Abdruck. 

/^^  173.  Derselbe  Heilige.     B.  105. 

Ebenso.       ]f Wasserzeichen:     Das    ]f'ap2>en    von    Nürnherr/.       Sehr 
selten. 

//()  S\^  1"4.  Der  heilige  Coloman.     B.  106. 

Brillanter    aller    Abdruck,    dir    Inschrift    im    Oberrande    abeje- 
.•ichnitten.     Ton  der  f/rössfen  Seltenheit. 


175.  Elias  und  der  heilige  Antonius.     B.  107. 

Prachtvoller  Abdruck  auf  Ochsenkopfj)apier.    Samnilun;/  Knlvien. 

17ß.  Die  Heiligen  Steplian,  Gregor  und  Laurentius.     B.  lOS. 

Ebenso  rorziiylich. 

177.  Der  heilige  Franziskus  empfcängt  die  Wundenmale.     B.  110. 
Vortrefflicher  Abdruck,  unwesentlich  ausgebessert. 

178.  Der  heilige  Georg  zu  Pferde.    B.  111. 
Prachtvoller,  ganz  früher  Abdruck. 

179.  Die  Heiligen  Johannes  und  Hieronymus.     B.  112. 

Von  derselben  hervorragenden  Qualitüt. 

"^f'        IHO.  Der  heilige  Hieronymus  in  der  Höhle.     B.  113. 

Ausgezeichneter ,  klarer  und  scharfer  Abdruck  des  ersten  /.u- 
standes  der  Originalplatle  mit  der  .fahrzahl  l.'il'J.  Auf 
dünnes  Papier  aufgezogen. 

^"^    '^  181.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso,  zweiter  Zustand,  ohne  die  .l<thrzuhl. 


ABBRECHT    DiTriF.R,    Hnr.ZSOHKITTE. 
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2.  Dasselbe  Blatt. 

>V/?r  srliniur   Abdruck  fler   M'iiih rholung. 

tPf/.^  IS.'I.  Der  heilige  Hleronyinus  im  Ziminei'.     B.  114. 

Hirrlicher    Ahdrnck    reu-    dem    Plallcnajiriinii ,    diif    (trhsoil-ofif- 
pcipier. 

jS','^  1S4.  Die  Scliutzheilig'en  von  Oesterreicli.     R.  11  fi. 

BriUantiV  Ahdruclc  den  zirrUcti   Ziif:tii»dfS. 

Vv.'~    ]S5.  Die  Marter  der  Zehntausend.     B.  117. 

Prachti'olh'i-,  klarer  Abdruck.     Wasserzi'ir]ii->i :  ITolii-  Krr»iv. 

Z^-^  18«.  Drei  heilige  Bischöfe.     B.  118. 

Ebenso.     Wasserzeichen:    W'aije. 

'flJ-  ^  l''^7.  Der  sich  geisselnde  Büsser.     B.   119. 

Varzii r/1  icher  Abdruck   inif  Band.      Auf   der    Pu'irksei/e   die  Siii- 
nalur  von  Iiechber</er. 

(j4'  ^  1.9S.  Die  Marter  der  heilig-en  Katharina.     B.  120. 

Abdfucl;  von  st'ltcii/'f  Schiiiiliiit ,    obe)i   eine  dünne  S/elle. 
Wasserzeichen :  Reichsapfel. 

5'3  ^ 

■         1S!I.  Die  Himmelfahrt  der  heiligen  Magdalena  von  Aegypton.    1'..  121. 

Brillanter  Ahdiiick,  auf  Papier  niil  d/r  ]l'af/e. 

y^'^  100.  Die  heilige  Dreieinigkeit.     B.  122. 

Ilerrliclier  Abdruck  rou  grosser  Scharfe  und   Feinheit,    rar  dem 
Plat/eusprun(/,  unweseutlich  ausr/ebessoi. 

*^*^'      191.  Die  Messe  des  heiligen  Gregor.     B.  12.3. 

Ebenfalls  r/anz  rorzüe/lich. 

/  -v-^  192.  Die  Enthauptung  .Tohannis  des  Täufers.     B.  12.'i. 

Elieuso  in  Jeder  Be:iehtiu<i.     Wasserzeichen:  Hohe  Knou . 

/V^      ]9:>.  Ilerodias  empfängt  das  Haupt  .Tohannis  des  Täufers.     B.  120. 
Ebenso. 

/^   /  ^•'~  194.  Herkules.     B.  127. 

Abdruck  ron  f/rösster  Sehönlx  it  auf  Paju'er  luif  deiu  fiichsa/ifel. 
ioii   ffics)'!'  OiKlIität  (iiin.sri'orilfiif/ifli  sillcii. 

V  r  •^■' '^19.5.  Die  Männer  im  Rade.     B.   12S. 

Ahdriich-    von     unühevfveJfVrlifv    Schiinln-if.      irn.c.v,,- 
,  zrtehen  :  Beichsupfil. 

19(1.  Der  Ritter  zu  Pferde  und  der  Fussknerht.     R.   I.Tl. 

Ehenfatl.'t  von   i/viissti-v  SrliünllcH.    Wasserzeichen:   lieich>:- 
aplel. 
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^^,  ~  l'.t".  Der  Soldat  und  der  Tod.     B.  i:!2. 

Ausgezeichneter,  r/anz  klnrrr  Ahdniek.     Sehr  st/trii. 

t/^^.  T.is.  Das  Ehinozeros.     li.  VW. 

Brillanter  Abdruck  riet:  ersten  /Atalainles  mit  der  fitiifzeilii/eii 
Schril'l  und  vor  dem  Plaf/enspriiuf/.  M'asser::eivheii :  Anker 
im    Kreis.     Selten. 

V'f-^    l!i!i.  Die  Belagerung  einer  Stadt.     B.  1H7. 

V(irt refll icher ,  äusserst  feiner  Abdruck,  mit  hriiteni  liuuil,  auf 
Papier  mit  dem  stehenden   Hund.     Saniuilnu;/   Haruard. 

/i\/  vt/.  '~->m.  Der  Triumpliwagen  des  Kaisers  Maximilian.     B.  1.S9.     S  Bl. 

Vollstündiyes  Exemplar  iu  prachti'iilleti,  (/leichnu'issij/en  Ahdriickeu 
der  ersten  Ausgabe  i'Om  Jahr  l'>22  mit  deutschem  Text,  auf 
Papier  Haussinann  üi ;  im  ersten  Blatt  ist  oben  links  /■im- 
Ecke  des  u^eissen  Papiers  ergänzt.  Samnilung  1,'ellhtrg. 
E.>-<'mpl,arr  von  fliisrr  Svhiiiihtit  iiiifl  l'.rhiiltinii/ 
.•iind  äu.isef.st  selffii. 

Jc^-^  '..'Ol.  Die  erste  Stickmnsterscheibe.     B.  140. 

lirillauler  Abdruck  auf  Papier  mit  dem    Heiclisudler. 

(}^,'~    202.  Die  zweite  Stickmnsterscheibe.     B.  141. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  ersten  Zustandes  rar  Dürers  Munu- 
gramm.      l]'asserzeichcn :  Kardinulshut. 

«'/•'"  20:i.  Die  dritte  Stickmustersclieibe.     B.  142. 
Ebensd. 

•Cv,'  204.  Die  vierte  Stickmnsterscheibe.     B.  143. 

Sehr  schöner  Abdruck.      Wasserzeichen:  E  im   Knisi. 

J'/^^-lOX^.  Dasselbe  Blatt. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  i'rsleu  Auslandes  ror  ihn,  Mnua- 
gramm. 

(f  y.'"  20i;.  Kaiser  Maximilian.     B.  154. 

Vnrtrefll icher  alter  Abdruck. 


jT^X- 


^^' 


Jl^^ 


207.  Ulrich  Vaiiibiiler.     B.  155. 

HaiipfMaff  in  jtriichfiollem,  .srharfciii  Ahi/riirh  ruf 
dem  riatleitspiung  and  vor  der  Jl(H<li<idi<jiiiiu 
dt'.i  liiihen  Aiif/es.     Sammlung  Retfberg. 

208.  Das  Wappen  mit  dem  wilden  Manu.     (Wappen  des  Baiimeisteis 
,r.  Tschertte  in  Wien.)     B.  170. 

Vorziigtichei-  Abdruck.     Setir  selteii. 

'im.  Das  Wappen  von  Pirkheimer.     B.  app.  52. 
Ebenso. 
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210.  Die  Titeleinfassung'  mit  Pirkheimeis  Wappen.     P.  205. 

Brillanter     ProhedriicTc.       W'assi'rze.ichiii :     Dtippehidhr.       Si'hr 
srlffii. 

j^^     211.  Kaisei'  Karl  V.  und  ein  P.latt  mk  der  Elirenpf(»te.     2  PI. 

Lichlihitrl.-c. 


u. 


Karel   Duiardin. 


212.  Pie  Maulesel.     B.  2. 

Hnjivrhir  Ahdriicl:  rnr  der  Niimiiier.     Saiiiiiihoif/  Hö/for(J. 

yf  3  S^.-'        213.  Die  beiden  Esel.     B.  6. 

Herrlicher  Abdruck  des  ersten  Ziistand.es  von  Diitidt,  vor  der 
Nummer,  vor  der  engen,  senkrechten  Stiehlage  im  Fenster 
vnd  mit  der  weissen  Stelle  rechts  rnni  Sehornstein.  Sainin- 
liing  Kalle.  To"  ffrössfer  Si/fiiiln'it.  t  Dabei  ein 
Abdruck  des  vierten  Znstandes.) 


H. 


214.  Pie  liegenden  drei  Schweine.     B.  8. 

Süperber  Abdruck  des  ersten  Ziistiindes  rnn  Dntii.it,  ror  der 
Nummer  und  vor  den  Arbeiten  mit  der  kalten  Nadel  in  der 
Mitte  links  am  Bunde.  Sammlunej  ]\'cber.  Afusserst 
selten.     (Dabei  ein  Abdruck  des  vierten  Znstandes.) 

2//,''      215.  Die  zwei  Männer  am  Wasser.     B.  10. 

Vorzüglicher  Abdruck  vor  der  Nummer,  mit  Rändchen.  Samm- 
lung Sei/mour  Haden. 

21(1.  Die  Landschaft  mit  der  Tempeb'uine.     P.   12. 

Prdchtooller  Abdruck  auf  Papier  mit  der  grossen  Schellenka/ijie. 
Sammlung  hendoorn.    (Dabei  ein  Abdruck  mit  der  Nummer.) 

217.  Die  vier  Ziegen.     B.  13. 

Schöner  Abdruck  mit  der  Nummer.     Sammlung   M'rher. 

3  f.  —     21S.  Die  vier  Schafe.     B.  14. 

'  Voi-züijlicher  Abdruck  vor  der  Nnninnrr.     Sanindung  Juurdtin. 

J(j  J  C .  "^      210.  Per  Trossbube  mit  den  beiden  Eseln.     B.   19. 

Vnvergli'ichUch     scliöncr     und     ifirhiiM/srollcr    Ab- 
druclc   (Ich    ersten    Ziistaude.s    ror    der    Nniiiiner, 
mit  Hand.    Aus  den  Sammlungen  Weber  und  Kalle.    J'o»* 
/  ^  f/rösuter  Seltenheit. 

''"       220.  Per  Ochs  und  der  Esel.     B.  2(i. 

Vortrefflicher  Abdruck  vor  der  Nunrnier  auf  Schellenku/i/ie/iajiier. 
Aus  den  Samminngen   ]Veber  und  ./.  .A.   Hoe.rner. 

291.  Die  Päuerin  im  Wasser.     B.  27. 

Ausgizeichneter  Abdruck  ror  der  Xiininwr  und  mit  den  Ael:- 
/lecken   in   der   Milte   unten,   mit   liand.     Sanintlnng    Uulfnrd. 


Kakki.  DrjAuiiiN   —  CüKNKLis  DusAii'i'.  ly 

■t  /^.  ''    22--  l'i-'i'  J^lulienile  Ochse  und  das  liegende  Kalb.     !!.  30. 

PruchlDol/er  Abdruck  des  ersten  Zustaiidcs  vor  der  Xhiiiiih  r  iiml 
vor  Volleuditni/  der  Eiiifasauiii/sliiiie  links.  Mit  hrn'tein  Huml, 
Ans    den.  Sammlungen  Alfeml),    liobcrt  iJitnicsnil   uinl    l,'iili/. 

7v-'~     22o.  Die  mit  dem  Hniide  sprechende  Hirtin.     B.  31. 

BrilUmter  Abdruck  ror  der  Nntniitcr.     Saniniliiii;/  Hal/ord. 

JA  t',^      221.  Diu   ijundscliatt  mit  dem  Esel  zwischen  zwei  Schalen.     Jl.  32. 
^  Ebenso.      Ai<s    den  Santndungen   Marshall    und    Sei/uinin-  Ihidrn. 

(Dabei  ein  Abdruck  mit  der  Nnninicr.) 

Jyy,  ^      225.  Das  liog:ende  Schaf  am  ßietterzaiin.     B.  35. 

llerrlichei-  Abdruck  vor  der  Nummer  mit  breilcin  liuiid ,  auf 
Schellenkappepapier. 

// (/  J  •  '~    22G.  Das  liegende  Schaf  beim  Baniiistannn.     D.  30. 
Ebenso  in  jeder  Beziehuny. 


227.  Das  MiiUcrschaf  und  das  Lamm.     W.  42. 

lirillantcr  Abdruck  cor  der  Suininir.      I  Ihibii  ein   Abdruck  mit 
der  Nummer.) 

228.  Der  Wagen  vor  dem   Wirtsliausc.     1!.  bV. 

Ebenso.       (Dabei     ein     Abdruck     mit     der     Nuunncr     und     die 
tüuscliende  Kopie.) 


Cornelis   Diisart. 

•J /•  '""      22'.i.  Das  tiunkene  Paar.     K.  T: 

Süperber,  (jam  früher  Abdriiclc. 

y/ Z.v,^     2.30.  Der  tanzende  Hund.     B.   11. 

Schönes    und    ■'<ehr    seltenes    Itlutl    in    herrlichem    Abdruck,     auf 
Papier  mit  dem  Amslerdanier   Wappen. 

231.  Das  Dorffest.     B.  l(i. 
llauptblaft  in  ansyeseichnctem  Abdruck,    vor   dem  runden  Act~- 

Jlecken  in  der  Luft,  auf  Papier  mit  dem  Amsterdamer  M'aii/ie/i. 
Mit  Rand.     Sammlunij  Rcril. 

Anton   van   Dyck. 

232.  Jan  Breughel.     Wibiral  1. 
Vorzüglicher  Abdruck   des   vierten  Zustandes    mit  G II    und    cor 

dem  vollendeten  Hintergrund.     Mit  vollem  Band. 

7  /  -  "    233.  l'ieter  Breughel.     W.  2. 
Ebenso. 

yO-^  23  t.  Anton  Cornelissen.     W.  3. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  vor  dem  Stecher- 
namen.    Sein-  y.iltin. 


3J. 


fZ.- 


2(1  An'ion  van  Dyck. 

^^.  -  •_':{,").   Aiitdii  van  Dyck.     W.  4. 

I'rachivoller  Ahdriick  '/<••■<  zweiten  Zustunden  iii/'l  ihr  Jalirzahl 
leih  lind  mit  rollern  Rand.     Aeusscrst  seifen. 

■ilO-  ^  lioii.  Dcsitlerius  Erasmiis.     W.  5. 

Vorzüglicher  Abdruch  auf  Schellenkajipepajiier.  Sainiiiliini/ 
Koller. 

/CO 5'.'~ni.  Franziskus  Frauk.     W.  (j. 

Brillanter  Ahdriiek-  den  zireiten  Zustanden  vor  der  Schrift  mit 
dem  gestochenen  Hintergrund.  Aus  den  Sammlungen  Ctir- 
penter  und  Arozarena.     Aeus.serfif  selten. 

J'/C^-"'23.s.  Joilocus  de  Moiuper.     W.  7. 

Herrlicher  Ahilruclc  des  ersten  Zustandes  i^or  der  Einfassungs- 
linie  und  vor  dem  Namen.  Aus  den  Sammlungen  Hall  und 
De  Kat.     ^leiissersf  .seifen. 

/-'"   L'o'.i.  Derselbe. 
.  Schöner  Ahdrncli    des  fünften   Zustandes. 

tO-  ^  ■l\{\_  Adam  van  Nooit.     W.  8. 

Superher  Abdruck  des  fünften  Zustandes  mit  <!  II. 

^CP."  241.  Paul  Pontius.     W.  s. 

Herrlicher  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  dein  Nuiiieii,  tihir 
cor  GH,  und  mit   rolteiu  Wand.    Jon  i/rössirr  Stltiiiliiil. 

X.1-^  242.  Derselbe. 

Brillanter  Abdruck  des  sechsten  Zustandes  auf  Papier  iinl  dem 
Bienenkorb. 

e/  V\^  24;i.  .Jan  Snellincx.     W.  10. 

Süperber  Abdruck  des  vierten  Zustandes  mit  G  H. 

II'      244.  Franz  Snyders.     W.  11. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  GH  (let;leres 
ausradiert ),  auf  Schellenkappiepapier,  mit  rolleni   liaml. 

fO'''  245.  Justus  Suttermans.     W.   12. 

Prachtvoller  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  ,,(-'iti  rinaiis" 
statt  „Suteriiians"  und  mit  GH,  mit  breitem  Rand,  .triis- 
.ser.st   .seifen. 

*^*'-'"21(l.  Aiitüu  Tiiest,  Bischof  vun  Gent.     W.  IH. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  fünften   Zustandes  mit  G  II. 

I'-'^IM.  Lucas  Vorsterman.     W.  14. 

Brillanter  Abdruck  des  vierten  Zustandes  mit  GH  und  ilein 
gestocheni  II   Hintergrund.      Stlir   se/fen. 

ZCJ'^-2[^.  Wilhelm  de  Vos.     W.   15. 

Ausgezeichneter  Abdruclc  des  zweiten  Zustundis  vin-  der  Schrift, 
unten  zwei  Eckchen  ergänzt.     ,lrit.s.s<rsf  si/tiii. 
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3^.^  24y.  Tiuii  (1p  Vus.    av.  k;. 

Ausgvzekhnetvr  Abdruck  ih-a  zirciten  Zustandis  rur  ihn  ( 'oiilir- 
failleii  auf  dem  Mantel,  mit  breitem  Kaiid.     Selten. 

^V.^  25U.  Derselbe. 

Brillanter  Abdruck  des  vierten  Zunfande»  mit  OH. 

^Z"    251.  Jan  de  Wael.     W.   17. 

Süperber  Abdruck  de«  vierten  Zustaudef  mit  GH  und  mit  iehr 
breitem  Hand. 

^ ^' '"  252.  Jan  Waverius.     W.  18. 

Ebenso,  fünfter  Zustand. 

S^^-  ^  253.  Philipi>  Le  Roy.     W.  pag.  69.     C. 

Herrlicher  Abdruck  des  zweiten  Zustanden  mit  dem  Kopf  allein 
und  ohne  den  Aetzßecken.      l'on  ffrö.s.itfr  Svltctiheit. 

t  V,  ^"201.  Albiecht,  Prinz  v.  Arenberg,  gest.  von  Bolsvvert.     W.  l'J. 

Brillanter  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  den  Schreibfehlern 
„Barbansum"  und  „Aeiijromontan".  Mit  breitem  Hund.  1  oii 
fivösstev  Srffrnhi'it, 

^  O  -""^  2hö.  l'olyns  de  Nole,  gest.  von  de  Jode.     W.  34. 

Prachtroller  Abdruck  des  ersten  Zustandes   vor  dem.  Stecher- 
namen, mit  breitem  Rand. 

/fv.  —    25(i.  Jan  Snellincx,  gest.  von  de  Jode.     W.  37. 

Vorziiylieher  Abdruck  des  vierten  Zustandes  mit  OH  und  mit 
vollem  Rand. 

y</^^  257.  Jacob  de  Breuck,  gest.  von  l'ontius.     W.  44. 

Prachtvoller  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  dem  Steehernainen, 
.  mit  Rand. 

'<-  ^1  '~    25^.  Carolus  Colonna,  gest.  von  Pontius.     W.  45. 

Praclitvoller  Abdruclc  des  ersten  Zustaiuies  mit  Rand.   Sehr  selten. 

/   /,—    25'J.  Constautin  Huygens,  gest.  von  Pontius.    W.  53. 

Vorzüylicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  Van  den  Eudvn's 
Adresse  und  mit  breitem   Rand. 

'      '       2G0.  Anbert  Miraeus,  gest.  von  Pontius.     W.  55. 

Ebenso. 

•  Vi  ""  2(il.  Paul  Pontius,  gest.  von  Pontius.     W.  59. 

Abdruck  von  yrösster  Schönheit  des  ersten  Zustaniles  mit  bnitim 
Rand.     Sehr  spiteii. 

4 ^ V.  ^  2ii2.  Peter  Paul  Rubens,  gest.  von  Pontius.     W.  62. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  ersten  Zustandes   vor   dem   Sleeher- 
.     _  namen.     Ion  der  gvössten  Seltenheit. 

'       '       263.  Inigo  Jones,  gest.  von  Van  Voerst.     W.  72. 

Ebenso,  mit  sehr  breitem  Hand.     Dabei  ein  spaterer  Abdruck- 


22  Antun  van  üyck  —   (tkkaku  Ejjkmnck. 

y^  t/,  ~    i'ül.  WeiizL'sUuis  t'uebei-ger,  gest.  von  Vorstei'iiiaii.     ^^'.  77. 
Ansgi-zeichiietcr  Abdruck  mit  b-ilir  bnilcin  Uüitd. 

^  ß,  ^     -.'ilö.  Deodatus  Deliuont,  gest.  von  Vorsterman.     W.  78. 
Ebcitsu,  mit  hi-eitcm  Bund. 

^  0 .  '^     -i'i(i.  Hubert  van  den  Eynden,  gest.  von  Vorsterman.     W.  SO. 
Ebenso,  ohne  Band. 

'fj%'~     •_'(i7.  .Jodocus  de  Momper,  gest.  von  Vorsterman.     W.  ,S8. 

Auxrjezeictmetvv  Abdruck  des  ziveiten  Zustandes  cor  dun  Sicciu 
nanien.     Sehr  seifen. 


2ii8.  Ambrosius  Spinola,  gest.  von  Vorsterman.     W.  1)2. 

Brillanter  Abdruck   des    ersten  Zustandes   mit   Van  den   E'nden's 
Adresse  und  mit  Bund. 


■JG'J.  l'ieter  Stevens,  gest.  von  Vorsterman.     W.  'J3. 

rrachtrollcr   Abdruck    des    ersten    Zustandes     rur    dem    Stecher- 
naiuen.      Ion  f/rös.iffr  Se/tctilieit, 

/•7.  ^   270.  l'ieter  de  Jode,  gest.  von  de  Jode.     W.  104. 


Ebenso,  mit  GH  und  sehr  breitem  Band. 


^'''         271.  Anton  von  Tassis,  gest.  von  Neeffs.     W.   114. 
Ebenso,  mit  weniii   Hand. 

2  7 

"^^  /.'~    272.  Nicolas  Kococx,  gest.  von  Pontius.     W.   llö. 

Ausgezeichneter    Abdruck    des    dritten  Zustandes    rar    der  Julir- 
zahl  l(>:j!i  liinter  tiem  Stecliernaineu.  mit  Band.    Srfir  srllrii. 


ZS-.- 

F.- 


L'7L1.  \Mllicliii  Marcquts.  gest.  von  de  .Jode.     AV.  173. 

Vin'trclllicher  Abdruck,  etnas  faltig. 

Cerard   Edelinck. 

'_'71.  Maitinus  van  den  Batigart  (Desjardins).    Kiüesliick  nach  Kigaud. 
KD.   1S2. 

Hauptblatt   in  prach/rullem   Abdruck  des   zweiten  Zustandes    vor 
dem  Zusatz :    Sc  r<  nd  ii   Paris,  etc. 

274a.  Eemy  du  Laury.     Brustbild  in  Oval.     ED.  188. 
l'rachtcoller  Abdruck  ohne   Itand. 

275.  Ferdinand,    Bischof    von    Paderborn.      Bi-ustbild    in    ()\al    nach 
Miclielin.     R  D.  202. 

Sehr  schöner  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  Verändcruiiy  des 
Wappens  etc.,  scharf  beschnitten. 

27i).  Der   Jfaler   Hyacinthe    Pdgaud.      Ilalbfigur    bei    einer   Staffelei, 
nach  iinu  selbst.     R  D.  :50.S. 

Praclitroihr    Abdruck    des   zweiten    Zustandes    mit   CPB   hinter 
dem  Stechernnnwn. 


AijAert  van  Everdingen.  23 

Alaert    van    Everdingen. 

Dieses  kostbare  und  uuvergleichliche  Werk  der  Laiidsdiafteu  Ever- 
ilingcns  zählt  hier  138  Blätter,  alle  in  frühem  Zustande  mit  den  dünnen 
und  gewölmlieli  unterbrochenen  Einfassungslinien,  folglicli  so.  wie  sie 
ans  den  Händen  des  grossen  holländischen  Landschaftsmalers  hervor- 
gegangen sind.  Eine  grosse  Anzahl  der  Pdätter  befindet  sich  im  Zn- 
stande von  Aetzdrucken  vor  der  Luft  und  namentlich  vor  den  Arbeiten 
mit  der  kalten  Nadel,  häutig  vor  Eeinigung  der  Platten.  Mehrere  dieser 
Drucke  müssen  als  Probedrucke  betrachtet  werden,  andere  sind  von  der 
grössten  Seltenheit,  weder  von  Bartsch  noch  Weigel,  sondern  erst  später 
von  Drugulin  und  in  neuester  Zeit  von  Dutuit  beschrieben.  Diese  grosse 
Seltenheit  hat  in  der  Hauptsache  darin  ihren  Grund ,  dass  die  Platten 
entweder  früh  verloren  gingen ,  oder  dass  der  Meister  für  gut  befunden 
hat,  den  Plattenzustand  zu  ändern,  nachdem  er  einige  Drucke  davon  ge- 
zogen hatte.  In  der  vorliegenden  Sammlung  befinden  sich  ausser  den 
grossen  Seltenheiten  auch  mehrere  Unica  und  Drucke,  welche  beinahe 
einzig  sind.  Etwa  100  der  Blätter  haben  ihren  vollen  Kand  von  27'  2  mm 
Breite  auf  19'  •_'  mm  Höhe  in  einem  vollkommenen  Zustand  der  Erhaltung. 
Alles  zusammen  genommen,  wird  man  wohl  sagen  dürfen,  dass.  sowohl 
was  Schönheit  als  was  Vollständigkeit  betrifft,  ein  ebenbürtiges  Werk 
dieses  Meisters  noch  niemals  zum  öffentlichen  Verkauf  gekommen  ist,  und 
dass  keine  öffentliche  oder  private  Sammlung  ein  gleiches  besitzt. 

IIa  es  sehr  zu  bedauern  wäre,  wenn  dieses  schöne,  in 
seiner  Art  einzige  Werk  zersplittert  würde,  so  soll  zu- 
nächst der  Versuch  gemacht  werden,  es  als  ein  Ganzes  zu 
versteigern;  erst  falls  ein  entsprechender  Preis  nicht 
erzielt  würde,  werden  die  Blätter  einzeln  aus  geboten 
werden. 

Von  einer  Qualitätsbezeichnung  der  einzelnen  Blätter  können  wir 
füglich  absehen,  da  Druck  und  Erhaltung  derselben  durchgehends  ganz  vor- 
züglich sind;  wir  beschränken  uns  deshalb  auf  die  Angabe  der  Platten- 
zustände unter  Zugrundelegung  der  Monographie  von  Dutuit. 

277.  Das  Titelblatt  zum  Werke.     4". 

Dasselbe  ist  nicht  vom  Meister  selbst  gestochen,  sondern  viiii 
einem  Nachahmer,  der  sich  mit  „C  H"  bezeichnet. 

'Z  vt  ^     278.  Die  kleine  ovale  Landschaft  in  die  Höhe.    Dutuit  1,  IL  Zustand. 
Mit  dem   Vogel  in  der  Luft,  aber  noch  mit  dünner  Bordüre. 

.Za).  "^     279.  Die  kleine  ovale  Landschaft  iu  die  Breite.     D.  2,  IL 

.1/(7  feiner,  aber  geschlossener  Bordüre.     Mit  vollem   Hand. 

J   V ^ .  ^   2sn.  Die    Landschaft     mit     der     Holzbrücke,        Runde 
Platte.     D.  4,  IL 

Aetzdrucli,  mit  den  fünf  Vögeln,  roll  Plattensrhmntz.  (Erster 
Zustand  der  rollendeten  Platte.)  Von  ihr  i/i-össti'n 
Sf'/fru/ieif. 


M- 


ü4  Alaert  van  Eveedingbn. 

^V.  -    281.  Dasselbe  Blatt.     Ovale  Platte.     D.  4,  III. 

J^iicii  mit  ihr  feinen  B'mh'ire  und  riir  l.'einii/iin;/  i/i.v  Plalleii- 
(jrimdes. 

-v  ^  '"    282.  Die  vier  Persünen  unter  einem  Baum.     D.  ^,  II. 

Vor  den  lelehten  Schutt ierungen  anf  den  Velsm .  ra/l  PJiil/en- 
(jral.     Stnninhnu)  Verxtedk. 

T<  "    283.  Dasselbe  Blatt.     D.  5,  III. 

Mit  eihii/e)!  Arbeiten.     Sannnliini/  Verstolh. 

J  O,  ''   284.  Der  Mann   auf  der  kleinen   Holzbrücke.     D.  f!,  T. 

Vor  l'eheriirheitinifl  dis  Fe/.<en  links,  drr  I><tiinistiiin/if  /ini,-x  mn 
Rande  hat  rier  Aesle.  Sannnli/nr/  h'noii'/e".  .Itiisscfst 
selten. 

///.  '"     28,5.  Dasselbe  Blatt.     D.  6,  11. 

Der  Felsen  ist  überarbeitet,  nnd  der  Baiinistiinijil'  I(al  m/r  noch 
drei  Äeste.     SaniniluniJ   Verstolt. 

^V'  "    280.  Der  Wasserfall.     D.  7,  I. 

Mit  friner  Bordüre,  di<    Ecl,-en  linl:s  offen, 

Z  V.^  287.  Dasselbe  Blatt.     D.  7,  L— II. 

Zivischenzuxtand.      Oben    linl:^    ein    diai/nnaler   SticJielfflilsehe); 
rechts    unter    dem    BaHmzwei;/    ein    Aetz/Iecken.      Mit    ro/leni 
1  Rand. 

n,  ^  288.  Dasselbe  Blatt.     D.  7,  III. 

,1A(V  dir  J.iift  aber  dem  Kirchtnrni   und  rechts. 

^  ''       289.  Der  Schweineliirte.     D.  8,  II. 

Mit  dünner,  unvollendeter  Bordüre,  aber  dir  Luft  /inl's  kommt 
/.)'  mm   n-eit  herab.      Mit  rollern    Hand. 

tJ  jT''2no.  Der  Weg  beim  Mühlstein.     D.  9,  I. 

Feine  Bordüre ,    die   Kcken    oben  rechts  o//'en.     Mit  rollem   Rund. 

30.-  291.  Die  Waldkapelle.     D.  10,  II. 

.1/(7  drei  offenen  Ecken    und  mit   dem  Aetzßechen   bei  dem   Stock 
^^  des   Mannes.     Mit  rollern   Rand 

'V  /« *"  292.  Die  zwei  Fässer  vor  der  Hütte.     D.  11,  I. 

Vor  den  feinen  Strichen,  dir  darch  das  Monoiiramni  i/elien.  .Mit 
rollrni    Ixand. 

ZZ~^ -iVA.  Der  Pilger  mit  dem  Hund.     1).  12,  \L 

Feine  Bordüre,  die  Arbeiten  links  berühren  die  Einfassnmi. 
Mit  vollem  Rand. 


Zf. 


291.  Der  Nachen  am  Ufer.     D.   l;',,  I. 

Vor     Verstärlcttni/     der     ohiren      El>ifassnni/slinie.         .Mit     rolleni 
Rand. 
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i/ü.  '-   295.  Marine,  reclits  linlip  Fi'lsi'ii  uiifi  eine  (Ti'U|)pe  von  drei  l'ersonen. 
D.   U,  I. 

'Mii  feltier,  HiirnlUtäixliriif  Bni-iJiiri-.     Mit  rn/feni    Ihiiirl. 

Z6-  ^29fi.  Die  verfallene  Hütte.     D.  1.5,  I. 
Ehmso. 

//^.  -297.  Die  Kirche  auf  dem  Berge.     D.  16,  II. 

.1//;'  feinet-   Rordiire,   aher  ijiif  der  Kirche.      i[it   rnl/eiii    llaml. 

jS~.^V^%.  Der  Weiler  auf  dem  Bergrücken.     D.  17,  I. 

Aefzdriick.     Die  Bordüre  mwollettdef  und  dir  hnfl   in   der  Jinl-en 
oberen  Ecke  nur  7  mm  tief. 

-Z^'''=im.  Dasselbe  Blatt.     D.  17,  II. 

Mit  feiner,   rot/endeter  Bordüre,   die   Liiff   II   mm   tief. 

■^.  ^300.  Dasselbe  Blatt.     D.  17,  11. 

Ehetifin,  mit  vedlein    Hund. 

JPy^?m.  Der  grosse  Felsen.     D.  18,  I. 

Mit  sehr  leichter  Luft    und    dünner,    nielit    ndleiideter  Bordüre. 
.  Mit  rollern   Hand. 

yv-  1^02.  Der  Weiler  auf  dem  Hügel.     D.   1!),  I. 

Vor  Verstiirhnni/    der   Eiufirsfi?(tii/    und    niil    olfenen  Erhen.      Mit 
rollern  Bund. 

yC'^'''?,()3.  Die  ausgeladenen  Fässer.     D.  20,  II. 

Ohne  die  Aetzfecketi  in  der  Luft,  letztere  oben    hi-t  an  die  Eiii- 
fansurir/  fortr/esetzt.     Mit  volletn   Rand. 

//v,''304.  Dasselbe  Blatt.     D.  20.  II.— III. 

Zicifichenzustdiid.       Mit    noch    feiner  Bordüre,    aber    dir   ]\'idl-rn 
überarbeitet.     Im  Druck  doiiblierl. 

/^''~?,0ä.  Das  Zimmermannsgerüste.     D.  21,  I. 

Aetzdriiek.       Vor    Ueherarbeitunt/     der    Fehen     rechts    und    des 
g     ^j  Baumes  im   Hiutere/rutidc  links.     Mit  rollern   Rand. 

y  ^-""SOfi.  Der  Eeiter  auf  der  Steinbriicke.     D.  22,  I. 

Aetzdruck.     Vor  dem  Schatten  auf  dem   unteren  Teil  des  e/rossen 
Felsen  rechts.     Mit  vollem  Hund. 

X  7^^307.  Die  zwei  im  Wasser  schwimmenden  Balken.     D.  2.^,  1. 

Aetzdruck.     Mit  feiner  Bordüre,  die  beiden  rechten   Ecken  o//en. 
Mit  vollem  Hand. 

^X^~ViOS.  Der  Ziegenliirte  auf  dem  Hügel.     D.  24,  I. 

Aetzdruck.      Mit    feiner    Bordüre,    die    linke    oben    Ecke    nicht 
.  i/eschlossen.      Mit  vollem   Hand. 

/7^n\m.  Der  Weiler  am  Felsen.     D.  25,  I. 

Aetzdruck.     ifit    feiner    Bordüre,    die    oberen.  Ecken    nfj'eu.     Mit 
vollem   Rand. 
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Z'O.'-     :ilO.  Der  grosse  Baiini.     ü.  26,  III. 

Vor  Ver^tärhumj  der  Luft  und  vor  der  horizontalen  Strichla(jr 
zwischen  dem  Stein  in  der  Mitte,  der  (/kx  Monoeiramm  tri'i'it. 
lind  der  Baiimwiirzel  rechts.    Mit  viillem  Band. 


// 
H 


js:^ 


H(tt). 


// 


^/ 


.■111.  Dir  verialleiie  Zaun.     D.  27.  JI. 

Mit  ganz  leichter  Luft,  die  beiden  Türme  des  e/rossen  Cehi'iudes 
linlcs  noch  weiss.     Mit  vollem  Hand. 

:i]2.  Die  drei  Männer  auf  dem  Felsen.     D.  28.  I. 

Aetzdruch.  Mit  feiner  Bordüre,  die  beiden  linken  Ecken  offen. 
Mit  vollem  Band. 

:!K!.  Das  grosse  Haus  mit  dem  Türrachen.     D.  29,  I. 

Aetzdriick.  Mit  feiner,  teilweise  iinterhrochener  Bordüre  und  mit 
einer  t/rossen  ireissen  Stelle  rechts  ohen,  roll  Blattensehmutz. 
Mit  rolleiii   Hand. 

"^  :'.14.  Die  Schafherde  im   Engpass.     D.  29 '"'»■ 

Fast   einzif/ef   Uriicl,'   diesrs   t'cizentlen  Bliiftcs;   ein 

zweites  Exemplar  ist   nur   in  der  kaiserlichen  Hofbibliothek 
in   Wien  bekannt.     S.  die  Abbildung. 

315.  Die  Strohbütte  von  der  Rückseite.     D.  30,  IL 

Mit  feiner  Bordüre,  aber  mit  verstärkter  Luft,  rechts  unter  dem 
Jiaiini  feine  Wolken.     Mit  vollem   Band. 

31(5.  Der  grosse   Felsen  am   Fluss.     D.  31,  I. 

Mit  Tai/esheleuclitiing  und  mit  der  Marine.  Der  grosse  Felsen 
geht  nur  bis  in  die  Mitte  des  Blattes,  auf  der  dem  Felsen 
zunächst  liegenden  Wolke  sind  noch  keine  Kreiizschrafjier- 
ungen.  In  diesem  liarl.srh  und  Weigel  unheUannf 
f/t'blit'betien  Zustand  ist  dfis  Jilatt  lieittnhe  einzitj. 
S.  die  Abbildung. 

:U7.  Dasselbe  Blatt.     D.  31,  III. 

yachtstück.  Der  grosse  Felsen  geht  bis  nahe  an  den  Platt in- 
rand,  die  Ecken  sind  noch  offen.     Mit  vollem  Band. 

318.  Die  zwei  sicli  einander  nähernden  Nachen.     D.  32,  I. 
Mit    feiner  Bordüre,    vor    den   horizontalen  Strichlagcn  auf  den 

Balken,  welche  den  Unterbau  der  Hütte  bilden,  und  vor  den 
diagonalen   Strichen  in  der  Ecke  links  unten. 

319.  Dasselbe  Blatt.     D.  32,  II. 

Mit  obigen  Arbeiten,  aber  noch  mit  feiner  Bordüre.  Mit  rnlteui 
Band. 

^•'~;\20.  Der  sich  schlängelnde  Fluss.     D.  33,  I. 

Mit  feiner,  unvollendeter  Bordüre.     Mit  vollem   Hand. 


—321.  Der  aus  dem  Wasser  ragende  Fels.     D.  34,  1. 

Eben-fii. 
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J v~  "  o22.  Die  drei  Ziegen  am  Wasser.     D.  35,  I. 

Mit  feiner  Bordüre  und  vor  dem  Hügel  neben  dem  (aji/'c/  des 
Baume!!,  links  am  llandc.     Mit  i'oUeiu  Hand. 

3  J'  '~  32o.  Die  Hütten  am  Ufer  des  Gebirgsbaclies.     D.  36,  I. 

Mit  feiner  Bordüre  und  drei  offenen  Ecken.     Mit    vollen)  Rand. 

^3.  -~324.  Die  zwei  Tannen  bei  den  Hütten.     D.  37,  I. 

Mit  den  drei  Männer)!  am  Boote  links,  und  voll  l'luttcnschmuts. 
Mit  vollem  Rand. 

y/^J^ '^di'ö.  Die  verfallene  Hütte.     D.  38,  I. 

Vor  der  Bordüre  und  vor  der  Bedeckany  der  Aetz/Ieeken  auf 
dem  .^7t'/w  reehts  am  Fuss  der  Hütte,  am  Körper  des  !:^chilfcs 
in  der  Mitte  und  an  den  Felsen  links  am  Fj'ei-.  Ai{s  dm 
Sammlungen  Weher  und  Halle.  Von  di'f  {/rön.ften 
Seltenheit. 

Jo-  '~  326.  Dasselbe  Blatt.     D.  38,  II. 

Die  Aetzjlexken  überarbeitet ,  aber  noeh  vor  der  Bordüre.  Mit 
vollem  Rand. 

ö O*  "  327.  Der  Mann  hei  der  verfalleneu  Unizäunung.     D.  39,  I. 

Mit  feiner  Bordüi'e  und  roll  Plattenschmtitz.     Mit  vollem   Jiiind. 

J'-'T ""  328.  Der  Felsen  inmitten  des  Flusses.     D.  40,  II. 

Mit  feiner  Bordüre,  aber  mit  Verlängerung  der  Luft  gegen 
reehts.     Mit  vollem  Rand. 

'^   "^-^  :;■)[).  Die  drei  Hütten  auf  dem   Felsen.     D.  41,  1. 

Actzdruek.  Vor  der  Luft,  der  grosse  Baum  links  ist  oben 
gämlieh  unbelaubt,  das  Monogramtn  befindet  sieh  in  der 
linken  unteren  Ecke.  Jon  der  t/rös.sten  Seltenheit, 
fftaf  einsif/. 

'^  •'•        330.  Dasselbe  Blatt.     D.  41,  III. 

Mit  der  Luft,  der  Baum  ist  belaubt  und  das  Monogramm  in 
die  Mitte  des  Blattes  gerückt,  aber  noeh  vor  Abrundung  der 
Ecken  und  vor  Reinigung  der  Platte.     Mit  vollem  Rand. 

/*  /•-''3;jl.  Die    zwei   Männer    am    Fuss    des    spitzen    Felsen. 
D.  42,  II. 

Mit  spitzen  Plattenrändern,  ungereinigtem  Grund  und  vor  den 
zwei  horizontalen  Strichen  auf  dem  grossen  Stein  im  Wasser 
unter  den  zwei  Männern.  Sammlung  Verslolk.  Aetis.'<ei:sf 
selten. 


y/ 


,  ~  332.  Die  Scbweineherde  bei  der  Kapelle.     D.  43,  II. 

Mit   doppelter,    dünner  Bordüre   und   vor  Fortsetzung    der  Luft 
bis  auf  die  Wolken  herab.     Sammlung  Verstolk. 
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//(}C,'^  •'•'•'■  Der    Fluss    am    Fuss    des    hohen    Berges.      D.  ^\. 
l  iibcschrirhcnrr,  auch  Diitiiif  iiiilKUaiintcr  ZiistiiiKf 

ror  den  zwei  Slichel glitschern   rechts   von    dein  k/eiiieii   Turm 
im  Hiiiteri/riiiirle.      Ion   ffcr  f/rössfeil   Si-lfciihcit. 

•  i?r  "  :j;31.  Dasselbe  J31att.     D.  4-1,  1. 

Mit  obigen  ^it:i i  Sticlutgiitschem ,  aber  cur  dem  ttiisge/dlireinii 
Strieh   am   Berge.  r(elits  von  der  eiberen  Ziegengrujiin:. 

Zi^'^  335.  Dasselbe  Blatt.     D.  44,  11. 

tiuch  mit  feiner  Bordüre,  aber  mit  dem  ausgefahrenen  !::llrieli 
um   Berge.      Mit  raitem    Rand. 

vd),  '' WM.  Der    Knüppeldamm     und     die    bedeckte    Brücke. 
D.  45,  I. 

Aetzdrucic.  ^'or  der  l.aft  ent/ang  der  oberen  Ein/'ussungs/inie, 
das  M'asser  fast  in  seiner  ganzen  Ausdelmung  ireis.^.  Ion 
(Irr  f/rö.v.sfcn  SvUcnhcit. 

Z?-"  Wi'i.  Dasselbe  Blatt.     D.  45,  11. 

Mit  der  Luft   and  das    Wasser  schattiert.     Mit  roltem    Hund. 

yO-  '^:')38.  Die  zwei  lläniier  aiit  dem  Hügel.     D.  4(i,  1. 

Mit   feiner   unridlenditer   Bordüre.      Mit  vollem    Itunil. 

J/  O  0,'~XW.  Der  durchbrochene   Felsen.     D.  t",  1. 

Fdst  riiizit.ltr  Af'fzdriirh:  Mit  feiner  Bordüre,  die  Ecken 
links  offen ,  tor  den  grossen  Zweigen ,  welche  rechts  vom 
Felsen  herabhängen,  vor  dem  Berge  hinter  dem  Schlosse,  das 
M(niogruinm   gei/tn   die  Mitte  des  linken   Randes. 

Sj^'^'UI  DassL'lbe  Blatt.     D.  47,   II. 

Noch  mit  feiner  Bordüre,  mit  den  grosse/i  Zweigen  um  Felsen, 
das  Monogramm  in  der  Mitte  unten,  links  ein  Mann  und  an 
Stelle  des  Segelbootes  ein  stark  belaubter  Baum ;  jenseits  dis 
Schlosses  im  Hintergründe  erhebt  sich  ein  hoher  Berg.  Mit 
rollern   Rand.      Sehr  si-lftn. 

''^-'^:',\\.  Die  zwei  Miiiiiier  ia  iler  Tliiir  der  Hütte.     I).  48.  1. 

Mit  dünner  Bordüre  and  ror  der   Luft  am  oberen    Uiinib. 

-^/'":i42.  Dasselbe  Blatt.     D.  48,  11. 

Mit  dünner  Bordüre,  aber  im  oberen  Rande  zarte  Luft.  Mit 
rullem   Rand. 

3.  ^  H4:i.  Dasselbe  Blatt.     D.  48.  111. 
Mit  cerstärkter  Bordüre. 

/C7'''-''44.   Der  Zimmeniiaun.     D.  4i),  11. 

.1/(7  feiner  Bordüre  und  mit  diu  Kreuzschratjicrungi n  auf  item 
Bock  der  sitzenden  Fruu  und  auf  der  Ilvse  des  Mannes.  Mit 
oollem  Rand. 


ZL 
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4(/J.^  Ö45.  Der  Reiter  auf  der  Brücke.     1>.  50.  I. 

AetzilnicJi.  Mit  f'eiiur  Burdiire  uiiil  vor  der  Luft,  die  l'latle 
nnclt  nicht  ijereiniiit.     Ai'USNrrst  selten. 

-^^'"vAi].  Dasselbe  Blatt.    D.  50,  II. 

Noch  mit  feiner  Bordür<  ,  oben  gegen  links  leichte  Lni't ,  aber 
ror  den  Kreucachriiffierungeii  auf  den  Felsen  in  der  Mille 
und  rechts.     Mit  rollern  Rand. 


fs: 


7- 


^o47.  Der  Gepäckträger  und  die  Ziege  auf  der  kleinen 
Holzbrücke.     D.  51,  JI. 

Yiir  der  Luft  links,  cur  dem  Grashüschel  unten  in  der  Mitte, 
aber  mit  dem  sitzenden  Mann  und  den  Baiimstämmcn  rechts, 
der  obere  Teil  des  hellen  Felsen  unterhalb  der  Brücke  ohne 
Kreuzschrafßerungen.  Aeu-sser.st  .selten,  (Der  erste  un- 
rollendete  Zustand  ist  i'nikum  und  befindet  sieh  im  British 
Museum  in   London.) 

"olS.  Dasselbe  Blatt.     D.  51,  III. 

Noch  vor  der  Luft  und  vor  den  Kreuzschrafßerungen  am  Felsen, 
aber  mit  dem  Grasbüschel  in  der  Mitte  unten.  Mit  vollem 
Hund. 

"M'J.  Dasselbe  Blatt.    D.  51,  IV. 

Mit  der  Luft  und  mit  den  Kreuzschraffierungcn  um   Felsen. 

o5ü.  Der  niis  Land  gezogene  Nachen.     D.  52,  IL 

Mit  feiner  Bordüre,  aber  mit  dem  Bery  hinter  dem  Baum  um 
linken   Hände,    ror   Verstärkung  der  Luft.     Mit  rollem    Hund. 


o5I.  Der  jAIaim  auf  der  kleinen  Holzbriicke.     D.  53,  I. 

.1///  feiner  Bordüre  und  ror  Ueberarbeitung  des  Felsens  über 
den  zwei  siteenden    Mu'nmrn.      Mit  rollem  Rand. 

*^  '''~;J52.  Zwei  Männer,  am  Fiiss  eines  hohen  Felsen  sitzend.      D.  54,  IL 

Mit  feiner  Bordüre  und  mit  dem  grossen  Baume  links,  aber  die 
Luft  geht  noch  nicht  bis  zu  dem  Baume  rechts  herab.  Voll 
Plattenschmniz  und  mit  vollem  Rand. 

'V'^''~;553.  Die  Inschrift  am  Felsen.     D.  55,  IL 

Die  weisse  Stelle  vor  dem  Mann  mit  dem  Stab  ausgefüllt,  aber 
noch  mit  feiner  Bordüre.     Mit  rollem  Rand. 


y/cr.' 


.  ^354.  Die  zwei  Balken  im  Wasser.     D.  56,  I. 

,1///  spitzen   Plattenecken ,    mit  dem  tceissen   Raum  zu-ischen    dem 
vorderen  der  beiden  Balken   und  den  zwei  Steinen  im  Wasser, 
n  /i  ''«''  stehende  Mann  hat  zwei  Beine. 

355.  Dasselbe  Blatt.     D.  56,  IL 

Die  Plattenecken  abgerundet ,    der  weisse  Raum    ist  übdurhritet, 
du-  stehende  Mann  hat  nur  ein   Bein.     Mit  vollem   Hand. 


JL 


'/M- 
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.'556.  Der  Wagen   im   Engpass.     I).  57,  J. 

Mit.  feiner,  im  drei  Eclceii  o(/hier  Jinrdiire,  vor  Verstiirlx-iiiuj  ihr 
Luft,  t'Oll  Piatteiischmntz.      f'ou  t/fösatej'  Seltenheit. 

I'.ÜT.  Dasselbe  Blatt.     D.  57,  11. 

Die  Luft  verstärkt  his  aber  die  Mitte  der  I'lat/c  iiiul  bis  luriib 
zur  Wolke  rechts.     Mit  rollern  Rand. 

;i5.s.  Die  beiden  Schiffe  im   FIuss.     1).  58,  I. 

Aetzdriiek.  Mit  feiner,  un  drei  Eeken  offener  Borih'ire ,  reehls 
oben  eine  i/rossr  Wolke,  die  aber  naeh  uiilin  ireiler  Umrisse 
noch  Schatten  hat,  im  Wasser  links  gegen  den  Hand  viele 
lichte  Stellen.  Jon  tief  i/rössfrii  Seltenheit ,  irtiln— 
Ncheinlieh   InUcum. 

"v/M.  Dasselbe  Blatt.     D.  58,  III. 

Der  untere  Teil  der  grossen  Wolke  vollendet  und  sclialliert ,  die 
Luft  rechts  geht  bis  auf  das  Wasser  herunter,  die  Hehlen 
Stellen  auf  demselben  sind  zugedeckt.     Mit  vollem   lüind. 

'.WM.  Die  Tannen  in  der  SclTluclTt.     i).  59. 

Vntje.sehi'iebenev  Aeixilrucic.  Die  Platte  Ist  höher  und 
niisst  S'J  statt  SO  mm,  ohne  EinlassitngsHnie ,  die  Luft  gehl 
von  rechts  nur  bis  zur  Mitte  der  Platte,  die  grosse  Wolke  hat 
über  und  rechts  von  dem  höchsten  Baume  am  Berge  noch 
keinen  Umriis,  und  die  Platte  ist  noch  nicht  gereinigt,  lün 
l'niknni. 

.•{Gl.  Das.selbe  Blatt.     D.  51»,  I. 

Die  Platte  ist  oben  um  '2  mm  verkleinert ,  aber  die  J^uft  mich 
nicht  verstärkt  und  die  grosse   Wolke  noch  ohne  Umriss  links. 

3G2.  Dasselbe  Blatt.     D.  59,  II. 

Der  Umriss  der  M'olke  vollendet,  aber  noch  mit  feiner  Bordüre. 
Mit  vollem  Hand. 

.'itiS.  Die  zwei  leeren   Nachen.     D.  GO,  I. 

Heiner  Aitzdruck.  Mit  feiner ,  an  drei  Seiten  o//ener  Bordüre, 
die  I^uft  sehr  leicht  angelegt,  über  dem  Zaune  links  ein 
kleiner  Aetzflecken.  Sammlung  Vcrstolk.  J'<ni  ffrös.ster 
Seltenheit  and  iva/ir.srheiulich  VniLiini. 

":jÜ4.  l)a.sselbe  Blatt.     D.  tiO,  II. 

Die  Luft  wenig  verstärkt,  der  Aetzflecken  über  dem  Zaune  über- 
arbeitet, noch  mit  feiner  Bordüre.  Mit  vollem  Hand.  Sehr 
selten. 

'^I(i5.  Der  Nachen  im  Schilfe.     D.  61,  I. 

Mit  feiner,  unvollendeter  Bordüre,  vor  den  Wolken  rechts.  Das 
Dach  der  Kirche  links  vom  Glockenturm  ist  weiss,  ebenso  der 
Baum   rechts.      Mit  tollem   Hand. 
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jS~^^  306.  Der  spitze  Felslilock  am  Flussufer.     D.  62,  II. 

Mit  feiner  Bordüre,  das  ScMoss  auf  dem  Fehen  im  Miltel- 
f/niitdr  heraiirigeschh'd'en ,  foU  Plattenscliniutz.  ifit  Iiniteiii 
Band. 


u 
y/^' 


307.  Dasselb»  Blatt.     D.  62,  II. 
Kbeiixo,  mit  vollem   Rand. 


,  —  368.  Die  Zeichner  auf  den   Felsen.     D.  08,  1. 

Aetzdruck.  Mit  feiner  Bordüre,  vor  der  kleinen  Wolke  links 
und  den  Arbeiten  in  der  Luft,  die  Platte  noch  nicht  ifrrei- 
nlgt.  Sammlung  Verstolk.  Von  der  grössfen  Seife h- 
heit. 


//. 


y/^ 


^^. 


Z(^. 


369.  Dasselbe  Blatt.    D.  63,  III. 

Mit  obigen  Arbeiten ,  aber  noch  mit  der  feinen  Bordüre.  Mit 
rollern  Hand. 

'370.  Die  Mühle  am  Fnss  des  Berg-es.     D.  64,  I. 

Reiner  Aetzdruck  voll  Plattenschmutz ,  der  Plattiiirand  rechts 
unten  unißeich.     Sammhniii  Verstolk. 

371.  Dasselbe  Blatt.     D.  64,  I. 

Ebenfalls  Aetzdruck,  der  Plattenrand  egalisiert  und  die  Platte 
mehr  gereinigt.     Mit  rollern   Hand. 

Anmerkung:  Obige  Folge,  D.  57— &1,  hat  in  der  Vollständigkeit  inul  in 
der  Scliönlieit,  wie  sie  hier  vertreten  ist,  wohl  schwerlich  weder  in  einer  örtentlichen 
noch  in-ivaten  Sannnlung  ihresgleichen  und  darf  füglich  als  einzig  liezeichuft  werden. 

372.  Die  Fässer  und  Bretter  am  Fluss.     D.  65,  II. 

Mit  feiner  Bordüre,  aber  mit  der  Luft  links,  und  in  dir  Mitti 
gegen  rechts  eine  grosse  Wolke.     Mit  vollem  Hand. 

373.  Der  Nachen  unter  dem  geborstenen  Felsen.     D.  66,  I. 

Vor  der  dritten  Strichlage  auf  den  Felsen  links  und  ror  den 
senkrechten  Strichen  im  Wasser  links  ran  dem  Felsblock. 
Von  den  Linien ,  welche  die  Schnur  des  Anglers  durch- 
schneiden, gehen  nur  zwei  bis  an  den  Nachen.    Hehr  seifen. 

374.  Dasselbe  Blatt.     D.  66,  II. 

Mit  obigen  Arbeiten ,  die  Linien  zwischen  Nachen  und  Felsen 
vermehrt  und  bis  an  den  Nachen  fortgesetzt.  Mit  rollern 
Rand. 

37.').  Die  zwei  Reiter  auf  dem   Felspfad.     D.  67,  I. 

Reiner  Aetzdruck  roll  Plattenschmutz,  die  Plattenränder  rauh 
und  ungleich,  vor  Verstärkung  der  Luft  oben  links,  vor  Weg- 
nahme der  grossen  M'olke  oberhalb  des  am  weitesten  links 
stehenden  Felsen,  vor  den  Arbeiten  über  den  Pflanzen  in  der 
Mitte  der  Platte  zwischen  den  beiden  Felsen  unterhalb  des 
nach  rechts  gehenden  Mannes.  Sammlung  Afarshall.  i'oii 
tirr  r/i'ös.ifen  Selfenheif,   irn/ir.-ieheinl.irli    l'iü/.iini. 
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Ct/.  ^?üf).  Dasselbe  lUatt.     D.  (iT.  Li.  (erste  Variante). 

Die  Luft  liiiku  oht-n  ist  rerstürl:t ,  die  i/i-ossc  li'nlki-  über  dem 
Felsen  heraiinj/eschli/f'rn  und  die  ii-eisse  Stelle  über  den  l'ltaiizen 
überarbeitet.     Mit  vollem   Rand. 

J  VV,  "^  ^j1_  Die  Tannen   im  Wasser.     D.  CS,  I. 

Ai  tzdriiek  rcll  Plattenschmutz  und  -mit  rauhen  Rändern,  rar  der 
Luft    in    der    Mitte   oben.     Sammlung  Vei'stoll:.       f'oii    ili-t- 
I  firös.sfcn  Scitrnhi'it. 

Y  ^.  ---iTS.  Dassellje  Blatt. 

Ebenfalls  er>iter  Zustand,  aber  der  unlere  Hand  mehr  aus- 
geglichen.    Mit  rollern   Hand. 

J(,'f.'~  STf*-  Dßi"  Bauer  zu  Pferde,  nach  links  reitend.     D.  61),  III. 

Mit  feiner  Bordüre,  die  Schatten  am  Fu.ise  des  Hügels  in  der 
Mitte  heller  gemacht,  wodurch  diese  Stelle  das  Aussehen  t  Iner 
Hlihic  hat,  die  Plattenecl:en  abgerundet.     Mit  rollern   Hand. 


Hr. 


H 
jf.-. 

j-i.'. 


.380.  Die  drei   Reisenden    am    Fuss  des  hohen   Felsen. 
1).  70,  L 

Aitzdruck.  V(jII  l'latleuschmutz  und  vor  den  feinen  Arbeilen 
untir  den  Füssen  der  M('inner  rechts.  Aus  den  Sammlungen 
Marshull  und  Alfern//.  J'itii  ilrr  f/yös.-itoi  St'HrxIicit 
uiifl  li-ohl   rnil.iiiii. 

:181.  Dassellje  Blatt.     D.  70,  11. 

Mit  obigen  Arbeiten  und  mit  sehr  breitem  Rand.  Sammlung 
Version,: 

.382.  Dasselbe  Blatt.     D.  7ii,  Hl. 

Noch  mit  feiner  Bordüre,  aber  die  Luft  mit  der  fallen  Xadil 
überarbeitet,  bisonders  links.     Mit  ridlem  Rand. 


';!So.  Die  zwei  Bauern,  auf  dem  Miigel  sitzend.     D.  71.  11. 

Mit  Tuschton  in  der  Luft ,  der  Stichelglitscher  ilurrh  dir  J.iift, 
sowie  die  starken  Sehatten  der  ]\'olke  auspoliert .  aber  noch 
mit  dünner  Bordüre.     Sammlung  Kalte. 

J^.'~?,Si.  Dasselbe  Blatt. 

Derselbe  Zustand  ohne  den  Tuschton.     Mit  rolUni   l'nnd. 


Ifi-.' 


385.  Der  Packträger  und  die  drei  Männer.     D.  72.  1. 

Die    beiden    unteren    Ecken    wei<s,    in  der  Mitte    unten    iben falls 
eine  dreieckige  weisse  Stelle.     Sammlung  Murshall. 

.38(i.  Dasselbe  Blatt.     D.  72,  III. 

Die  weissen   Stillen   überarbeitet ,    <benso    die   I^uft    in  den  oberen 
Ecken. 

,387.  Der  Wagen,  von  zwei  Pferden  gezogen.     D.  73,  I. 

Vor  der  Einfassung    und    ror    der  zuteilen   Sirichlage    links    cor 
ilen   Füssen  des  gehenden    Mannes,     Mit  rnllrm    Hand. 


/3r.- 


//• 


36.- 
3¥. 


5o.~ 


4irt, 


Ze. 


Alabut  van  Eveedingen.  33 

388.  Der  spitze   Felsen.     D.  74,  T. 

Aetzdnick.  Mit  feiner,  auf  der  linken  Seite  offener  Bordüre,  das 
Terrain  vorne  und  die  drei  grossen  Felsen  auf  der  rechten 
Seite  stark  hei  i  cht  et ,  die  beiden  hohen  Bäume  rechts  von  der 
einen  Hütte  ganz  leicht  gehalten ,  ror  den  Kreintern  an  dem 
Felsblock  in  der  linken  unteren  Ecke,  das  Monogramm  in 
der  rechten  unteren  Eeki.      Von  ihr  f/rössfcn  Seltenheit. 

'.■JSft.  Dasselbe  Blatt.     D.  74,  Tl. 

Die  lichtet!  Stellen  an  den  Felsen ,  sowie  die  Bäume  bei  der 
Hiitle  überarbeitet,  mit  den  Kräutern  um  Felsblock,  das 
^fnnogrnmm   ist  mihr  nach   links  gerückt.     Mit  rolleni   Ba>id. 

Die  nach  dem   Kahn  schauende  Frau.     D.  7."),  I. 

Aetzdnick.  Vor  der  F.infassung  und  rar  der  Lnl't.  ton  der 
grössten  Seltenheit. 

?,n.  Dasselbe  Blatt.     D.  75,  11. 

Mit  der  Luft  und  mit  Wolken ,    abei-    noch    ror  dir  Einfassung. 

■.V.)2.  Dasselbe  Blatt.     D.  75,  III. 

Mit  der  Einfassung ,  der  weisse  Teil  des  Hügels  cor  der  Hütte 
unten  rechts  überarbeitet. 

■.\m.  Die  verfallene  Hütte.     D.  7(i,  I. 

Aetzdnick.  Vor  der  Bordüre,  der  IJmriss  des  nach  links  gehen- 
den  Mannes   ist  iinrollendet.     Mit  rollern    Band. 

:W4.  Das  Rad  unter  dem  Heuschober.     D.  77,  IL 

Vor  der  Einfassung ,  mit  der  weissen  Stelle  links  am  Hände. 
(Drugulin  hält  diesen  Zustand  für  eine  Variante  des  ersten.) 
Mit  vollem  Rand. 

.'$95.  Die  Miilile  am  Wasserfall.     D.  78,  II. 

Die  Luft  in  der  Mitte  gegen  links  bis  herab  zn  den  Bäumen  im 
Hintergrunde  vermehrt,  die  rechte  untere  Ecke  unvollendet 
und  die  obere  Linie  de.<<  Mühlrades  unterbrochen.  Mit  rolleni 
Hand. 

39().  Der  ins  Wasser  gefallene  Ast.     D.  79,  II. 

Mit  leichter  Luft,  der  obere  Teil  des  Felsen  überarbeitet.  Mit 
rolleni    h'and. 

397.  Der  Bauer  mit  dem  Hunde.     D,  80,  I. 

Aetzdnick.  Mit  feiner  Bordüre,  Wolken  und  Luft  reichen  rechts 
nur  bis  gegen  die  Mitte.  Sammlung  Mecklenburg.  Ton  der 
grausten  Seltenheit  und  wohl  l'niJcum. 

398.  Dasselbe  Blatt.     D.  80,  HL 

^Volken  und  Luft  sind  bis  zur  Mitte  des  Blattes  fortgesetzt,  in 
der  oberen  linken   Ecke  feine  Luft.      Mit  rollern  Rand. 

5 
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^/^-399.  Der  Wald.     D.  81.  I. 

Aetzdruch  toll  Plattenschmutz  und  mit  spitzen  Platteneckeii.  Vor 
Verlängerung  des  toten  Astes  rechts  am  Baum  in  der  Mi/te. 
Sammhmg  Verstolh.  In  diesem.  Zustand  unil  ron 
soleln'v  Schönheit  wahfsrJieinfich  l'nikum. 
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400.  Der  breite  Fluss.     D.  82,  I. 

Aetzdruch.  Mit  ganz  dünner  Luft,  vor  Schattierung  des  hohen 
Berges  in  der  Mitte  und  mit  dünner  P'infassiing.  Mit  rnllem 
Rand. 

401.  Die  Sclieuue  mit  beweglichem  Dach.     D.  83,  I. 

Aetzdnicl'  rem  der  ungereinigten  Platte,  vor  Verstiirl:ung  der 
Bordüre,  die  Giehelseite  des  Hauses,  der  belichtete  Teil  des 
Schuppens,  sowie  der  Boden  linlrs  von  den  zwei  Balken  weiss. 
Mit  Kollem  Rand. 

402.  Der  Kirchturm.     D.  84,  I. 

Aetzdruck  mit  schmutzigem  Plattengrund  und  mit  feiner  Bordüre, 
die  rechte  untere  Ecke  offen,  der  Himmel  weiss.  Mit  vollem 
Rand. 

403.  Die  zwei  Karren.     D.  85,  I. 

Aetzdruck.  Der  Weg,  auf  dem  sich  die  zwei  Karren  heu'egen, 
ebenso  die  Bäume  am  Wege  weiss,  links  grosse  weisse  Stellen 
in  der  Luft.     Mit  vollem  Rand. 

404.  Die  drei  beladenen  Männer.     D.  8G,  I. 

Reiner  Aetzdruck  von  der  unregelmässigen  Platte,  rechts  mit 
Plattenschmutz,  mit  feiner  Bordüre  und  vor  der  Luft,  ton 
der  grössten  Seltenheit  und  fast  l'iiikmti,  (Kin 
zweites  Exemplar  ist  nur  in  der  Sammlung  Dutuit  bekannt.) 

405.  Dasselbe  Blatt.     D.  86,  II. 

M/t  .starker  Bordüre,  die   Luft  mit  dem   Grabstichel  gezogen. 

40(i.  Der  Hirte  mit  dem  Lamm.     D.  87,  I. 

Aetzdruck  mit  spitzen  Plattenecken,  mit  feiner  Bordüre  und  vor 
der  Luft.     Mit  vollem  Rand. 

407.  Der  Nachen   am   Ufer.     D.  88,  IL 

Die  Luft  in  der  Mitte  herausgenommen ,  aber  vor  Verstärkung 
des  ]i'assers,  sowie  der  Zweige  an  der  Weide  über  den  Fässern, 
die  beschatteten  Stellen  an  den  zwei  Nachen,  an  dem  stehen- 
den Fass  und  den  Kräutern  gegen  links  noch  nicht  über- 
arbeitet.    Sammlung  Verstolk.     Von  f/rösster  Seltenheit. 

408.  Dasselbe  Blatt.     D.  88.  IV. 

Die  Luft  wiederhergestellt  und  rechts  einige  Walken,  mit  obigen 
Arbeiten.      Mit  vollem    Ha)id. 
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-    400.  Der  dichte  Wald.     D.  8!),  IL 

Mit  feiner  Bordüre  und  voll  l'hdteiiachiiiuU ,  die  Gesichter  der 
Bauein  beaehattet.     Mit  vollem  Hund. 

■~-  410.  Die  zwei  Leitern.     D.  90.  I. 

Aetzdruek.  Mit  dünner,  riell'ucli  unterhrochener  Bordüre,  das 
Dach  und  die  Mauer  des  Schuppens  links  heinahe  ireiss, 
ebenso  die  zwei  Schweine  und  der  sitzende  Bauer.  Mit  vollem 
Rand. 

411.  Landschaft  in  Schabkunstmanier.     D.  91,  I. 

Vor  dein  Gebüsch  auf  der  linken  Hälfte  des  ymssen  Hauses, 
der  spitze  Kirchturm  sehr  sichtbar,  das  Vfahlwerk  rechts 
unten  ruht  auf  .5  Pfosten.  Mit  Tollem  Hand.  Ion  grösstev 
Seltenheit. 

112.  Die  drei  Hütten.     D.  92,  I. 

Aetzdruek  voll  Plattenschmutz.  Die  Einfussumj  kaum  sichtbar 
die  Luft  ganz  zart,  das  Dach  der  Hütte  in  der  Mitte  gegen 
links  weiss.     Mit  vollem  Rand. 


413.  Der  Maun  zwischen  den  zwei  Tannen.     D.  93,  I. 

Aetzdruek.  Mit  sehr  feiner,  teilweise  unterbrochener  Bordüre, 
die  Luft  ganz  leicht  und  der  Gipfel  des  hohen  Berges  bei- 
nahe weiss, 

414.  Der  Felsblock  im  Walde.     D.  94,  IL 

Vor  der  Einfassung ,  die  Luft  sehr  leicht,  der  Tlinriss  des 
grossen  Felsen  oben  vollendet.     Mit  vollem  Rand. 

415.  Die  Folg-e  der  Heilbrunnen.     D.  95—98.     4  BL 

Ganz  gleichmässige  jirachtvolle  Drucke  des  ersten  Zustaiides 
(nur  D.  95  ist  zweiter  Zustand)  mit  vollen  Rändern. 

416.  Die  Wassermühle.     D.  99,  IIL 

Mit  feiner  Bordüre,  in  der  Luft  gegen  links  eine  Anzahl  Vögel, 
der  Umriss  des  Felsen  bei  dem  einzelnen  Manu  scharf  aus- 
gedrückt, auf  der  Seitenfläche  des  Steins  mit  dem  Monogramtn 
eine  schiefe  Strichlage.  Aus  den  Sammlungen  Marshall  und 
Sheepshanks.     Von  f/vösster  Seltenheit. 

417.  Der  ErdhügeL     D.  100,  L 

Aetzdruek  roll  Platt enschniutz.  Mit  feiner  Bordüre,  vor  der 
grossen  Tanne  links,  welche  das  Schloss  im  Hintergrunde 
beinahe  verdeckt,  die  ganze  untere  Hälfte  des  Wasserfalls 
links  weiss,  die  Bäume  sehr  leicht  gearbeitet,  vor  dem  Palis- 
sadenzaun  und  vor  der  Kreuzschraffierung  auf  dem  hinteren 
Bein  des  gehenden  Mannes.  Von  der  tfrös.sfen  Selten- 
heit. (Auf  der  Rückseite  des  Blattes  beßndet  sich  ein  Ab- 
druck der  ausserordentlich  seltenen  Radierung  D.  106,  sowie 
der  untere  Teil  des  Gegendruckes  vom  ersten  Zustand  des 
Erdhügels  D.  100.) 


/ir- 
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418.  Dasselbe  Blatt.     D.  100,  II. 

iUt  verstärkter  Einfassung,  mit  ihr  Jiohcu  Tanne  links,  der 
Wasserfall  ist  verändert ,  indem  der  linke  ohere  Teil  durch 
Arbeiten  verdeckt  und  der  untere  Teil  schattiert  ist,  die 
Bäume  sind  stark  überarleitet ,  links  von  der  Hütte  ist  ein 
Palissadenzaun  eingefügt  und  das  hintere  Bein  des  gehenden 
Mannes  mit  einer  diagonalen  Strichlage  übergangen. 

/i/^'~    410.  Der  Bach  im  Gehölz.     D.    101.  VI. 

Der  ßauinstamiii  links  und  der  Hügel  u-enig  bearbeitet.  Mit 
vollem   Hand. 

X_  \  y^^  i'lO    Der  Wasserfall  bei    der  Mühle.     D.  102,  II. 

Act^druck  voll  Flattensvlunutz  und  mit  anregelmässigen  Bändern. 
Mit  der  Luft  und  mit  den  Wolken,  in  der  Mitte  oben  ein 
dürrer  Ast,  die  mit  Blättern  versehenen  Aeste  der  Bäume 
links  breiten  sich  nicht  bis  zum  Dach  der  Mühle  aus,  die 
grossen  Felsen  am  Ufer  rechts  haben  blas  eine  einzige  Strich- 
lage, der  unterste,  auf  welche)n  sich  das  Monogramm  befindet, 
sou'ie  die  Tannenstümpfe  sind  beinahe  weiss.  Von  der 
fjrösfilen  St'lfriilicif,  (Vom  ersten  Zustandes  dieses  Blattes 
ist  nur  der  Gegendruck  bekannt,  der  sich  im  Briti.sh  Museum 
^     .  betindet.) 

/'I  ■  '~    4l.'l.  Dasselbe  Blatt.     D.   102,  IV. 

Der  dürre  Ast  oben  ist  behiubl  uml  verlängert ,  unterhalb  des- 
selben zwei  neue  Aeste,  von  denen  der  obere  das  Dach  der 
Mühle  berührt,  während  der  untere  bis  auf  den  Boden  unter 
dem  Palissadematen  geht,  der  Felsen  mit  dem  Monogramm 
und  die  l'annenstünqjfe  rollständig  überarbeitet.  Mit  vollem 
rj  -..^^  Rand. 

Ji'P^''      422.  Der  über  die  Holzbrücke  gehende  Mann.    D.  103,  I. 

Aetzdruck.  Mit  feiner  Bordüre  und  zwei  o/fenen  Ecken,  vor  den 
]\^olken ,  die  Luft  kaum  sichtbar,  der  Baum  zwischen  der 
Hütte  und  dem  Kirchturm  rechts  ist  kahl,  auf  dem  hellen 
Teile  des  aus  dem  Wasser  steigenden  Felsen  rechts  das  Mono- 
gramm A.  V.  E.,  welches  im  zweiten  Zustand  in  „Everdingen  fe" 
abgeändert  ist.  Von  der  ffvössten  ScUrnhcil  im  ff 
irdtirsclicinlich   l  iiilmni. 


42:).   Drei  sitzende   Kapuziner.     Schabkuiistblatt.     I).   105. 
Mit  vollem   Hand.     Aciisserst  .se/fcii. 

424.  Die  Eiche  auf  dein   Erdhügel.     D.  107,  I. 

Reiner  Aetzdruck  voll  I'lattenschmiitz ,  die  grosse  Wolke  in  der 
Mitte  zeigt  viele  Aetz/Iecken ,  durch  das  Monogrannn  geht 
eine  schiele  Strichlage.  Von  <lfr  tjrös.strn  ScltciÜK'if. 
(Vidi  die.-<-er  Bartsch  nnd  Weigel  unbekannt  gebliebenen  Platte 
sind  nur  acht  Exemplare  bekannt,  und  zwar  vier  im  ersten 
und  vier  im  zueilen  Zustand.) 
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J C S^'-^'li-  Keiuecke  Fuclis.     D.   1—57. 

Yulhtüiuliyi-  Folye  in  vonüylichtn,  iiiiist  ganz  fnVien  Abilriicl,-i ii, 
davuH  im  ersten  Zustand:  D.  1,  10,  24,  27,  2'J,  HO,  ilS,  3'J, 
iO,  4:8,  51,  52;  im  zweiten  Zustand:  D.  2—0,  12—15,  18, 
22,  23,  25,  26,  28,  31—37,  41,  42,  44,  4!,  50,  53,  55-57; 
im  dritten  Zustand:  D.  11,  10,  17.  21,  43,  4l>  (dieses  allein 
mit  starker  Einfassungslinie),  4'J,  54,  und  im  vierten  Zu- 
stande, tveleher  hei  diesen  Blättern  ein  früher,  vor  der  Ein- 
fassungslinie ist,  D.  19  und  20.  In  dienvr  lOllstäiKlif/- 
Jceit  und  von  dieser  Schön/icit  (iii.s.sei-sf  selten, 
Sammlung  Liphart. 
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Albert  Flamen. 

42(3.  Die  Folge  der  Vögel.     B.  68—80.     KD.  389-401.     13  Bl. 

Vütlständige  Folge  in  vorzüglichen  AhdrüeJcen  des  ersten  Zu- 
slandes  vor  der  Nummer. 

^    127.  Aus    der    zweiten    Folge    der    vSiisswasserfische.       B.    49—60. 
RD.  463—474.     7  Bl. 

Vorzügliche  Abdrücke,  teils  im  ersten,  teils  im  zweiten  Zustund. 

Jan   Fyt. 

"     428.  Die  Folge  der  Hunde.     B.  9— IG.     8  Bl. 

Vollständige  Folge  in  Abdrücken  von  seltener  Schönheit.  U.  ■'), 
10,  13  und  10  sind  im  ersten  Zustand  mit  der  Jahrzahl 
1042,  welche  S2)äter  in  1602  abgeändert  leurde. 

Fr.  Gaillard. 

429.  Portiiit  des  Herzogs  Anton  vun  Burgiind  (L'liomme  ä  roeillet), 
nacli  dem  Bilde  von  ,Jan  van  Eyck  ans  der  Galerie  Suermondt 
in  Aaclien.     4". 

Meisteriverk  des  Grabstichels  in  jjrachtroHem  Künstlerdruck  ror 
aller  Schrift  auf  chinesischem  Parlier,  nur  mit  dem  gerissenen 
Stechernamen.     Von  grosser  Seltenheit. 

430.  Der  Dichter  Mistral.     Brustbild  nach  Hebert.     4". 

Vortrefflicher  Künstlerdruck. 

431.  Büste  eines  jungen  Mädchens,  nach  dem  Wachsniodell  des 
Museums  Wicar  in  Lille.     4". 

Sehr  schöner  Abdruck  auf  chinesischem  Papier. 

432.  Monseigneur  Pie,  Eveque  de  Poitiers.     Brustbild.     4". 

l'rachtroller  Abdruck  auf  chinesischem   Papier. 


7- 


433.  Dom  Prosper  Guerangei-,  Abbe  de  Solesmes.     Brustbild.     4". 

Ebenso. 


A 
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38  Fr.  Gaillaed  —  Claude  Gellkb. 

434.  Henri,  (!omte  de  Cluunburd.    Brustbild  in  Oval.     Fol. 

Ebenso.     Selten. 

435.  Portrait   des   russischen  Staatsrats   A.  v.  Zwenigorowskoi.      4". 
2  Bl. 

Um-olhiidttc  Probeil rucke ,    da    der    Meister    vor    der  Vollendung 
sturh.     Nicht  im  Handel  und  Gesclicnli   des  Stautsraftf. 


Claude  Gellee,  genannt  Le  Lorrain. 

Das  Werk  der  Radierungen  von  Claude,  diesem  glänzeiiilsteu  Meister  der 
idealen  Landschaftsmalerei,  ist  hier  in  einer  Schönheit  und  Vollständigkeit  vertreten, 
wie  es  wohl  noch  nie  in  einer  öttentlichen  Versteigerung  geboten  wurde.  Einzelne 
Blätter  sind,  was  Schönheit  anbelangt,  geradezu  einzig,  und  ausserdem  die  meisten 
davon  im  frühesten  Plattenzustande. 

436.  Die  Flucht  nach  Aegypten.     RD.  1. 

Brillanter  Abdruch  des  ersten  Zustandcs  mit  schwacher,  unter- 
hrochener  Bordüre  und  mit  der  Bezeichnung :  Clan.  Mit 
Händchen.  Dies  ist  thutsächlich  der  ej'stc  Zu.'itund  und  nicht, 
wie  Duinesnil  angieht,  der  zu.xite. 
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437.  Uie  Erscheinung.     ßD.  2. 

Ebenso,  mit  spitzen  Plattenecken  und  cur  der  Muniiner.  Mit 
Rand. 

438.  Der  Uebergang  über  den  Bach.     ED.  3. 

Ebenso,  vor  der  Beschädigung  an.  der  rechten  unteren  Ecke  und 
vor  der  Nummer  im  Unterrande.  Mit  breitem  Hand.  Samm- 
lung Kalle. 

43".).  Die  Ileerde  an  der  Tränlie.     ED.  4. 

1  ruchtvvller  Abdruck  des  ersten  Zustundes  mit  spitzen  Plutten- 
ecken,  der  iSO  mm  breite  Rand  ist  mit  Actz/te.eken  und  Nadel- 
[iroben  bedeckt.  Aus  den  Sammlungen  Esdailc  und  Aroza- 
rena.     Sehr  seifen  von  solcher  Schönheit. 

440.  Der  Tanz  ain  Ufer  des  Flusses.     ED.  6. 

Hcrrlirhrr  Alxtriirl.'  des  ersten  ZiistttiKlrs  vor  dem 
Mo)togr<imni  iinil  vor  der  \itinmer.  mit  Jiänd- 
chen.     Sammlung  Grifjiths.      Ion    t/rösster   Seltenheit, 

441.  Der  Schiffbruch.     ED.  7. 

Süperber  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  spitzen  Platten- 
ecken, die  Nummer  ausgekratzt,  mit  Rand.  Sammlung 
Marshall. 


Claude  Gellee.  39 

4/(tV,  ''442.  Der  Einderhü't.    ED.  8. 

Hniiptblatf  in  finrm  Abtit'itck  von  f/rösufer  Schön- 
heit des  zweiten  Ziistandes  mir  der  Nummer  und  vor  der 
Bedeckung  des  kleinen  Vogels  in.  der  Mitte  des  Blattes,  aber 
mit  der  Inschrift  im  l'nterrande  (rergl.  U  D.  Snpplrmcnt- 
hand,  pag.  1(!.S).  Mit  Rand.  Sammlung  Kalle.  ton  der 
f/röitstcn  Seltenheit  tind  Jedenffills  eines  der 
schönsten  e.ristierenden  Ejcemplai'e, 

//l^'  "443.  Der  Zeichner.     KD.  9. 

Herrlicher  Abdruck  des  ersten  Ziistandes  vor  der  Nummer  5 
links.     Sammhing  Oppermann.     Sellf  seltetl. 


7S0. 


ZiC. 

9i. 
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~  444.  Der  Tanz  unter  den  Bäumen.     RD.  10. 

.\hdrnck  von  aussergewöhnlicher  Schönheit  des 
ersten  Ziistandes  vor  der  Ninuuier.  Sammlung 
Sei/mour  Haden.      Von  f/rösster  Seltenheit. 

^"445.  Dasselbe  Blatt. 

EbenfaUs  von  t/rösster  Schönheit.  Zweiter  Zustand  mit 
der  Nummer,  aber  noch  mit  spitzen  Platteuecken,  mit  breitem 
Band.     Selten. 

'"446.  Der  Seehafen  mit  dem  Leuchtturm.     R  D.  11. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  der  Nummer. 
aber  mit  spitzen  Plattenecken ,  mit  Sand.  Sammlung  Eisen- 
hart. 


-'--'  447.  Die  Räuber.     RD.  12. 

Brillanter  Abdruck  des  dritten  Ziistandts  nach  Ausschleifung 
des  fünften  Palmzweiges,  aber  vor  Ueberarbeitnng  der  Berge, 
mit  Band.     Aus  den  Sanimlunqen   Dreux  und  Marshall. 

'2  a 

448.  Der  Seehafen  mit  dem  dicken  Turm.    RD.  13. 

Vorzüglicher  Abdruck    des  zweiten  Zustandes  mit   der  Nummer. 
.  Sammlung  Schlösser. 

'^  ^'  "449.  Die  Holzbriicke.    RD.  14. 

Ebenso. 

/f V  V  ^r'450.  Der  Sonnenuntergang.     RD.  15. 

Hauptblatt  in  einem  Abdruck  von  fO'ö.-ister  Schön- 
heit lind  tddel/o.ier  JCrhalfiinr/  des  er.tten  Zu- 
standes vor  der  Nitinmer  und  vor  dem  Namen 
im  l'nterrande.  Ion  der  grössten  Seltenheit  und 
zweifelsohne  das  schönste  H.iem^ilav ,  das  über- 
haupt Itehannt  j.s7. 


/^- 


451.  Die  ausziehende  Heerde.     R  D.  16. 

Sujierber  Abdruck    des  zweiten   Zustandes  mit  der  Nummer,    mit 
Hand. 


40  Claude  Gellee. 

^ S-    ''    452.  Merkur  und  Argus.     ED.  17. 

Vrirziiglicher  Abdruck  des  ersten  Zustaniles  vor  dem  Stichef- 
f/ütucher  i'ibi  r  dem  Knie  des  Argus.     Snmmliing  M'eher. 

/ y,  ^  453.  Die  Heerde  im  Gewitter.     ED.  18. 

Prachtvoller  Abdruck  des  zweiten  Ziistaiides  (des  ersten  voll- 
endeten) vor  den  gekreuzten  Strichen  zwischen  dem  Berge 
li)iks  und  dem  runden  Turm.     Sehr  selten. 

^  Ar-  ^454.  Der  Ziegenhirte.     RD.   19. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  zu-eiteii  Zustandes  mit  der  Insrlirift 
links  unten,  mit  tollem   Hand.     Sammlung  Oppermaun. 

^1/  .^  455.  Der  Tanz  der  Jahreszeiten.     R  D.  20. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  der  In- 
schrift, aber  vor  der  Ver.itärkmtg  der  oberen  Einlassungs- 
linie, mit  breitem   Hand.     Sammlung  Schlösser. 

^5R.  Hirt  und  Hirtin  in  Unterredung.     R  D.  21. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  der  Verkürzung 
der  Baumgruppe  zwischen  dem  hohen  Berg  und  den  Gebäuden. 
Hechts  unten  eine  grosse  weisse  Stelle,  wo  das  Aetzwasser 
nicht  gewirkt  hat.  Aus  den  Sammlungen  Brooki  und  Viber. 
Von  grosser  Seltenheit. 

■'4.'')7.  Dasselbe  Blatt. 

Brillanter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  dem  verkleiiu'rteu 
Baume,  aber  vor  dir  Schrift  und  mit  s/iitzin  Phitlenerken. 
Sammlung  Bale. 


jto. 


n. 


fr.- 


//■ 


4.58.  Die  Entfülirung  der  Europa.     R  D.  22. 

Prachtroller  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  der  Sptur  der 
Zange  im   l'nterrande,  mit  Rand.     Aensserst  selten. 

'459.  (  anipo  Vaccine.     R  D.  23. 

Herrliclicr  Abdruck  des  ersten  oder  zweiten  Zustandes  ror  dem 
Titel  und  vor  C.  L.  I.  unter  dem  Fuss  des  stehenden  Mannes 
links.     Sammlung  Bale.      Ion    der  (/rös.steii~. Seltenheit. 

(Da  das  Blatt  keinen  Hand   hat ,   so    liisst   sich  dei-  Zustand 
nicht  sicher  bestimmen. J 


400.  Der  Hirt  und  die  Hirtin.     RD.  25. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  der  unter- 
brochenen Einfassungslinie  und  vor  der  Nummer  4ri  im  Unter- 
rand.    Sammlunq    Diimesnil. 

-^^         ir.l.  Die  drei  Ziegen.     R  D.  2(;. 

Ebenso,  mit  schmutzigen  l'latlenräudrrn.  Aus  den  Sammlungin 
Dumrsnil   u)id   Bale. 


Cläudb  Gellke  —  Hendeik  Goltzius.  41 

^C_  ~    4(;2.  Die  vier  Ziegen.     R  D.  '27. 

Sehr    schöner   Abdruck    deif    zweiten    Zicstaiicles    mit    (/ereiiilyten 
Plattenrändern.     iSammlunrj  Mecklenhiiry. 

Hendrik  Goltzius. 

T  /^'^463.  Die  Besclmeidunsf.     B.  18. 

Praclili-oller  Abdruck.     Sammlung  Heimsoeth. 

c7  (/■  "^  464.  Die  Anbetung-  der  Hirten.     B.  21. 

Ebenso.  Erster  Zustand  vor  der  Jahrzahl  l(jli>  und  vor  dem 
Hintergrund,  der  untere   Teil  der  Platte  weiss. 

^y  'C-  '~  465.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.  Zweiter  Zustand.  Der  untere  Teil  und  der  Hinter- 
grund im  Umriss  gestochen,  aber  noch  vor  der  ./uhrziihl. 

'7\f.'^    466.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.     Dritter  Zustand.     Mit  der  Jakrzahl. 

V.  ""  467.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.  Vierter  Zustand.  Mit  der  Jahrzahl,  aber  der  im  Um- 
riss gestochene  untere  Teil  und  der  Hintergrund  wieder  aus- 
geschliffen.   Dieser  Zustand  ist  ll-eigel  und  Dutuit  uuhekunnt 


H' 


468.  Die  heilige  Familie,  oval.     B.  25. 

Beizendes,    äusserst    zart    gestochenes    Blatt    in    ausgezeichnete! 
Abdruck,  mit   Hand.     Sehr  selten. 


'469.  Die  lieilige  Jungfrau  mit  dem  Kinde,  in  Dürer's  Manier.    B.  26 

Ebenso  vorzüglich  und  selten. 

^  yv.   •~  470.  Maria  mit  dem  Leichnam  Jesu,  in  Dürer's  Manier.     B.  41. 

Abdruck  von  seltener  Schönheit.     Sammlung  Schlösser. 

/C  Xt  '~~    471.  Sitzende  und  lesende  Frau.     B.  132. 

Sehr  seltene  liadierung  in  brillantem  Abdruck. 

//€,  '~   472.  Der  Maler  .Tan  Bol.     B.  161. 

Brillantir  Abdruck.     Sammlung  Gawet. 

/  t/T--    473.  Theodor  Cornheit,     B.  164. 

Hauptblatt    in  prachtvollem  Abdruck    vor   der  Umrahmung    und 
mit  vollem  Papierrand.     Sammlung  Schlösser.    Sehr  selten. 

y/t^ S^^  474.  Eobert,  Earl  of  Leicester.     B.  175. 

Superher  Abdruck  dieses  äusserst   zart   gestochenen  Blattes,    mit 
y  Rand.     Sammlung  Didot.     Sehr  selten. 

^  ^ '^  475.  Niequet.     B.   177. 

Brillanter   Abdruck   mit    Hand.      Aus    den   Sammlungen  Alfei-o// 
und  Schlösser. 


42  Hendeik  Goltzius  —  Jan  van  den  Hecke. 

476.  Der  Solin  des  Frisius  mit  seinem  Hund.     B.  190. 
Hatiptblatf  in  einem  Abdrucli-  von  unverfjleirhUeiier 

Sciiönheit    und   Frisclie ,    tadellos    erhalten.       Mit 

Mariette's  Signatur   und    aus   den  Sammlungen  Esdaile   und 

Holford.      If'olil   das   schönste    Exemplar ,   welches 
bekannt  ist. 

477.  Jan  Arnold  Beeresteyn  und  sein  Wappen.  B.  192  und  i:i6.    2  lU. 

Brillante  Abdrücke  mit  Rand.     Sehr  selten. 

///'•^     478.  Nicolas  Daventer.     B.  205. 

Brillanter  Abdruck.     Sammlung  Wolff. 

//f,f^^      470.  Nicolas  de  la  Faille   und    seine  Frau.     B.  212  und  213.     2  Bl. 
Fraclttvollc  Abdrücke  mit  liümlchcn.     l  on  solcher  Sciiönheit 
.sehr  selten. 


f/S.- 
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Heinrich  Graf  Goudt. 

480.  Sein  Werk.     7  BI.     Nagler  V.  Bd.,  299. 

I'ollständiffe  l'^olffe  in,  f/ans  gleichniässigen,  pracht- 
vollen Abilrücken.  Das  sehr  seltene  Blatt:  Die  Ent- 
hauptung Johannis  des  Täufers  vor  einigen  Arbeiten,  nament- 
lich vor  den  diagonalen  Strichen  auf  dem  Kleide  des  Henkers. 
Aus  den  Sammhingen  Gawet,  Camesina  und  Klinkosch. 

Jan  Hackaert. 

''481.  Der  sich  schlängelnde  Weg.     B.  2. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Znstandes  vor  der  Luft,  aber 
mit  verstärkter  Bordüre,  auf  Schellenkappepapier.  Sammlung 
Alferof. 

4S2.  Die  Gruppe  von  vier  Bäumen.     B.  5. 

Prachtvoller  Abdruck  mit  der  Nummer  und  mit  breitem  Hand, 
auf  Schellenkappepapier. 

483.  Der  grosse  Felsen  am  Flusse.    B.  6. 

Ebenso  in  jeder  Beziehung. 

Nicolas  van  Haeften. 

4S4.  Der  kleine  Eaucher.     B.  5. 

Vortrefflicher  Abdruck  mit  Rüiidcheii.     Sammlung  }Veber. 

Jan  van  den  Hecke. 

485.  Gruppe  von  liinf  Schafen  und  einem  Widder.     B.  2. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  der  Ein- 
fassunglinie, vor  Vollendung  des  Rückens  des  Schafes  rechts 
und  vor  Verlängerung  der  Arbeiten  am  Berge  gegen  den 
Hand  rechts.     Saii/mlung  Weber.     Sehr  selten. 


Robbet  van  den  Hoecke  —  Lukas  Kilian.  43 

Robert  van  den  Hoecke. 

T'ü. '~    486.  Der  eskortierte  Wagen.    B.  15. 

Vorzüglicher  Abdruck  den  ersten  Zustanäes  vor  Verkürzung  der 
Platte  oben,  vor  der  Adresse  und  vor  der  Gräbst ichelhordüre. 
Sammlung  Alferoff.    Sehr  selten. 

Wenzel  Hollar. 

7^^'  ^487.  Der  Goldschmied  Hans  von  Zürich.     P.  1411. 

Brillanter  Abdruck,  an  den  Ecken  wenig  ausgebessert. 

33.  -^  488.  Muff  mit  Brokatband.    P.  1946. 

Abdruck  von  grösster  Schönheit  mit  Hündchen.  Aus  den  Samm- 
lungen Kalle  und  Coppenrath.     Selten. 

yfS.  "  489.  Der  tote  Maulwurf.     P.  2106. 

Ebenso  vorzüglich.     Aus   den   Sammlungen  Alferoff  tmd  Weber. 

JtS^-^  490.  Die  Folg-e  der  Schmetterlingre.     P.  2164—2175.     12  Bl. 

Vorzügliche,  gleichmässige  Abdrücke  vor  der  Nummer.  Samm- 
lung des  Königs  von  Portugal. 

Abraham   Hondius. 

cP f'f  "^  491.  Der   Wolf,    von    zwei    Hunden    verfolgt.      Bartsch    unbekannt. 
Weigel  suppl.  7  bis. 

Süperber  Abdruck-  mit  Rand.  Sammlung  Kalle.  Aeusserst 
selten, 

Daniel    Hopfer. 

'^"-'~    492.  Das  (ileichnis  vom  Scherfleiu  der  Witwe.    B.  27. 

Vorzüglicher  Abdruck  vor  der  Nummer.     Selten. 

Richard  Houston. 

493.  Brustbild  eines  Mannes  mit  grossem  Hut,  uacli  Kembrandt.    Fol. 
I 'rächt i'olhr  Abdruck  vor  aller  Schrift. 


H- 
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Nach  J.  Jordaens. 

494.  Pan,  die  Flöte  spielend,  gest.  von  Bolswert.     Q.  gr.  Fol. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  ersten  Zustandcs  vor  der  Adresse  von 
Bloteling. 

Lukas  Kilian. 

495.  Johann  Tserclaes,  Graf  von  Tilly.    Kniestück  in  Küstung.   1629. 
Kl.  Fol. 

Sehr  schöner  Abdruck. 


A 


//:- 


/' 


^fi 


-t4  LiENDEET    VAN    DER    KoOGEN    LuKAS    VAN    LeYDEN. 

Liendert  van  der  Koogen. 

49ß.  Gruppe  von  sitzenden  Kriegern.     B.  7. 

Vortrefflicher  Ahdriicl-  mit  sckmiitzigcn   Phittenrändcrii. 

Jan  Kobell  von   Utrecht. 

497.  Kühe  und  Schafe.     Van  der  Kellen  1,  2  und  3.     3  Bl. 

Sehr  schöne  Abdrücke,   vehst  zwei  Landschaften  von  F.  Kohcll. 

Pieter    de    Laer. 

498.  Aus  der  Folge  der  Pferde.    B.  9—14.     4  Bl. 

Vortreffliche  erste  Ahdriieke  mit  sjntzen  Plattenecken  auf  italie- 
nischem Papier  mit  breiten  Rändern.    Sammlung  Coppenrath. 

Lukas  van   Leyden, 

190.  Die  Geschichte  des  .Joseph.     B.  19—23.     5  Bl. 

Ausgezeichnete  alte  Abdrücke.  Das  erste  Blatt  etwas  ausge- 
bessert. 

5U0.  Maria  und  Elisabeth.     B.  3fi. 
Prachtriiller  Abdruck. 

.")01.  Die  Leidensgeschichte,  genannt  die  runde  Passion.     B.  57 — 6.5. 
9  Bl. 

Vollständige  Folge  in  ganz  rorzüglichen,  :um  Teil  einz-ig  schönen 
Abdrücken,  jedes  Blatt  mit  der  l'mrahmung.  Diese  Folge 
inf  die  selfennte  im  fVrvh-r  des  Meisters  und  voll- 
ständig Hilf   in   wenigen  Sanitnlungen   vertreten. 

.')02.  Der  grosse  Ecce  Homo.     B.  71. 

ILaupthlatt  in  einem  Ahdruel;  von  unrergleiehlirher 
Seliönheit  und  vortrefftirlier  llrhaltung  auf  I'apier 
mit  dem  gotisehen  P.  E.reniplare  wie  das  vor- 
liegende zählen  zu  den  gröbsten  Seltenheiten. 

.503.  Maria  mit  dem  Kinde,  am  Fusse  eines  Baumes  sitzend,    ß.  83. 
Sehr  schöner  zarter  Abdruck. 

504.  Maria  mit  dem  Kinde,  von  Engeln  verehrt.     B.  84. 

Ebenso,  auf  Papier  mit  der  hohen  Krone,  die  linke  obere  Ecke 
ergänzt. 

505.  Der  heilige  Franziskus ,   die  Wundenmale  empfangend.     B.   1 20. 

Brillanter  Abdruck. 

50(;.  .Junger  Mann  an  der  Spitze  von  Bewaffneten.     B.  142. 

Sehr  schönes  und  seltenes  Blatt  in  ausgezeichnetem  Abdruck,  mit 
angesetzten   Händchen.     Sammlung  Endris. 

507.  l>ie  Dame  im  Walde.     B.   14(5. 

Ausgezeichneter  Abdrurk.  scharf  beschnitten.    Sammlung  liarrach. 


17- 
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Jan  Livens  —  Meister  I.  B.  45 

Jan  Livens. 

508.  Brustbild  eines  Orientalen.     B.  21. 

Vorzüglicher   Ahrlrnck    vor   der  yitmmer ,    mit   der  Adresse    ron 
Ballin. 

509.  Epliraim  Bonus.     B.  55. 

Hauptblatt     in    prachtvollem    Abdruck    vor    der    Adre.ine    von 
Clement  de  Joni/lie. 

510.  Der   Jesuit  Daniel    Segfhers.      Halbfigiir.      Nach   Livens,    g-est. 

von  Pontius.     Fol. 
Brillanter  Abdruck   mit  Van  den  Enden' s  Adresse,   mit  breitem 
Rand.     Sanmilwiff  Delamottc- Fouquet. 

Pierre   Lombart. 

511.  Der  Arzt  Wilhelm  Davissonius.     Brustbild  in  Oval.     8". 

Sehr  seltenes  Blatt  in.  vorzüglichem  Abdrtick. 

Andrea  Mantegna. 

512.  Triumiihzug  des  römischen  Senats.     B.  11. 

Vortrefflicher  alter  Abdruck. 


//. 


Martss  de  Jonghe. 

513.  Der  Kampf  der  zwei  Reiter.     B.  3. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  ersten  Zustandes  ror  der  Adresse 
von  Visscher. 

Antoine  Massen. 

514.  Der    Blumenmaler   Pierre   Dupuis.       Halbfigur    in    Oval,    uach 
Mignard.     RD.  25. 

Brillanter  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  der  Ueberarbeitmig 
im  Haar  und  im  Gesicht  und  ror  dem  Stichelglitscher  oben 
rechts.     Mit  Rand.     Sammlung  Verstolk. 

Cornelia   Mattue. 

•^  I  ~  515.  Der  Maultiertreiber.     B.  3. 

Herrlicher  Actzdruck  vor  dem  Namen  ,  mit  sehr  breitem  Hand. 
Ton  gro.<i.ser  Seltenheit. 


^^■-5„ 


Meister  I.   B. 


16.  Zwei  kämpfende  Tritonen.    B.  45. 

.       .  Ausgezeichneter  Abdruck,  wenig  fleckig.     Sammlung  Coppenruth. 

II'    517.  Die  Dolchscheide  mit  dem  stehenden  Krieger.     B.  50. 

Sehr  seltenes  Blatt  in  brillantem  Abdruck. 


46  Jan  Mikle  —  Hendrik  Naiwincx. 

Jan   IVliele. 

•y /■'~  518.  Sitzender  Hirte,  den  Dudelsack  blasend.     \\.  1. 

Brillanter  Abdruck  mit  breitem   Hund.     Sammlung  Vcrstotk. 

4o-  ''    51'J.  Die  Lauserin.     B.  2. 

Ebenso. 

j  4 ■  ^  520.  Sitzender  Mann,  sich  einen  Dorn  aus  dem  Fusse  zieliend.    B.  3. 
Ebenso. 

Monogramm  ist  P.   V.   H. 

"lü-  521.  Die  Hündin  und  ihre  Jungen.     B.  5. 

Ausgezeichneter  Abdruck  ror  der  Xnrnmcr.     i>uiii>nliin<j  Weber. 


522.  Die  drei  Hunde  und  das  Aas.     B.  7. 

Ebenso,  mit  der  Nummer  und  mit  Hund. 

Jean   IVIorin. 

52:).  Der  Kardinal  Bentivoglio.    Brustbild  nach  Van  Dyck.    KD.  43. 

Hauptblatt    in   j)ruchtvollem    Abdruck    mit    Hand.       Sammluntj 
Brocke. 


Jan    Müller. 

^  "  524.  Jan  Neyen,    Gesandter  des  Erzherzogs  Albert  bei  den  Geueral- 

staaten.     Kniestück  nach  Miereveit.     B.  60. 

Jft'frfir/ier  Pvoheflruck  roi-  uUfr  Schriff  und  mit 
den  iri'i.ssen  liockhmipfrii.  Sammlung  Älferoff.  Von 
der  f/rös.'ifen  Seltenheit  tmd  fast  Unikum. 


^^  ^'  "  525. 


u 
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Albert,  Erzherzog  von  Oesterreich  und  Gouverneur  der  Nieder- 
lande. —  Isabella  Clara  Eugenia.  Infantin  von  Spanien.  Knie- 
stiicke  nach  Rubens.     B.  ()2  und  03.     2  Bl. 

Haiiptblätter    in  prachtvollen  Abdrücken    ror  dem  Zusatz   „cum 
privilegio".     Sammlung  De  Bidder. 

Hendrik   Naiwincx. 

521).  Die  Landschaften  in  die  Breite.     B.  1 — 8.     8  Bl. 

Vollständige  Folge  in  süperben  gleichmässigen  Abdrücken  mit 
der  ersten  Adresse  von  Clement  de  Jonghe ,  mit  Randchen. 
Von  solcher  Srhönheit  sehr  selten. 

527.  Die  Landschafren  in  die  Höhe.     B.  9-16.     8  Bl. 

KItenso  rorziif/lirh.  Aus  den  Sammlungen  Verstolk  und 
Gawet. 


n- 
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?.  '"  528.  Flusslandschaft ,    links    Felsen   und   ein   hoher  Baum.      Bartsch 

Weig-el  und  Dutait  unbekannt.     Höhe  12"o  cm,   Breite  11  cm, 

Ausgezeichneter  Abflnich-,    Sammhinrj  Freioid.    Von  der 

f/rössfen   Seltenheit   iinrl   irtthrsrheiiilieh    l'tiihutn. 


Robert  Nanteuil, 

529.  Pompone  de  Bellievre.     ED.  37. 

Haupthlatt  den  Meisters  in  ausgezeivlwetem  Abdruck.    Satiiiii/iiiii/ 
Delamotte-Fouquet.     1847. 

530.  Pierre  Cambout  de  Coislin,  Bischof  von  Orleans.    E  D.  70. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  ersten  Zitstandes  vor  dem  Bischof'skreiiz. 

531.  Fran^ois  de  la  Motte  Le  Vayer.     ED.  143. 
Ebenso,  zireiter  Zustand  mit  den   zwei  Strichen    vor   und   hinter 

der  Jahrzahl.  < 

■  ^~  532.  Marie  .Jeanne  Baptiste  de  Savoye,  nach  Dusour.     ED.  Ißii. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  eisten  Zustandes   vor   den    Worten: 
„Pendant  la  minorite  etc." 


/;%, 


3^. 


533.  Michel  de  MaroUes.     ED.  171. 

Ebenso.  Erster  Zustand,  vor  den  zirei  schiefen  Strichen  im 
Unterrande  links. 

534.  Jean  Fran^ois  Sarrasin.     ED.  220. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  ziveiten  Zustandes  mit  nur  Einem 
Strich  im  Unterrande.  Aus  der  Sammlung  Gawet  und  mit 
Mariette's  Signatur. 

535.  Jean   Baptiste    van    Steenberghen.      Brustbild    in    Oval,    naeli 
Duchastel.     ED.  226. 

Bauptblatt  in  ausgezeichnetem  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor 
der  Bezeichnung  „Nob.  De  F"  vor  dem  Malernamen. 

Gilles  Neyts. 

536.  Der  Mann  mit  dem  Hunde.     B.  8. 

Prachtvoller,  ganz  früher  Abdruck  mit  dünner  Bordüre  und  mit 
der  Adresse  von  Hm/sens,  mit  breitem  Rand.  Vau  dieser 
Schönheit  ausserordentlich  selten. 

Adrian  van   Ostade. 

Kostbares  und  vollständiges  Werk  des  Meisters  in  94  Blättern ,  von  denen 
sich  hier  eine  sehi-  grosse  Anzahl  in  primitiven  Bracken  vor  der  Einfassnng  nnd 
mit  dünner  Einfassung  befindet.  Ganz  besonders  hervorzuheben  ist  das  iiräfhtige 
Exemplar  von  D.  42,  zweifelsohne  ein  Unikum. 

NB.   —   Die    Platteuzustände   sind   nach    Ilntuit    bestimmt. 

537.  Ostade's   Porträt.     Brustbild   mit  grossem   Hut.    gesciiabt   von 
Gole.     4"  oval. 

Süperber  Abdruck  cur  aller  Schrift.     Sehr  selten. 
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5.'J8.  Der  lachende  üauer  und  die  lachende  Bäuerin.     Diituit  1  und  2. 
2  Bl. 

l'rachtvulle  Abdrücke  voll  Platieiiton  und  mit  rauhen,  unge- 
reinigten Plattenrändern.  Allererste,  Bartsch  und  Faucheux 
iinliekannt  yebliehene  Aetzdrucke,  vor  den  diagonalen  Strichen 
unter  dem  vorderen  und  am  hinteren  Teil  der  Mütze  des 
Mannes ;  die  weissen  Stellen  am  äusseren  lianäe  der  Mütze 
sind  noch  nicht  überarbeitet  und  der  Uniriss  der  Haube  der 
Frau  ist  noch  nicht  vollendet,  vor  der  Einfassung  und  vor 
dem  Namen.     Mit  Händchen.      Ton    f/rös-ffer  Seltenheil. 

539.  Dieselben  Blätter. 

Vorzügliche  Abdrücke  des  zweiten  Zustandes  mit  den  Arbeiten 
an  der  Mütze  und  Hauhe,  aber  noch  vor  der  Einfassung  und 
dem  Monogramm. 

■\  11 111  e  rku  11  g  :     Diese   beiden  Blätter  sind   mit   Xr.  544   iD.  :l,  IV. i  nud   'Ati 
i[i.  4,  IV.  I  zusammen  inif  Einen  Bogen  gedruckt. 

540.  Dieselben  Blätter. 

Ebemfo.  Dritter  Zustand  mit  Bordüre  und  Monogramm  und 
mit  Kreuzschraffierungeii  auf  dem  Nacken  des  Mannes  und 
mit  der  Verlängerung  der  linken  Schulter  der  Frau  b':s  zum 
Unterrand.     Mit  breiten  Rändern. 

Kopf  eines  Alten  mit  spitzer  Pelzmütze.     D.  3. 

Praclii rolle r  Actzdruck  vor  tief  Eitifas.siiiiff ,  mit 
Jitlilil.  Aus  den  Snmmlungen  Oraaf  und  Mecklenburg. 
Jon  der  grös.<iten  Seltenheit. 

Dasselbe  Blatt. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  der  Einfassung. 

Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.  Dritter  Zustand  mit  der  Fortsetzung  der  Arbeiten  auf 
beiden  Seiten  bis  zur  Einfassung.     Mit  lianit. 

Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.  Vierter  Zustund  mit  den  sch<tbkiiustiir/igi-n  Arbeiten, 
besonders  auf  dei'  Mütze  links. 

Der  lachende  Bauer.     D.  4. 

Süperber  Abdruck  des  dritten  Zustandes,  noch  mit  sehu'arzem 
Hintergrund  und  dänner  Bordüre,  aber  mit  den  Arbeiten 
am  oberen  Teil  des  Ohres,  links  an  der  Unterlippe  etc., 
mit  Rändchen.      Aus    den  Sammlungen  Dreux    und  Alferolf. 

Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.  Vierter  Zustand  mit  auspoliertem  Hintergrund ,  dessen 
Spuren  man  jedoch  noch  sieht,  mit  dünner  Bordüre  und  vor 
item    .\amen. 


541. 

542. 
543. 


)45. 
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547.  Dasselbe  Blatt.     D.  4. 

Ebenso.  Fünfter  Zustand  mit  verstärkter  Bordüre,  mit  dem 
Namen,  der  Schatten  auf  der  rechten  Sehulter  ist  verlängert. 

548.  Der  sitzende  Kauclier,  oval.     D.  5. 

Vorzäglii-her  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  vor  der  Einfassiuig, 
aber  mit  dem  Monogramm',  die  Reifen  am  Fasse  zwischen 
den  Beinen  des  Mannes  sehr  sichtbar;  mit  der  weissen  Stelle 
auf  der  rechten  Schlüter  etc.,  mit  breitem,  angesetztem  Hand. 
Sammlung  Alferoff.     Sehr  seifen. 

549.  Dasselbe  Blatt: 

Sehr  schöner  Abdruck  des  vierten  Zustandes  mit  starker  Bordüre, 
aber  noch   vor  den    schabkunstähnlichcn  Arbeiten,   mit  Rand. 


550.  Der  lachende  Raucher.     D.  ö. 

Süperber  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  von  der  ungereinigten 
Platte,  mit  den  .senkrechten  Strichen  auf  dem  Bock  des 
Mannes  rechts  von  der  Stuhllehne  und  mit  der  Ueberarbeitung 
der  kleinen  weissen  Stelle  zwischen  Lehne  und  Tisch  etc.  Die 
Spuren  des  Schaleisens  oberhalb  der  linken  Schulter  noch 
.  sehr  sichtbar.     Mit  Rand.     Sammlung  Kalle. 

^>^'~551.  Der  ins  Hörn  stossende  Bäcker.     D.  7. 

Vorzüglicher  Abdruck   des   dritten    Zustandes    mit    feiner    Ein- 
fassung, das  rechte  Auge  des  Mannes  ist  bereits  deutlich  und 
der  Schaffen  unter  dem  linken  Ellbogen  mit  Kreuzschralfier- 
y  ungen  übergangen.     Mit  Rand. 

yv,  '-'  552.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.  Fünfter  Zustand.  Mit  verstärkter  Einfassung,  aber  vor 
den  schabkunstariigen  Arbeiten.     Sammlung  Van  den  Zünde. 

'^.  ^  553.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso,  sechster  Zustund  mit  diesen  Arbeiten. 

^ 0 S^^  554.  Der  Drehorgelspieler.     D.  8. 

Prachtvoller  Aetzdruek   mit    feiner  Bordüre.     Sammlung  Weber. 

-/»C—    555.  Dasselbe  Blatt. 

Brillanter  Abdruck  mit  starker  Bordüre,  aber  noch  vor  Voll- 
endunq  der  Schulter,    mit    breitem  Rand.     Sammlung  ]Veber. 

'^^'        556.  Der  Mann  unter  der  Hausthüre.     D.  9. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  den  Strichen 
mit  der  kalten  Nadel  an  der  Einfassung  der  Kellerthüre 
gegenüber  von  dem  Beschlag,  vor  dem  Aetzftecken  am  Munde 
des  Mannes  und  vor  Veränderung  der  Contour  an  dessen 
Unterlippe.     Sammlung  Marshall. 

// 1/.  "^  557.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.  Zweiter  Zustand  mit  obigen  Arbeiten,  mit  breitem  Rand. 
Aus  den  Sammlungen  Marshall  und  Dumesnil. 


JJ- 
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Hös.  Der  Eauclier  am  Fenster.     I).  10. 

Vrachtvolhr  Abdruck  des  ersten  Zustandcs  vor  VerstäikuiKj  der 
Bordüre  links,  ror  den  termehrlen  Arbeiten  unter  der  Mütze 
lind  vor  der  Kreuzschraff lerung  in  dem  kleinen  Schatten  auf 
dem  Mantel,  neben  dem  Krug,  mit  Rand,  auf  ScheU.enkajtpc- 
papier.     Von  grössfer  Seltenheit. 

559.  Die  ländliclie  Zärtlichkeit.     D.  11. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  fünften  Zustandes  mit  verstärkter 
Einfassung,  vor  der  licht  gemachten  Stelle  auf  dem  Hutrande 
des  Mannes,  die  Pupillen  der  Augen  schwarz,  die  Hand  noch 
nicht  überarbeitet.    Aeusserst  selten. 

'560.  Mann  und  Frau  in  Unterredung-.     D.  12. 

Abdrurk  von  grösster  Schönheit  des  ersten  Zu- 
standcs, der  Umriss  der  Steine  am  Fenster  oben  rechts  ist 
noch  undeutlich,  und  der  Grund  des  Fensters  nur  durch  eine 
horizontale  Strichlage  beschattet,  der  Eock  des  Mannes  noch 
nicht  mit  einer  senkrechten  feinen  Sirichlage  bedeckt  und  ohne 
Knöpfe.    Sammlung  Arozarena.     Jon  grösstei-  Selfenlieit. 

561.  Dasselbe  Blatt. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  dritten  Zustandcs  mit  noch  feiner 
Bordüre,  aber  mit  den  schabkunstähnlichen  Arbeiten  auf  der 
Brust  des  Mannes,  dem  Mücken  der  Frau  etc.  Mit  sehr 
breitem  l\and.     Sammhing  Weber. 

502.  Die  Eaucher.     D.  13. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  vor  der  Ein- 
fassung, aber  mit  den  Arbeiten  auf  dem  flachen  Teller  über 
dem  Kamin.     Mit  Rand. 

563.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.  Vierter  Zustand  mit  der  Einfassung ,  die  horizontale 
Strichlage  oben  links  bis  zum  Rande  fortge.-ietzt ,  mit  sehr 
breitem  Rand.     Sammlung  Webei: 

564.  Die  Mutter  mit  den  zwei  Kindern.     D.  14. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  vor  den  schabkunst- 
ähnlichen Arbeiten  in  der  Ecke  links  oben  und  an  der  Schürze 
des  Mädchens  etc.,  mit  breitem  Rand. 

505.  Der  leere  Krug-.     D.  15. 

Prachtvoller  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  den  Kreuz- 
■ichratlierungen  auf  dem  gebogenen  Knie  des  .stehenden 
Mannes,  aber  noch  mit  feiner  Bordüre.  In  diesem  Zu- 
stand und    von  .solcher  Sehiinheit  <iussi'r.<<t  selten. 

560.  Dasselbe  Blatt. 

Kräftiger  Abdruck  des  sechsten  Zustandes  mit  den  schabkunst- 
ähnlichen Arbeiten. 


zs^.- 
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S^-  '"  51)7.  Die  verlangte  Puppe.     B.  16. 

Superhev  Abdruck  den  zweiten  Zustandes  vor  Verdo])pelung  der 
schiefen  Strichlage  in  der  Ecke  links  oben  und  vor  (Um  Fehl- 
strich  auf  dem  linken  Arm  des  Mannes,  mit  Hand. 

3a  .^    568.  Der  Scluilineister.     D.   17. 

Vorzüglicher  Aetzdrnck  voll  Plattenton  und  mit  schmutzigen 
Platten  rändern,  mit  Rand. 

56!).  Dasselbe  Blatt 

t:'ehr  schöner  Abdruck  mit  schabkuustähnlichen  Arbeiten  im 
Schatten  unterhalb  des  Tisches  und  am  Sessel,  das  Gewölbe 
noch  nicht  überarbeitet.     Mit  h'and. 

570.  Der  Messerkampf.     D.  18. 

Süperber  und  wirkungsvoller  Abdruck  des  dritten  Zustandes  vor 
den  diagonalen  Strichen  auf  dem  beschatteten  Teil  des  Rückens 
des  links  si/zenden  Mannes  und  cor  Verstärkung  der  Umrisse 
mit  dem  Grabstichel.  Aus  den  Sammlungen  Galichon  und 
Alferof. 

//•  ^-^571.  Die  Sänger  am  Fenster.     D.  19. 

AIkIi'ucU  von  f/rösi^tf)'  Srhönheit  des  vierten  Zustandes 
von  der  vollendeten  Platte,  vor  dem  scharfen  Tfmriss  an  der 
Mütze  des  das  Licht  haltenden  Mannes,  die  Einfassitngslinie 
noch  nicht  mit  dem  Grabstichel  gezogen  ■  nnd  unten  gratig. 
Im  Unterrande  ein  kleiner  h'iss  zugelegt.  Sammlung  Esdaile. 
Aevssersf  selten, 

/y  7^»7.'~'  572.  Der  Bettler  mit  gekrümmtem  Eiicken.    D.  20. 

Brillanter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  feiner  Bordüre. 
Sehr  selten. 

///,"     573.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.     Dritter  Zustund,  mit  breitem  Rand. 

//Ü7?-  '~  ö"'^'  Stehender  Bettler,  die  Hände  auf  dem  Rücken.     D.  21. 

Herrlicher  Aefsdriick  vor  der  Bordüre  mit  Mariette's 
Signatitr  und  mit  Bändchen.     Sehr  selten. 


// 


y/r- 


,575.  Dasselbe  Blatt. 

Prachtvoller  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  der  Bordüre, 
die  weisse  Stelle  hinter  dem  Absatz  des  Mannes  ist  über- 
arbeitet.    Mit  breitem  Rand. 

576.  Bettler  im  SFantel  und  mit  breitem  Hut.     D.  22. 

Prachtvoller  imlfeschriebener  erster  Aetzdruek.  Vor 
der  Einfassungslinie,  der  Umriss  des  Hutes  ist  oben  dreimal 
unterbrochen ,  die  linke  Seite  des  Mantels  sowie  die  rechte 
Wade  des  Mannes  unterhalb  des  Mantels  haben  keinen  Um- 
riss,  der  Umriss  des  linken  Aermels  bis  zum  Ellbogen  ist 
durch  eine  einzige  Linie  gebildet.  Von  der  t/rössteu 
Seltenheit  und  ivahr scheinlich  Unikum. 


Jt. 
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577.  Dasselbe  Blatt. 

Brillanter  Abdruck  den  dritten  Zustandes  mit  der  Bordüre,  aber 
vor  der  Grahstichellage  im  Schatten  des  rechten  Fksscs. 


,578.  Die  Scheune.     D.  23. 

Abdruck  von  seltener  Schönheit  des  dritten  Zustandes  mit  feiner 
Bordüre,  der  Aetziieck  unter  dem  h'ade  in  der  Ecke  rechts 
ist  mit  einer  Strichlaye  zugedeckt,  vor  den  Kreuzschraffier- 
ungen an  der  unteren  Seite  des  grossen  Querbalkens  und  vor 
der  horizontalen  Strichlage  in  der  Ecke  oben  rechts.  Mit 
breitem  Rand. 

A/  7'"^  ö'''^'-  Dasselbe  Blatt. 

Ausge:eichneter  Abdruck  des  vierten  Zustandes  mit  rrrsti'irkler 
Bordüre  und  mit  obigen  Arbeiten,  aber  vor  den  Grabstiehcl- 
arbeiten  auf  der  linken  Seite  des  Blattes.     Sammlung  M'eber. 


i.- 


SS.- 


M- 
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580.  Mann  nnd  Frau  zusammengehend.     D.  24. 

PrachteoUer  Aetzdruek  vor  der  Bordüre.     Sehr  selten, 

'581.  Dasselbe  Blatt. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  eierten  Ztistandes  mit  der  Bordüre. 
Der  Umriss  an  der  Hand  und  am  Hock  des  Mannes  voll- 
endet und  die  weisse  Stelle  unter  dem  rechten  Arm  der  Frau 
zugedeckt. 

582.  Der  Raucher  und  der  Trinker.     D.  24  a. 

Herrlicher  Abdruck  des  ziveiten  Ztiiitandes ,  voll  Plattenschniutz . 
Mit  feiner  Bordüre,  mit  den  diagonalen  Strichen  zwischen 
dem  Stock  und  der  hinteren  Stuhllehne  und  mit  dem  voll- 
endeten Lhnriss  des  Kissens ,  aber  vor  den  Arbeiten  mit  der 
kalten  Xadel  in  den  Schatten.  Mit  breitem  Rand.  Samm- 
lung Kalle. 

58o.  Dasselbe  Blatt. 

Sehr  schöner  Abdruck  des  dritten  Zustandes  noch  mit  feiner 
Bordüre,  aber  mit  den  schabkunstähnlichen  Arbeiten  in  den 
Schatten,  mit  breitem   Hand.     Sammlung  M'eber. 

584.  Die  Hasplerin  vor  der  Haustliiire.     D.  25. 

Iterrlieher  erster  Aetzdriteh:  Mit  schwacher  Bordüre, 
auf  dem  rechten  Fuss,  auf  der  Tasche  und  im  Gesicht  des 
Mannes,  sowie  auf  dem  linken  Fuss  und  am  Kopfe  der  Frau 
ein  Aetzflecken;  vor  der  horizontalen  Strichlage  auf  dem 
unteren  Teil  der  Thüre  zwischen  dem  Mann  und  seinem 
Stock,  vor  den  Arbeiten  mit  der  kalten  Nadel  auf  dem  Hahn 
rechts  im  Hintergrund ,  vor  einigen  senkrechten  Strichen  auf 
der  Einfassung  des  unteren  Fensters  links  an  der  Bordüre, 
vor  Vermehrung  der  Arbeiten  am  Boden  links  von  dem  Huhn 
im   Vordergi'unde. 
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In  diesem  frühen  Zustande  und  von  solcher 
Srliönhrif  und  Frisclie  ist  das  Blatt  wahrschein- 
lich i'nikuni. 

^/.-    585.  Dasselbe  Blatt. 

Ausgezeichiieier  Abdiuck  des  zweiten  Zusiandes  mit  verstäihter 
Einfassung  und  mit  obigen   Arbeiten,  mit  breitem  Rand. 

/•^  ^.  -^  586.  Die  Angler.     D.  26. 

Prachtvoller  Abdruck  des  zweiten  (eigentlich  ersten)  Zustandes 
mit  feiner  Einfassung ,  vor  den  senkrechten  Strichen  mit  der 
kalten  Nadel  am  zweiten  Pfosten  unter  der  Brücke,  die 
Arbeiten  in  der  Luft  sehr  sichtbar.  Auf  Papier  mit  der 
grossen  Schellenkapjie  und  breitem  Band.  Sehr  selten  so 
vorsüylich.  (NB.  —  Der  von  Dutuit  nach  Weigel's  An- 
gabe citierte  erste  Zustand  vor  dem  Namen  Ostade's  existiert 
nickt.) 

/  ^*^'       587.  Der  Schubflicker.     D.  27. 

Vorzüglicher  Abdruck  eines  unbeschriebenen  Zwischenzustandes 
zwischen  dem  zweiten  und  dritten.  Noch  mit  feiner  Bordüre, 
aber  mit  allen  von  Dutuit  angeführten  Arbeiten  des  dritten 
ZuStandes,  so  z.  B.  mit  der  schiefen  Strichlage  auf  dem 
Schatten  hinter  der  Kugel,  die  Bank  links  und  die  steinerne 
Stufe  davor  treten  stark  hervor ,  der  Kopf  des  Hundes  ist 
mehr  zugespitzt,  die  linke  Wange  des  Schuhmachers,  die  vor- 
her unterbrochen  ivar ,  ist  durch  einen  starken  Strich  profi- 
liert etc.,  dagegen  zeigt  der  Balken,  welcher  die  Pumpe  trägt, 
zwischen  dem  Hutrand  des  Rauchers  und  dem  Schwengel  der 
Pun(pc  noch  keine  schiefe  Strichlage.  Aus  den  Sammlungen 
Oppermann  und  Lobanoff.     Ton  f/rosser  Seltenheit, 

Je  7.^  588.  Dasselbe  Blatt. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  siebenten  Zustandes.  Das  Fenster 
oben  linlcs  hat  eine  neue  diagonale  Strichlage,  aber  das  Wein- 
hiub  ist  noch  nicht  bis  zur  Einfassungslinie  verlängert. 
Sammlung  Ackermann. 

T-Y-  "  589.  Die  drei  grotesken  Figuren.     D.  28. 

Prachtvoller   Aetzdriick   vor    der    Bordüre ,    vor    den 

Kreuzschrafficrungen  auf  der  Weste  des  Mannes  mit  der 
hohen  Mütze  und  auf  dem  Rock  der  Frau  unter  dem  Korb, 
das  Haus  links  sehr  sichtbar.  Mit  Rändchen.  Aus  den 
Sammlungen  Dreux:  und  Alferof.     Aeusserst  selten. 

^V .-  5y(j.  Dasselbe  Blatt. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  verstärkter  Ein- 
fassung und  mit  den  schabkunstähnlichen  Arbeiten. 


i 


591.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.     Vierler  Zustand  mit  dem  Berge  rechts. 


u- 
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592.  Der  Brillenverkäiifer.     D.  29. 

Praclilvoller  Aetzdruck  mit  feiner  Bordüre,  der  Korb  und  der 
Fensterladen  hinter  dem  Mann  weiss.  Ohne  Hand.  Aeus- 
ser.sf  .selten. 

59.3.  Die  Sängerin.     D.  30. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  sechsten  Ziistandes  mit  der  schiefen 
Strichlage  auf  der  rechten  Schulter  des  Violinxpielers  und 
mit  den  starken  diagonalen  Strichen  auf  dem  oberen  Quer- 
bande des  Thürflügels. 

594.  Die  Spinnerin  vor  der  Tliiire.     D.  31. 

Herrlicher  Aetzdriirh:  Vor  den  Arbeiten  auf  dem  Balken 
unten  rechts,  dessen  Umriss  kaum  sichtbar  ist,  vor  Ueber- 
arbeitung  der  Oefnung  des  Stalles,  Bücken  und  Bauch  des 
vordersten.  Schweines  haben  zum  Teil  noch  keine  Umrisse, 
die  Planke  zivischen  dem  sitzenden  Schwein  und  der  Mauer 
ist  in  der  Mitte  unterbrochen.  Auf  Papier  mit  der  grossen 
Schellenkappe,  mit  Bündchen.  Sammlung  Deut.  Von  der 
grÖKSten  Seltenheit. 

595.  Dasselbe  Blatt. 

Prachtvoller  Abdruck  des  vierten  Zustundes  mit  schiefen  Strichen 
auf  dem  Kopf  des  grossen  Balkens  und  mit  schabkunst- 
ähnlichen  Arbeiten  in  der  Oeff'nung  des  Stalles,  die  Umrisse 
am  Schwein  sind  vollendet  und  die  unterbrochenen  Linien  der 
Planke  vervollständigt.  Auf  Schellenkappepapier  und  mit 
breitem  Band. 

596.  DasselbelBlatt. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  sechsten  Zustandes  mit  verstärkter 
Bordüre. 

597.  Der  Maler  in  seinem  Atelier.     D.  32. 

Süperber  Abdruck  des  dritten  Zu.standes  vor  der 
Schrift,  vor  der  dritten  senkrechten  Strichlage  auf  den 
zwei  untersten  Treppenstufen ,  vor  der  diagonalen  Strichlage 
auf  dem  Deckel  und  dem  Innern  des  Koffers,  und  vor  den 
horizontalen  feinen  Strichen ,  welche  im  vierten  Zustand  das 
Gemälde  auf  der  Staffelei  bedecken.  Ohne  Unterrand .  Von 
der  grössten  Seltenheit. 

598.  Dasselbe  Blatt. 

Brillanter  Abdruck  des  fünften  Ziistandes  mit  der  Schrift  tind 
mit  dem  korrigierten  Wort  „auferet",  der  Maler  hat  noch 
eine  hohe  Mütze.  Mit  breitem  Band.  Sammlung  Camesina. 
Selten. 
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59'J.  Der  Familienvater.     D.  33. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  schwacher 
Bordüre,  die  feinen  horizontalen  Striche  mit  der  kalten  Nadel 
auf  dem  Topfe  über  dem  Feuer,  auf  dem  Mantel  und  Sauch- 
fanij  des  Kamins  und  an  der  Decke  des  Alkovens  stark 
sichtbar.     Ohne  Unnd.     SeJir  seifen, 

-  nno.  Das  Tiscligebet.     D.  34. 

Prachtroller  Abdruck  des  ersten  Zustandes,  der  Bauer  trägt  noch 
keine  Mütze.     Mit  Bändchen.     Sehr  selten. 

—   6(31.  Der  Scherenschleifer.     D.  36. 

Abdruck  von  seUenev  Schönheit  und  Tonfülle  des 
ersten  Znstandes  mit  feiner  Einfassung  und  ror  den 
Arbeiten  mit  der  kalten  Nadel  unter  dem  linken  Arm  des 
Scherenschleifers. 

602.  Mann  und  Frau  im  Gespräch.     D.  37. 
Herrlicher   Aetzdruck.     Mit   feiner   Einfassung ,   ror   dem 

Ihnriss  am  Hute,  am  Mantel  und  an  der  rechten  Wade  des 
Mannes.  Mit  Händchen.  Ton  dieser  Schönheit  ausser- 
ordentlich selten. 

603.  Dasselbe  Blatt. 
Abdruck  des  zweiten  Zustandes,    noch  mit  feiner  Bordüre,    aber 

die  Umrisse  vollendet.  Mit  sehr  breitem  Hand.  Sammlung  Weber. 

(304.  Die  umherziehenden  Musikanten.     D,  38. 

Prachtvollrr  Aetzdruck  mit  schwacher  Einfassungslinie,  die 
oberen  Ecken  offen.  Sammlung  Simon.  Von  der  grössfen 
Seltenheit. 


y/ 


605.  Dasselbe  Blatt. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  verstärkter 
Bordüre,  aber  vor  der  senkrechten  Strichlage  auf  dem  rechten 
Knie  des  stehenden  Violinspielers  links  von  dem  kleinen 
Trommler,     itit   Hand. 


ff- 

¥0. 


606.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.     Vierter  Zustand  mit  obigen  Arbeiten.     Mit  Rand. 

-  607.  Die  Brettspieler.     D.  39. 

Süperber  Aetzdruck.  Vor  den  schabkunstähnlichen  Arbeiten,  und 
mit  den  Aetzflecken  unter  dem  Tisch  und  im  Unterrande 
gegen  links.     Mit  Band.     Aeusserst  selten. 

"608.  Dasselbe  Blatt. 

Prachtvoller  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  den  schabkunst- 
ähtilichen  Arbeiten  in  den  Schatten,  die  Aetzflecken  zugedeckt, 
aber  noch  ror  dem  starken  Umriss  des  die  Decke  stützenden 
Balkens  oberhalb  des  Fensters.  Mit  breitem  Band.  Aus  den 
Sammlungen  Arozarena  und  Alferoff. 


33. 
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609.  Die  zwei  Gevatterinnen.     D.  40. 

AetzdrucU  von  grösster  Schönheit.  Mit  feiner,  an  vielen 
Stellen  unterbrochener  Eiiifassiiny ,  mit  Rand.  Aeussersf 
selten. 

filO.  Dasselbe  Blatt. 

Brillanter  Abdruck  des  zweiten  ünstandes  mit  vollendeter  feiner 
Einfassung.     Mit  breitem   Hand. 

611.  Das  Schweineschlachten.     D.  41. 

Herrlicher  Aetzdruck.  Mit  feiner/  teilweise  unterbrochener 
Einfasfiuny ,  die  Luft  rechts  zum  Teil  weiss,  die  rauten- 
förmigen Scheiben  des  Meinen  Fensters  unter  dem  Kamin 
sowie  das  grosse  Fenster  sind  deutlich  sichtbar.  Mit  vier- 
eckigem Rund. 

Ion  solcher  Schönheit,  Frische  und  Erhaltung 
und  in  diesem  frühen  Zustande  ist  das  Blatt 
von  der  grössten  Seltenheit. 

612.  Dasselbe  Blatt. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  dritten  Zustanden.  Die  Einfassung 
ist  verstärkt,  das  kleine  Fenster  unter  dem  Kamin  und  das 
grosse  untere  Fenster  sind  kaum  noch  sichtbar.  Der  Topf 
beim  Fusse  des  stehenden  Mannes  hat  senkrechte  Schraffie- 
rungen ,  der  Hut  dieses  Mannes  ist  noch  stark  belichtet,  hat 
aber  im  belichteten  Teil  eine  leichte  diagonale  Strichlage. 


6 LS.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.  Vierler  Zustand,  die  belichtete  Partie  am  Hute  des 
stehenden  Mannes  ist  fast  ganz  gelöscht,  aber  der  Pfosten 
links,  tvelcher  die  Weinlauhe  tr('igt,  hat  noch  keine  horizon- 
talen und  vertikalen  Schrafjirungen  und  das  grosse  Fenster 
ist  noch  nicht  belichtet.     Mit  breitem  Rand. 

X.  V  -J  Vi  '~'  614.  Der  seine  Zeche  bezahlende  Bauer.     D.  42. 

Meisterwerk  des  Künstlers  in  einem  Abdruck  von 
einziger  Schönheit  und  grösster  Frisclie ,  mit 
breitem  Hand.  Dritter  Zustand  vor  der  schiefen  Sfrich- 
lage  auf  dem  unteren  Teil  des  Rockes  der  Frau,  vor  den 
regelmässig  sich  kreuzenden  Strichen  unter  der  Bank,  auf 
welcher  der  Krug  steht,  vor  dem  Weinlaub  an  den  beiden 
Scheiben  des  Fensters  oben  links,  vor  den  horizontalen  Strichen 
auf  der  Leinwand  über  den  Brettern  oberhalb  des  Bettes, 
vor  dem  Rost  unter  dem  Mantel  des  Kamins  etc.,  die  Bordüre 
ist  rechts  und  oben  verstärkt.  Ohne  Zweifel  Unikum. 
(Ein  zweites  Exemplar  ist  weder  im  Berliner  Kabinett  noch  in 
denjenigen  von  Wien,  Haarlem,  Amsterdam,  Paris  und  London 
bekannt.)     S.  die  Abbildung. 
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Z7-{f.  ^G15.  Der  Quacksalber.     D.  43. 

Herrlicher  Ae.lzdruck  vor  der  Einfassung,  vor  der  Kindergruppe 
links,  vor  der  Luft  und  vor  vielen  anderen  Arbeiten.  Mit 
schönem,  viereckigem  Hand.  Aus  den  Sammlunijen  Lhimesnil 
und  Simon.     Ton  der  f/ft'i.ssfen  Seltenheit. 

VV-   "   616.  Dasselbe  Blatt. 

Brillanter  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  feiner  Bordüre, 
mit  der  Kindergruppe  linkn ,  mit  den  Kreuzschraff'ierungen 
auf  dem  Rücken  der  Frau,  aber  vor  der  schiefen  Strichlage 
in  der  Luft.     Mit  viereckigem  Band.     Selten. 

//J^-  "    617.  Der  bucklige  Violinspieler.     D.  44. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes.    Der  Korb  bei  dei' 
Kellerthüre  hat  noch  keinen  deutlichen  Umriss,  aber  die  Thür- 
uffnung  hinter  der  Frau    iM   mit  einer  dritten  Strichlage   be- 
,  _  deckt.     Mit  Bändchen. 

<^'^-  '~    618.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.     Dritter  Zustand  mit  den  Arbeiten  der  kalten   Wadel. 

^  ^^  —      619.  Der  Violinspieler  und  der  kleine  Leiermann.     D.  45. 

J'rachtooller  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  verstärkter  und 
regelmässiger  Einfasstmg ,  die  Frau  in  der  Hausthüre  ist 
beschattet  und  die  hohe  Mütze  des  Mannes  beim  Baum  mit 
dünnen  Xadelstrichen.  übergangen.  Ion  dieser  Schönheit 
und  Frische  üii.<i.>ierst  .selten. 

^^•'~       620.     Dasselbe  Blatt. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  drittoi  Zustandes.  Mit  der  schiefen 
Strichlage  auf  dem  neben  der  Frau  links  im  Hintergründe 
sitzenden  Mann  und  auf  dem  Boden  unter  ihm  bis  zur  Haus- 
thüre, aber  noch  vor  den  schabkunstähnlichen  Arbeiten  im 
Schatten  der  Thüre  und  des   Fensters  etc. 

J'-Z/T—  621.  Die  Familie.     D.  46. 

I'rachfvoller  reiner  AetzdrucU  mit  ganz  leichter  Ein- 
fassung, vor  den  horizontalen  Strichen  auf  den  Treppenstufen 
und  vor  vielen  Arbeiten.  Aus  den  Sammlungen  Lelimann 
und  Klever.     J'on  firö.sster  Seltenheit. 

/•?T --022.  Dasselbe  Blatt. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  starker  Bordüre, 

de>-   Umriss    der    Schneide    des  Hackmessers   am  Kamin   und 

des  kleinen  Löffels  rechts  davon   ist  noch  nicht   vollendet  und 

der  Kojyfrand   des   Hutes,    der    über  dem  Bett  hängt,    noch 

I  nicht  profiliert.     Mit  Bändchen.     Sammlung  Esdaile. 

t/^  "  62.S.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.  Vierter  Zustand.  Der  Umriss  am  Messer  etc.  voll- 
endet, mit  einer  diagonalen  Strichlage  in  der  offenen  Thüre 
links,    aber   noch   vor   den  schabhunstartigen  Arbeiten.      Mit 

Händchen. 

8 
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/i^.  —    (-,24.  Das  Fest  unter  der  Laube.     D.  47. 

Ahdnick  von  grOsster  Schönheit  des  zweiten  Zustanden  mit  rcr- 
stärHer,  teilweise  doppelter  Einfasmmg ,  die  Oeffiiiinn  der 
Thüre  links  am  llande  ist  mit  einer  horizontalen  Strich/at/e 
bedeckt,  welche  beide  'l'hiirpfosten  berührt,  hat  aber,  wie  auch 
der  Giebel  des  Hauses  neben  der  Laube,  noch  keine  dia<ionale 
Strichlage.  Jon  dieser  Qualität  ausser ordetitUch 
selten. 

-  (i2.').  Dasselbe^Blatt. 

Yorzilglicher  Abdruck  des  vierten  Zustandes  mit  der  diagonalen 
Strichlage  in  der  Oeff'nung  der  Thüre  am  linken  Rande  und 
auf  dem  Giebel  des  Hauses,  aber  noch  vor  den  horizontalen 
Striche)!  auf  dem  Schwein  in  der  rechten  Ecke.  Mit  breitem  Hand. 

y^t/J.^    i!2n.  Das  Fest  unter  dem  grossen  Baum.     D.  48. 

Herrlicher  Abdruck  mit  schmutzigen  Flattenrändern  des  ersten 
Zustandes  mit  den  zivei  ausgefahrenen  Strichen  auf  dem 
liiicken  des  stehenden  Mannes,  sowie  mit  den  diagonalen 
Strichen  über  dem  kleinen  Baum  rechts  vom  Kirchturm,'  welche 
eine  Art  Berg  bilden.  Auf  SchelleHkappepapier,  mit  Band. 
Exemplare  von  dieser  Schönheit  und  Frische  sind 
äus.serst  selten, 

SX~    627.  Dasselbe  Blatt. 

Süperber  Abdruck  des  zweiten  Zustandes.    Der  Berg  im.  Hinter- 
grund   ist    verschivunden.      Aus    den    Sammlungen    Dumesnil 
.       ^  .  und  Weber. 

/JO  -yV.-    028.  Der  Tanz  im  Wirtshaus.     D.  49. 

Hauptblatt  in  prachtvollem  Abdruck  des  vierten,  Zustandes.  Die 
links  oben  aufgehängte  }]'(ische  hat  gegen  rechts  eine  senk- 
rechte Strichlage,  ebenso  das  Tuch  auf  dem  Treppengeländer, 
die  erste  Flasche  am  linken  Bande  ist  mit  einer  diagonalen 
Strichlage  übergangen,  die  Haube  der  Frau  oben  unter  der 
Thüre  ist  schattiert,  ebenso  das  rechte  Knie  und  linke  Bein 
des  die  Treppe  herabsteigenden  Mannes,  aber  die  Schatten 
sind  noch  nicht  mit  der  kalten  Nadel  überarbeitet.  Mit  Band. 
Sammlung    Simon.        Ion     firösster    Schönheit     und 

^_^^  Seltenheit. 

5^  ^.  "  (;29.  Das  Vesperbrot.     D.  50. 

/  Kostbarer  AbdrucU  des  vierten  Zustandes  vor    den 

fersen  im  Interrande,  mit  den  Kreuzschraffierungen 
auf  dem  Mantel  und  dem  Innern  des  Kamins,  der  kleine 
Schrank  rechts  vom  Kamin  hat  auf  seiner  linken  Seite  eine 
schiefe  Strichlage ;  vor  den  Kmizschraff'ierungen  auf  der 
Haube  und  dem  Gesicht  des  kleinen  Mädchens,  vor  der  hori- 
zontalen Strichlage  auf  dem  Bettvoi-hang ,  die  Leiter  zeigt 
nur  eine  Strichlage,  ebenso  der  geschlossene  Flügel  der  Keller- 
thüre.      loti  t/rösster  Seltenheit. 


//. 
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Georg  Pencz. 

630.  Das  Gleichnis  vom  Sämann.     B.  37. 
Vortrefflicher  Abdruck. 

Bonaventura   Peters. 

()31.  Der  Reiter  am  Kande  des  Wassers.     Van  der  Kellen  4. 

Herrlicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  den  Vöyelii  links 
lind  in  der  Mitte,  mit  Bändchen.  SammlmKj  Kallc.  Von 
r/fö.ssfer  Selfcnhcif. 

Paul   Potter. 

632.  Die  Folge  der  Ochsen  und  Kühe.     B.  1—8.     8  Bl. 

Ausf/i zeichnete  Abdrücke  des  ersten  Zustandes  vor  der  yinnnier 
und  vor  der  Adresse  von  Clement  de  Jonghe.  Sammlung 
Verstolk.     Sehr  selten. 

Aniuerku  u;^-  vun  l>r.  Strätbr:  „Nach  iiieiner  Meinimg  hat  Potter  zwei 
.\usgaben  vor  der  Nummer  und  vor  der  Adresse  von  Clement  de  Jonghe  gemacht. 
Die  erste  vor  einigen  leichten  Retouchen ,  namentlich  der  Hintergründe  und  der 
dunkeln  Partien,  wo  das  Aetzwasser  nicht  gehörig  gepackt  hatte.  Bei  B.  1  meines 
Exemplars  fehlen  noch  zwei  kleine  Striche  auf  dem  Wirbel  der  Stirn  des  Ochsen, 
die  bei  anderen  Drucken  vor  der  Adresse  bereits  augebracht  sind.  Auf  dem  Blatt 
B.  6  ist  das  Auge  der  Kuh  noch  nicht  blind,  wie  es  selbst  auf  den  Drucken  vor  der 
Nummer  vorkommt."    Vergl.  auch  Dutuit     Bd.  V.,-i)ag.  272. 

633.  Das  wiehernde  Pferd.     B.  10. 

Siijierber  Abdruck  auf  Schellenkappepapier,  mit  breitem   Hund. 

684.  Die  zwei  Karrenpferde.     B.  12. 
Ebenso,  ohne  Band. 

635.  Die  Schindmähre.     B.  13. 

Ebenso,  mit  breitem   Band.     Sammlung  Weber. 

636.  Der  Kuhhirte.     B.  U. 

Prachtvoller  Abdruck  des  fünften  Zustandes  von  der  verkleinerten 
Platte  und  mit  der  Korrektur  des  Hufs  am  rechten  Hinter- 
bein der  vordersten  Kuh  im  Hinter  gründe  rechts  und  vor  der 
Adresse  von  De  Wit.  Mit  sehr  breitem  Bande.  Sanimhnuj 
Marshall.     Sehr  selten  von  solcher  Qualität. 

~637.  Der  flötende  Hirte.     B.  15. 

Abdruck  von  grösster  Schönheit  und  Frische  des  zweiten  Zu- 
standes vor  der  Adresse  von  Clement  de  Jonghe. 


Herrlicher  Druck  mit  schmutzigen   Plalteurändern   dieses  kleinen 
Meisterwerkes.     1  oii   flcr  f/rö.ssteii  Seltenheit, 


60  Makc  Antonio  Eaimondi  —  Rbmbeandt  etc. 

Marc  Antonio   Raimondi. 

^P-  "    1)39.  Der  heilige  Reuno.    Aus  der  Folge  der  lileinen  Heiligen.  Jj.  14i 

Aiixijeiekhnctir  Abdruck,  ctiras  /Ici-tii/. 

4  ^v,  ^    ,;40.  Der  heilige  Sebastian.     B.  166. 

Ebenso. 

V,  ""  641.  Sitzende  nachdenkliche  Frau.     B.  443. 

Si)ü-  .seltenes  Bhitl  in  ijiitem  Abdruck,  etivas  ausgebessert. 


iO. 


/os:- 


Si- 

fi- 


Rembrandt  Harmensz  van   Rijn. 

Die    Zustände    siud    nach   liovinski    be.stiuiuit.    

642.  Kenibrandt  mit  krausem  Haar.    B.   1. 

VorzHijlidier  Abdruck  des  zweiten  Zxistandes  mit  gleichinässiijen 
Plattenrändern,  in  der  Mitte  eine  dünne  Stelle.  Mit  Mariettc's 
Signatur  und   aiis  den  Sammlungen  Esdaile  und  Buccleuch. 

643.  liembrandt  mit  Schnurr-  und  Knebelbart.     B.  2. 

Heizendes  Bliittchen  in  ausgezeichnetem  Abdi-ucl:     Sclir  sciti'ii. 

644.  Kembrandt  mit  struppigem  Haar.    B.  8. 

Vorziii/licher  Abdruck  des  vierten  Zustandes  rur  Verkürzung  der 
Haare  rechts  und  vor  der  Ueberarbcituiig.  Samuituug  Ver- 
stolk.     Selten. 

645.  Kembrandt  mit  schieteiu  Jlund.     B.  10. 

Herrlicher  Abdruck  des  zwcitcu  Zustaudes  von  der  twrkleinerlen 
Platte,  aber  mit  rauhen  Plattenründern  und  den  zwei  Strichen, 
welche  durch  die  Haare  gehen,  mit  Hand.  Sammlung  Hebich. 
Sehr  selten  so  vorsüglich, 

646.  liembrandt  mit  offenem  Mund.     B.  13. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  zweiten  Zustamles  ron  der  ver- 
kleinerten Platte,  mit  rauhen  Plattenründern  und  dem  mich 
deutlich  sichtbaren  Grabstichclglitscher  in  der  rechten  oberen 
Ecke.     Saniinluiig  Hebich. 

647.  Dasselbe  Blatt. 

Sehr  schöner  Abdruck  des  dritten  Zustandes. 

648.  Keuibi-audt  mit  Pelzmütze  und  Pelzmantel.     1!.  14. 

Brillanter  Abdruck  des  ziveiten  Zustandes  mit  den  Hetouchen 
auf  der  Wange  und  an  der  linken  Seite  der  Mütze. 

64'J.  Kembrandt  mit  runder  Pelzmütze  und  Pelzkragen.     B.   li;. 
Vorzüglicher  Abdruck  mit  breitem  Rand.     Selten. 

6,50.  Rembrandt  mit  der  Schärpe  um  den  Hals.     B.  17. 

Ahtli'iicl,'  roll  seltener  Sr/iöiilieit  des  dritten  Zustandes 
vor  den  neuen  Arbeiten  im  Gesicht  und  an  der  linken  Seite 
der  Mütze.     Mit  Hand.     Sammlung  Aylesford. 
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//Zyff,^  651.  Rembrandt  mit  dem  Säbel.     B.  18. 

Frachtvoller  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  ron  der  verkleinerlcii 
Platte. 

fßS'-.^    652.  Rembrandt  und  seine  Flau.     B.  19. 

tiuperber  Abdruck  des  ersten  Ztistandes  mit  dem  Häckcheii  auf 
der  Stirn  der  Frau.     Sehr  selten. 

Sl/^  '~    653.  Dasselbe  Blatt. 

Sehr  schöner  Abdruck  des  zweiten  Zustandes,  das  Häekchen  auf 
der  Stirn  der  Frau  ausgeschliffen.     Mit  Rand. 

J^.  ^  654.  Rembrandt  mit  einer  Feder  auf  der  Mütze.     B.  20. 

Prachtvoller  Abdruck  des  zweiten  Zustandes,  der  Schatten  auf 
der  linken  Seite  ist  verkleinert,  aber  der  Name  Pembrandt 
noch  sehr  deutlich.     Mit  vollem  h'and. 

y/^ß^-"  655.  Rembrandt  mit  aufgestütztem  Arm.     B.  21. 

Abdruck  von  t/rös.sfer  Svhöiiheit  und  Frische  des 
zweiten  Zustandes  mit  der  Verliingeruny  der  Schnur  an  der 
Mütze,  mit  Hand.  Aus  den  Sammlungen  Graaf  und  Verstolk. 
Eremplnre  von  der  Schönheit  des  vorliegenden 
sind  äusserst  selten. 

656.  Rembrandt  zeichnend.     B.  22. 

Brillanter  Abdruck  des  achten  Zustandes  mit  der  Landschaft, 
aber  vor  der  Teilung  des  Buchrückens. 

V  y^ "  657.  Rembrandt  mit  der  Agraffe.     B.  23. 

Abdruclc  von  aus.'ieraeuöhnlicher  Schönheit  des  zweiten 
Zustandes,  mit  den  Ohren  an  der  Platte  tind  mit  viereckigem 
Band.  Aus  den  Sammlungen  Esterhazi/  und  Knowles.  Von 
grösster  Seltenheit. 

"  658.  Rembrandt  mit  Pelzmütze.     B.  24. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  vierten  Zustandes  mit  den  horizontalen 
Arbeiten  auf  der  Brust  und  mit  rauhen  Plattenrändern.  Au^ 
den  Sammlungen  Hebich  und  Liphart. 

659.  Rembrandt  mit  kurzem  gekräuseltem  Haar.     B.  26. 
Brillanter    Abdruck    des    ersten    Zustandes,    die    echte    Signalur 

Ilembrandts  noch  sichtbar. 

660.  Adam  und  Eva.     B.  28. 
Herrlicher  früher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  dem  Lieht- 

reßex  auf  dem  rechten  Schenkel  der  Eva,  mit  Hand.  Aus 
den  Sammlungen  Aglesford  und  Arozarena.  (Dabei  eine 
täuschende  Kopie.     Sehr  selten  so  vorzüglich. 
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/f  (}  j\^  W\\.  Abraham  bewirtet  die  drei  Engel.     B.  29. 

Abdruck  von  yrüsxtcr  Schönheit,  voll  Grat  und  mit  schmutzigen 
Plattenrändern  auf  japanischem  Papier,  mit  Händchen. 
Doiihlette  den  Amsterdamer  Kabinetts. 

/^(jJ,^  (>G2.  Abraham  verstosst  die  Hagar.     B.  30. 

Heizendes  Blatt  in  prachtvollem  Abdruck  mit  Hand.  Aus  den 
Sammlum/en  Crraaf  und  Hebich. 

f Sy.^   (!63.  Abraham  liebkost  den  Isaak.    B.  33. 

Herrlicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  den  Retouchen  In 
den  Schatten  und  vor  dem  Stichel  glitscher  am  Apfel  in  der 
Hand  Isaak's.     Mit  breitem  Rand. 

O  Ov- "  liü-l.  Abraham  und  Isaak  in  Unterredung.     B.  34. 

Abdruck  von  uniiewöhnl icher  Schönheit,  voll  Grat  und  mit 
schmutzigen   Plattenriindern. 

//  0 ^' '~  U65.  Das  Opfer  Abrahams.     B.  35. 

Prachtvoller  Abdrucl,-.  mit  viel  Grat. 


tc 


,  "  (;6G.  Die  Jakobsleiter.     B.  36. 

Abdruck  von  yrösster  Schönheit  des  ersten  Zustandes ,  vor  der 
kleinen  horizontalen  Strichlage  zwischen  dem  Arm  des  Engels 
und  dem  rechten  Baum  der  Leiter  und  vor  Vermehrung  der 
Strahlen  oben  links.  Aus  den.  Sammlungen  Aylesford  und 
Weber.     Sehr  selten. 


ne.' 


(;ü7.  David  und  Goliath.     B.  36. 

Süperber  Abdruck  des  erstai  Zustandes,  mit  dem  unterbrochenen 
l'mriss  des  Berggipfels  und  vor  den  Kreuzschraffierungen 
auf  dem  Schild  Goliaths,  auf  japanischem  Papier.  Doub- 
lette  des  Amsterdamer  Museums.     Setw  .seifen. 

(Kis.  i»ie  Vision  Daniels.     B.  3ii. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  dritten  Zu.^tandes  mit  den  schahkunst- 
uhnlicheii  Arbeiten   in  den  Schatten  unten.     Sammlung  Weber. 

•i(i',).  Joseph  erzählt  seine  Träume.     B.  37. 

Herrlicher  Abdruck  des  ziceiten  Zustandes.  Das  Gesicht  und  der 
Turban  des  hinter  Joseph  stehenden  Mannes  noch  weiss, 
aber  die  horizontale  Strichlage  zwischen  der  linlcen  Wange 
der  sitzenden  Frau  und  dem  linken  Arme  Joseph's  auspoliert. 
Mit  Bündchen.     Sammlung  Weber.     Sehr  selten. 

(370.  Jakob  beweint  den  Tod  Josephs.     B.  38. 

Brillanter  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  der  Ueberurbeituny. 
Aus  den  Sammlungen  Astbey  und  Weber. 

(171.  Der  Triumph  des  Mardochäus.     B.  40. 

Abdruck  von  .lelfener  Schönheit ,    roll  (Init.     Aus   deu 

Summlungen  Ai/lesfnrd  und  Buceleuch. 
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,  ^  ()72.  David  im  Gebet.     B.  41. 

Siipirber  Adnick  des  ernteti  Ziisiaiides  mit  der  l'lciiieii  iivlsseii 
Stelle  unter  dein  Baldachin  linl's  am  h'ande. 

'^Z—  07."..  Dasselbe  Blatt. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes.    Aus  dm  >^annn- 
lungen  Weher  und  Fürst  Paar. 

//^^  '~    G74.  Der  blinde  Tobias.     B.  42. 

Brillanter  Abdruck  mit  viel  Graf.     Selten. 

Jy^,  "  1175.  Der  Engel  verlässt  die  Familie  des  Tobias.     B.  4.S. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes,  die  linke  untere 
Ecke  noch  weiss  und  die  Strichlage  auf  der  Haube  der  Frau 
des  Tobias,  .-iowie  die  Arbeiten  auf  dessen  Aerniel  noch  sehr 
sichtbar.     Sammlung  Oppermann. 

X'i'  y^'''i\l<\.  Die  Verkündigung  an  die  Hirten.     B.  44. 

Haupthlatt  in  f/aitz  fiiiheiii  und  unvefftleiihlivh 
.'icliöiieni  AOdfiifk  rou  der  voUendeten  l'hiltc 
tadellos  erhalten  und  mit  Hand.  Etwas  stuckileckig. 
Aus  den  Sammlungen  Hau'kins  und  Buccleuch.  Ion  .solcher 
Schönheit  und  Frische  icohl  kaum  wieder  c« 
jj^^  finden. 

^  "•"    (!77.  Die  Gebnrt  Christi.     B.  45. 

Süperber  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  der  grossen  weissen 
Stelle  rechts  oben  am   h'ande.    Sammlung  De  Kat. 

/  >^.  ^   (;78.  Die  Anbetung  der  Hirten.     Nachtstück.     B.  46. 

Brillanter  sammtartiger  Druck  de^  sechsten  Zustandes,  die  Planken 
rechts  sind  deutlich  sichtbar  und  die  Mütze  Joseph's  ist  stark 
überarbeitet.     Mit  Hand.     Sammlung  Eisenhart. 

-C  /  '~     679.  Die  Beschneidnng.     Darstellung  in  die  Breite.     B.  47. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  der  u-ei.9sen 
Stelle  im  oberen  llande  und  voll  Platttnschmutz.  Mit 
Rdndchen. 

t/Jx^  680.  Die  Beschneidung.     Darstellung  in  die  Höhe.     B.  48. 

Brillanter  Abdruck  mit  Jiiindehen.  Aus  den  Sammlungen  Didot 
und  Ai/lesford. 

/iy^ '  '"681.  Die  Darstellung  im  Tempel.     B.  49. 

Prachtvoller  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  den  hellen 
Stellen  am  oberen  h'ande.  Mit  breitem  Band.  Sammhuig 
Verstolk.     Sehr  .selten  von  solcher  Schönheit. 


ysv. 


682.  Die  Darstellung  im  Tempel.     Naehtstück.     B.  50. 

Abdruck  ron  aussergeuöhnlicher  Schönheit,  voll 
Grat  und  mit  Hand.  Auf  japanischem  Papier.  Samm- 
lung Alferoff.     Sehr  .selten. 
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(183.  Die  Darstellung  im  Tempel.     B.  51. 

Vortrefflicher  Alidriick  des  zweiten  Zustanden,  mit  Plaiteiischniutz, 
auf  Sehelletikwppepapier,  mit  Rund. 

r),S4.  Die  Flucht  nacli  Aegypten.     B.  52. 

Brillanter  Abdruck  des  ersten  Ziistandes  vor  Ueherarheitung  der 
Platti.     Aus  den  Sammlungen  Uemy  und  Barnard. 

'CS.'').  ]>ie  Flucht  nach  Aegypten.     Nachtstück.     B.  53. 

Kostbarer  Abdruck  (te.<i  ersfeti  Ziisfunrfe.s,  die  Gesichter 
Josephs  und  der  Maria  weiss,  der  Himmel  rechts  zum  Teil 
nur  mit  Einer  Strichlaye  bedeckt ,  der  Rock  Joseph' s  bei  der 
Laterne  ganz  weiss,  man  sieht  rechts  unten  den  Namen 
Rembrundt's  und  die  Jahrzahl  1G'>1.  Aus  den  Sammlungeti 
Hudson  und  Weher.     Ton  drr  ffrössten  Seltenheit. 

tiSG.  Dasselbe  Blatt. 

Prachtvoller  Abdruck  des  dritten  ZuStandes.  Die  Platte  iat  ganz 
überarbeitet ,  aber  der  Himmel  in  der  oberen  rechten  Ecke 
sowie  der  Felsen  links  oben  und  die  untere  rechte  Ecke  sind 
noch  hell,  der  Name  Reinhrnndt's  ist  zugedeckt,  aber  man 
sieht  noch  die  Jahrzahl.     Kbenfalls  äu.sserfit  selten. 

Ü87.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.  Fünfter  Zustund.  Die  hellen  Stellen  .lind  überall  zu- 
gedeckt.    Sammlung  Weber. 

ßSR.  Die  Flucht  nach  Aegypten.     B.  55. 

Süperber  Abdruck  voll  Grat  und  mit   Rund.    Sammlung  Hebich. 

ijS9.  Die  Flucht  nach  Aegj'pten,  im  Geschmack  Elsheimer's.     B.  5G. 
Hauptblatt  in   einem  Abdruck   von  unf/ewöhnlicher 

Schönheit  des  vierten  Zustandes  mit  der  Vermehrung  der 
Zweige  an  der  linken  Seite  des  grossen  Bauines  rechts,  aber 
vor  dm  hell  gemachten  Stellen  auf  dem  Hügel  links  ron  der 
Figur  des  Joseph.     Sammlung  Schlösser. 

Von   solcher  Schönheit  und  in  diesem  frühen 
Zustande  äus.<terst  selten. 

ßi)0.  Die  Ruhe  in  Aegypten.     B.  57. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  dem  Esel  rechts. 


(i91.  Die  Ruhe  in  Aegypten.     B.  58. 

Aeusserst   zart   radiertes   Blatt    in    einem  Abdruck    von    seltener 
Schönheil  mit  schmutzigen.   Platteurändern.     Mit  Rand. 

"^  '*'■  "  fi92.  Die  Rückkehr  von  Aegypten  oder  richtiger  vom  Tempel.    B.  (50. 

Herrlicher  Abdruck  toll  Grat,  mit  Händchen. 
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7 3-  "  (lOS.  Maria  mit  dem  Kinde  auf  Wolken.     B.  61. 

Ahrh'iirk  von  einziger  Schiinhcil  mit  viel  Grat  und  vor  den  diu- 
fionalen  Strichen  am  HininivJ.  Mit  sehr  hreiteni  Rand. 
Sammlung  Donnadien. 

yj/.  "  604.  Die  heilige  Familie.     B.  C2. 

Brillanter  Abdruck  mit  Händchen. 

Jv,  ^  695.  Die  heilige  Familie  mit  der  Katze.     B.  (i,3. 

Superher  Ahdruch  des  ersten  Zustande.-!  mit  plaitenschmutzigen 
Bündern  und  mit  den  leei-tsen  Stellen  am  Oherrand.  Mit 
Rand. 


696.  Christus  und  die  vSchriftgelebrten.     B.  64. 

Vorzüglicher,  ganz  früher  Ahdruch  mit  Rändchen. 

6f)7.  Christus  und  die  Schriftgelehrten,  grossere  Darstellung.    B.  65. 

Ausgezeichneter  früher  Ahdruclc   vor  den  jRo.itfieclcen    ölen    links. 
Aus  den  Sammlungen  Buckingham  und  Jl'ebcr. 

69S.  Christus    und   die   Sclmftgelehrten.      Darstellung-   in    die  Höhe. 
B.  66. 

Vortrefflicher  Abdruck  des  dritten  Zustandes  von  der  verkleinerten 
Platte,    aber    vor    den    Retouchen.       Mit    Rand.      Sammlung 
-^  Verstolk. 

'C  y'C/V,  "  p,;)9_  Christus  predigend.     B.  67. 

Abdruck  von  tiitiiherfrrffJicIicr  Schönheit  und  roii 
tief  sammfarlif/cni  Ton,  roll  Graf  und  mit  Hand. 
Wohl  das  schön.sfe  E.remplaT,  welches  man  kennt. 


IS. 


700.  Der  Ziusgroschen.     B.  68. 

Brillanter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  rnr  den  schahkiiiist- 
ähnlichen  Arbeiten  mit  Band. 

/ /« ""  701.  .Jesus  treibt  die  Händler  aus  dem  Tempel.     B.  69. 

Prachtvoller    Abdruck    des    ersten    Zustandes    mit    dem    kleinen 
Mund    und    der    weissen    Schuhsohle    des    gestürzten  Mannes. 
I  Sammlung  Drugulin. 

'      "      702.  Christus  und  die  Samariterin  am  Brunnen.     Darstellung   in    die 
Breite.     B.  70. 

Vortreflicher  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  dem  Xamen 
Remhrandt's.     Mit  Rändchen. 

^/J^  ~70:?.  Christus  und  die  Samariterin  am  Brunnen.      Darstellung   in  die 
Höhe.     B.  71. 

Süperber  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  den  zwei  feinen 
Linien  im  Oberrande  und  vor  den  Arbeiten  mit  der  kalten 
yadel  auf  dem  beschatteten  Teil  des  Brininens,  mit  Rändchen. 
Sammlung  Hebich. 
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704.  Die  Aul'ervveckung;  des  Lazarus.     B.  72. 

Vurziiglicher  Abdruck  des  er.ileii  jiiisiandesy  mit  den  ijuiiz  feinen, 
fust.  senlirechten  Strichen  auf  der  Stirn  des  Lazarus,  welche 
den  Schatten  andeuten,  der  durch  das  Kopftuch  auf  die  Stirn 
geworfen  ivird ,  hinter  dem  Kopfe  des  Lazarus  drei  feine 
Striclie.     Mit  Hand.     Saniniluny  Alferoff.     Sehr  selten. 

~70ö.  Dasselbe  Blatt. 

Su/icrher  Abdrucli-  des  zweiten  Zustandes.  Die  Strichlaiic  auf 
der  Stirn  ist  verschwunden,  aber  die  drei  Striche  hinter  dem 
Kopfe  sind  noch  sichtbar. 

706.  Dasselbe  Blatt. 

Sehr  schöner  Abdruck  des  dritten  Zustandes.  Die  Strichluge 
auf  der  Stirn  ist  von  fremder  Hand  in  diagonaler  hichtung 
wiederhergestellt. 

707.  Die  grosse  Auferweckuug  des  Lazarus.     B.  73. 

Prachtvoller  Abdruck  des  sechsten  Zustandes  (ron  11),  vor  der 
weissen  Stelle  unter  dem  rechten  Aermel  der  erschreckten  Frau 
neben  dem  Mann  mit  der  Mütze ;  ohne  Hand.  Sammlung 
Liphart. 
/0<S.  Christus  heilt  die  Kranken,  genannt:  Das  Hundertguldenblatt. 
B.  74. 

Ilauptblatt   in  einini  Abdruc/,    von  »■itizif/er  Scliüii- 
lieit   und   Frische    und   von   voUkotninenei:  Ilar- 
tnonie,  tadellos  erhalten   und   mit  7  tum   breitem 
Hand,      Aus    den  Sammlungen  Dr.   lioij-Amsterdam ,   Josi. 
Sir    Thomas    Lawrence,    Harding ,    Maberlg    und    Griff iths. 
Einer  der  .'ichönsfen.  vielleicht  der  srhönste  alter 
beliannten  Vrucke  des  zweiten  Zustandes. 
Unser  Blatt  war  im  Jahr  1877  in  London   im  Burlington  Fine  Art"rinl)   zu- 
saninien    mit   den    berühmten  Exemplaren    der   Sammlung  Fisher  und  Holt'ord    aus- 
gestellt und  wurde  allgemein  als  das  schönste  der  drei  anerkannt. 

709.  Dasselbe  Blatt. 

Brillanter  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  der  Eetouche  von 
Baillie.     Auf  Japanischem   Papier,  mit  breitem  Hand. 

710.  .Jesus  in  Gethsemane.     B.  7.5. 

Wunderbarer  Abdruck,  voll  G-rat,  auf  Schellenkappe- 
papier und  mit  Rund.  Aus  den  Sammliingin  Van  Lcgden 
und  Verstolk.  Ohtie  Zweifel  der  seliönste  Druck, 
der  von  diesem   Blatte  e.ristiert. 

711.  Christus  dem  Volke  dargestellt.    Darstellung  in  die  Breite.    B.  76. 

Süperber  Abdruck  des  iünften  Zustandes,  mit  der  senkrechten 
Strichlage  im  Bogenfenster  oben  gegen  rechts,  aus  welchem 
zwei  Personen  herausschauen ,  aber  noch  vor  Ausschleifung 
der  Figurengruppe  im  Vordergrunde.  Bechts  ein  Biss  zu- 
gelegt.    Sammlung  A;/lrsford.       f  oti    f/rosser  Seltenheit. 
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J ySl'^lVl.  Christus  dem  Volke  dargestellt.    Darstellung  in  die  Holie.  B.  77. 
Herrlicher  Ahdru<:k  des  vierten  Zustandes  mit  den  Kreuzschraf- 
ßerimgen  auf  dem  Gesicht  des  Juden  mit   der  kleinen  Mütze. 
Sammlung  Delamotte. 

^/J^-"iV,>,.  Die  drei  Kreuze.     B.  78. 

Abdriiclc    von     (/rösster    Schönheit    des     ersten    Zu- 

fitandes.  Der  Kopf  des  alten  Mannes,  welcher  rornc  gegen 
links  abgeführt  wird,  ist  noch  nicht  schattiert,  das  Gesicht 
des  Zuschauers  auf  der  äussersteu  fechten  zwischen  dem 
stehenden  Manne  am  Kreuz  und  der  von  ihm  abgewendet 
sitzenden  Frau,  ist  nur  auf  der  Stirne  schattiert.  Auf  Per- 
gament,  in  der  Höhe  um  4  an  und  in  der  Breite  um  S  cm 
verschnitten.  Sammlung  Didot.  Jon  der  f/rössfen 
Seltenheit. 

J SJ'~  IW.  Dasselbe  Blatt. 

Prachtvoller  Abdruck  des  vierten  Zustandes,  die  Darstellung  ver- 
ändert und  die  ganze  Platte  überarbeitet,  aber  vor  der 
Adresse  von  Carelse.     Selten. 

/f  /  {?.  ^715.  Christus  am  Kreuz  zwischen  den  zwei  Schachern.     B.  79. 
/  Herrlicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  viel  Grat  und  vor 

den  Arbeiten  mit  der  kalten  Nadel  am  Kreuzbalken  beim 
Rande  links,  mit  breitem,  angesetztem  Rand.  Sammlung 
Aylesford. 

S~^''~'  ■?16.  Christus  am  Kreuz.     B.  8«. 

Abdruck  von  grösster  Schönheit  den  ersten  Zustandes  mit  sehr 
dentlichem  Hintergrund  und  vor  der  Uetouche.  Mit  breitem 
Rand.     Sammlung  Verstolk. 


7^^ 


ri7.  Die  grosse  Kreuzabnahme.     B.  81. 

Abdruck  von  imiibertrcfflicher  Schönheit  und  Frische. 

Dritter  Znstand  (der  zweite  vollendete)  mit  den  Kreiis- 
schrafierungen  auf  den  Beinen  der  beiden  Männer,  tvelche 
den  Leichnam  Jesu  in  Empfang  nehmen,  aber  vor  der  Adresse 
von  Ulenburg.  Sammlung  Lobanof.  Von  dieser  Schön- 
heit und  tadellosen  ürhaltnng  äusserst  selten. 

//y  ^"718.  Die  Kreuzabnahme,   im  Umriss.     B.  82. 

Sehr  zart  radiertes  Blatt  in  süperbem,  ganz  frühem  Abdruck 
mit  viel  Grat,  besonders  auf  der  Dornenkrone  und  der  Gruppe 
links.     Aus  den  Sammlungen  Barnard,    Esdaile  und  Hebich. 

■^/^."^'iVJ.  Die  Kreuzabnahme  bei  Fackelschein.     B.  83. 
■^  Abdruck   von    ungewöhnlicher  Schönheit,   voll   Grat, 

tadellos  erhalt<n  und  mit  Hand.  Sammlung  Dru- 
gulin.     Sehr  selten. 


hj.' 
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y  7yr^  ^"-0-  Jesus  wird  zum  Grabe  getragen.     B.  84. 

'  Ahdriiel;  von  seltener  Schönheit ,   roll  Grat.     Aus  den 

Silin iiihiityeii  Ai/lcsf'ord  und  Bucclcuch. 

j  JV.'~    '^21.  ('liristus  und  die  .lünger  zu  Emaus.     B.  87. 

Prachtvoller  ^ihtlmch  des  ersten  Zustandes,   mit  dem 

tinrolhndelcii  Uitt  des  Petrus  und  vor  Vermehrung  der 
Strahlen  über  dem  Haupte  Christi.  Auf  chinesischem  Papier, 
mit  hreitem  Band.  Alis  den  Sammlungen  Six ,  Bell  und 
Weher.     Aeusserst  selten. 

y(IS~.^  '-'-■  Dasselbe  Blatt. 

l'nvergleichlich  schöner  .Wdriiolc  von  saniint artiger 
M'irhiint/,  roll  Grat.  Zweiter  Zustand,  der  Uinriss  am 
Hut  des  Petrus  vollendet  und  die  Strahlen  über  dem  Haupte 
Christi  vermehrt.  Aus  den  Sammlungen  Aylesfurd  und 
Buccletich.  Dieser  JJriich-  ist  ziveifelsohne  der 
schönste,  der  e.iistiert. 

723.  Die  kleinen  Jünger  von  Emaus.     B.  88. 

Ausgezeichneter ,   ganz   früher  Abdruck    mit    dem   starken  Aetz- 
ßecken  links,  mit  Hand.     Sammlung  Weber. 

J  t  v*'^  12i.  Christus  erscheint  seinen  Jüngern.     B.  89. 

Aeusscrst  seltenes   Blatt  in  praehtvoUeni  AbdrucU. 

Aus  den  Sammlungen  Aylesford,  Hawkins  und  Buccleuch. 

4  ^    ^"'^725.  Der  barmherzige  Samariter.     B.  90. 

Herrlicher    Abdruck    des    er.sten  Zustandes,    mit    der 

weissen  Stelle  hinter  dem  Kopf  des  Wirtes,    der  Schweif  des 

Pferdes    und    die    Mauer    ebenfalls    weiss,    vor    der    starken 

Strichlage   auf  dem    beschatteten    Teil   der   Hose    des  Pferde- 

-y  ^  jungen,  ohne  Hand.    Sammlung  Lobanof.   Aeu.tserst  selten. 

/  /■        72li.  Die  Rückliehr  des  verlorenen  Sohnes.     B.  91. 

Vorzüglicher,  ganz  früher  Abdruck  vor  den  Aetzfiecken  auf  dem 
Bocke  des  die  Treppe  herunterkommenden  Mannes.    Mit  Band. 

1-11.  Die  Enthauptung  Johannis  des  T.äufers.     B.  92. 

Süperber  Abdruck  des  ersten  Zustetndes  vor  Ueherarheituug  der 
Spiesse  im   Hintergründe  links.     Sammlung  Hawkins. 

72S.  Petrus  und  Johannes  heilen  einen  Lahmen.    B.  94. 

Abdruck  von  ffrössfer  Schönheit,  roll  Grat,  des  zweiten 
Zustandes  vor  der  TJeberarbeitung  der  linken  oberen  Ecke. 
Auf  Schellenkappepapier ,  mit  Band.  Aus  den  Sammlungen 
Vcrstolk ,  Fries  und  Wrber.  Von  solcher  Schönheit 
aus.serordentlicii  selten. 

729.  Der  heilige  Petrus.     B.  96. 

Sclir  zart  radiertes  unil  seltenes  Bhill  in  ausgezeichnetem  Ab- 
druck, mit   Hündchen.     Sammlung  Hibich. 


H^-' 
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730.  Die  Steinigung-  des  heil.  Stephaniis.     B.  97. 

Vorziifflicher  Abdruck  des  ersten  Zustanden  vor  den  srhahkaiist- 
artigen  Arbeiten  in  den  Schatten. 

// P,'~    731.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso,  zweiter  Zustand  mit  diesen  Arbeiten.    Saninilun:/  Detmold. 

//-J,"    732.  Die  Taufe  des  Eunnchs.     B.  !)8. 

Vorsüylicher  alter  Abdruck  mit  Hand. 

T'"  733.  Der  Tod  der  heiligen  .Jungfrau.     B.  5)9. 

Hdiipfbidtt   in    liiitni  Abfh-nrU   von    ffvösster  Srhon- 

heit,    tadello.t    trhulten    uikI   mit  lUtnil.      Ji.inii- 

plare  von   dieser  Qualität  sind    mis.scfordtitilirh 

selten. 

734.  Der  heilige  Hieronymus  unter  einem  Baume  sitzend  und  lesend. 

B.  100. 

Prachtvoller  Abdruck  des   ziceiten  Zustandes   mit    dem    tibi/erun- 
deten  linken  Aermel  des  Heiligen. 

V  cT'"    735.  Der  heilige  Hieronymus  knieend.  unter  einem  Bogen.     B.  101. 
Ausgezeichneter    Abdruck    des    ersten  Zustandes   mit   dem    leicht 
gearbeiteten  Bogen,    aber    ror    den   harten   Umrissen    an    den 
Felsen  rechts  und  um  Kopf  des  Löwen. 

S y,~'im.  Der  heilige  Hieronymus  betend.     B.  102. 

Brillanter  Abdruck  des  ersten  Zustandes  ror  der  Ueberarbeitung, 
der  yan(e  Uembrandfs  deutlich  sichtbar.     Mit  Band. 

yßl^.-TAl.  Der  heilige  Hieronymus  am  Weidenstamrae.  ß.  103. 

Abdruck  von  grassier  Schönheit  des   zweiten  Zustandes   mit   dem 

Namen,  auf  Schellenkappepapier.       Ion  die.'^cr    Onalität 
äusserst  selten, 

hiS.  Der  heilige  Hieronymus  in  Dürer's  Geschmack.     B.   104. 

Hervliehei-  Ahdi-iieh  voll  Grat.  Zweiter  Zustand  mit  dem 
verstärkten  Briiekenpfeiler.  auf  Schellenkappepapier,  mit  Band. 

739.  Der  heilige  Hieronymus  im  Zimmer.     B.   105. 

Brillanter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes,  der  Vorhang  am 
Fenster  ist  verkleinert  und  hat  einen  wellenförmigen  Vmriss. 
Mit  Band. 

y/fJV,''lAO.  Der  heilige  Franziskus,  vor  einem  Kruziüx  knieend.  B.  lOH. 
HintpthUttt  in  einem  Abdruck  lon  aniibertrr/fü'/i'r 
Schönheit  von  der  vollendeten  Flatte,  von  s„mmt- 
artiyer  Wirlcunfj.  Auf  Japanischem  Bapier.  Aus  den 
Sammlungen  h'emg ,  Six,  De  Kat  und  Kalle.  Von  der 
f/rössten  Seltenheit  and  Jedenfalls  eines  der 
schönsten  e.xistierenden  Mxemplure. 
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y^JT'"     741.  Das  junge  Paar,  vom  Tode  überrascht.     B.  109. 

Vorzüglicher  Abdruck   den    ersten  Zustandes    rar   der  Kartusche 
und  den  Versen.     Sammlung  Aylesford.     Sehr  selten. 


¥e.- 
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742.  Das  widerwärtige  Glück.     B.  111. 

Brillanter  Abdruck  des  ziveiten  Znstandes  mit  der  diagonaloi 
Strichlage  auf  dem  Rücken  der  Fortuna.  Auf  dünnem 
chinesischem  Papier.     Sammlung  Aylesford. 

743.  Die  Vermählung  des  .Tason  und  der  Kreusa.     B.  112. 

l'racM voller    Abdruck    des   ernten    Zustandes.      Das 

Standbild  der  Juno  trägt  statt  der  Krone  eine  flache  Haube, 
vor  Verlängerung  des  Kleides  der  Medea.  Auf  japanischem 
Papier,  mit  Hand.  Sammlung  Aylesford.  Jon  der 
grössten  Seltenheit, 


744.  Der  Stern  der  Könige.     B.  113. 

Süperber  Abdruck  i'oll  Grat  und  von  sunimtartigcr  Wirkung. 
Sammlung  Verstolk. 

•^  •^'  ^  745.  Dasselbe  Blatt. 

Zwei  spätere  Drucke. 

(46.  Die  grosse  Löwenjagd.     B.  114. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  der  l'ebir- 
arbeitung  an  der  Stirne  des  Pferdes  rechts  gegen  den  Hand. 
Aus  den  Sammlungen  Verstolk  und  Aylesford. 


Jto. 
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747.  Die  kleine  Löwenjagd.     B.   115. 
Brillanter  Abdruck  mit  Band. 

^^^'~  748.  Andere  Löwenjagd.     B.  116. 

Süperber  Abdruck  von  der  ungereinigten  Platte,  auf  Schcllen- 
kappepapier  und  mit  breitem  Band.  Aus  den  Sammlungni 
Hibbert  und  Baring. 


1^- 
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749.  Das  Reitergefecht.     B.  117. 

Pracht rullcr  früher  Abdruck  roll  Blaitensehmutz,  mit  Händchen. 


0.  Die  drei  Orientalen.     B.  118. 

Vorzüglicher  Abdruck   des  zweiten  Zustandes   tnit   der  stärkeren 
Belaubiiug  des  Baumes. 


751.  Die  wandernden  Musikanten.     B.  119. 

Brillanter  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  den  kleinen  Arbeiten 
auf  der  Brust  des  Kindes.     Mit  Band. 

/i^/ß.'Tryj.  Die  Zigeunerin.     B.  120. 

Heizendes  JUaff  in  praehfrolleni  Abdruck,  Zwei  Eckehen 
ergänzt.  Daulihtlc.  der  Cambridge  l'nirersifi/  Cvllniiun. 
Von  der  yrössten   Seltenheit, 
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•^53.  T^er  Raltengifthändler.     B.   121. 

Si(ßerber  Abdruck  tiiit  lidiiil.    Aii>:  ilin   SiiihiiiIhiii/pji   Fn'fs,   TVc- 
stolk  und  Thiern. 


J ÜS^^ih^.  Der  Goldschmied.     B.  123. 


//• 


VnvergleMilMi  schöner  Abdrnelc  des  ersten  Zu- 
standes,  voll  Grat,  vor  der  vertikalen  Strichlage  auf  dem 
Balken  oben  rechts,  auf  japanischem  Papier,  mit  Hand.  Aus 
den  Saniinlunyen  Aylesford  und  Bucdeuch.  JHhies  der 
schönsteil,  K.remplare,  welche  man  kennt. 

755.  Die  Kuchenbäckerin.     B.  124. 

Brillanter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  vor  den  Kreuzschraf- 
ßerimgen  am  obersten  Teil  des  Korbes  rechts  am  Bande. 
Sammlung  Verstolk. 


^'^-     756.  Die  Kolfspieler.     B.  125. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  den  hellen  Stellen 
am  ohcrn   Itande.     Sammlung  Sir  Joshua  Beynolds. 

///jC''"'  757.  Die  Synagoge.     B.  126. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  zweiten  Zustatides  vor  den  schab- 
kunstartigen  Arbeiten,  mit  h'aud.     Sammlung  Hebich. 

-^^"758.  Der  Schulmeister.     B.  128. 

Ebenso ,  mit  den  bis  zum  unteren  Bande  links  fortgesetzten 
Arbeiten. 

//Z^,"  75;i.  Der  Charlatan.     B.  129. 

Süperber  Abdruck  mit  Bändchen.     Sammlung  Hebich. 

'^'^'"iQO.  Der  Zeichner.     B.  130. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes,  vor  der  diagcnulen 
Strichla(/e  auf  dem  Gesims  oben  beim  linken   llande. 

^  ^'      761.  Der  Bauer  mit  Frau  und  Kind.     B.  131. 

Brillanter  Abdruck  des  ersten  Zustandes,  vor  den  lietuuchen, 
namentlich  auf  dem  Sack  des  Mannes,  die  Skizze  rechts  sehr 
sichtbar.     Mit   Ttand.     Sammlung  Kulte. 

♦^'^"762.  Stehender  .Jude  mit  hoher  Mütze.    B.  133. 

Prachtvoller  früher  Abdruck  mit  schmutzigen  Plattcnn'inden  und 
viel  Grat.     Mit  Rand.     Sammlung  Verstolk. 


^i- 


7(i3.  Halbfigur  eines  Bauern,  die  Hände  auf  dem  Rücken.  B.  135. 
Ausgezeichneter  Abdruck  des  vierten  Zustandes,  die  teeisse  Stelle 
am  Halse  ist  mit  einer  Strichlage  bedeckt,  ebenso  der  Aetz- 
ßecken  am  rechten  Arm  über  der  Hand,  mit  Händchen.  Links 
unten  ein  Eckchen  angesetzt.  Aus  den  Sammlungi  n  Koller 
und  Hehicli. 
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J  ^^  Tfi4.  Vin-  Kartenspieler.     B.  13(1. 

ViirziUjVu-her  Abdruck  rffs  rrsli-n  Znxfandes  mit  dr»  ireistieii 
Stellen  am  oberen   Hände.     Mit   Hand.     Siiinnilnn;/  Gmof. 

/T'-    '115.  r)er  Mann  zu  Pferde.     B.  1H9. 

Aiisyeseiclincter  ganz  früher  Abdruck  mit  dem  noch  sehr  ficht- 
huren  Monogramm.    Ans  den  Saninüirngen  Weher  nnd  Hebich. 

i  OS'.^  7(;r,.  Der  kleine  Pole.    B.  140. 

Ganz  vorzüglicher  Abdruck  des  ersten  Ziistundes  mit  rauhen 
ungereinigten  Plattenrändern ,  mit  Hand.  Aus  den  Summlungen 
Böhm  und  Schlösser.     Von  gröfsufer  Seltenheit. 


^fc. 
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7ii7.  Hei'  Pole  mit  Stock  und  Säbel.     B.  141. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes,  der  untere  Teil 
des  Degengehänges  ist  vollendet  und  die  Hose  hat  rechts  unter 
dem  Leibgurt  einen  doppelten  Vmriss.  Aus  den  Sammlungen 
Chalon  nnd  Astlei/.  In  diesem  frühen  Zii.itande  von 
f/fössfer  Seltenheit. 

7(is.  Alter  Mann,  vom  Rücken  g-esehen.     B.  143. 

Vortrefflicher  Abdruck  des  fünften  Zustandes ,  die  lichten  Stellen 
auf  der  rechten  Schulter,  hinter  dem  rechten  Arm  und  unter 
dem  Gürtel  sind  mit  Strichleigen  bedeckt.  Mit  Hand.  Samm- 
lung Dibois. 

"(J'.i.  Bauer  und  Bäuerin  auf  dem  Wege.     B.  147. 
Brilliinter  Abdruck  mit  RündcJien. 

770.  Bei'  Philosoph  in  Betrachtung.     B.  148. 

Aiussvrst  zart  radiertes  Blatt  in  ausgezeichnetem  Abdruck  des 
zweiten  Zustandes  mit  schmutzigen  Plattenrändern  und  mit 
dem  statt  der  Punkte  durch  eine  Linie  gebildeten  Umriss  der 
Sfirne.  Ans  den  Sammlungen  Aijlesford  uiul  Buecleuch. 
Ion  ffro.s.set'  Seltenheit. 

771.  Stehender  Alter  mit  kurzem  Bart.     B.  l.")I. 

Brillanter  Abdruck  mit   Hand.     Sammlung  Verstolk. 

772.  Der  Perser.     B.  152. 

Seltenes  Blatt  in  schönem  Abdruclc  des  zweiten  Zustpndes  mit 
der  JJeberarbeitung.     Sammlung  Fesictics. 

773.  Das  liegende  Schwein.     B.   1.57. 

Süperber  Abdruck  des  ersten,  Zustandes  von  der  ungereinigten 
Platte  und.  vor  Hegulierung  der  Plattenränder.  Mit  Mariette's 
Signatur.  Sammlung  Verstolk.  Ton  dieser  Sehönheit 
.sehr  .-leiten. 

774.  Stehender  zerlumpter  Bettler,  nach  rechts.     B.  162. 

Vortrefflicher  Abdruck  mit  schmutzigen  Plattenrändern ,  auf 
Schellcnkuppepapier,  mit  Händchen. 
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775.  Kleiner  stehender  Bettler,  nach  links.     B.   Iß3. 

Prachtvoller,  ganz  früher  Abdruck. 

776.  Stehendes  Bettlerpaar.     B.  164. 

Vortrefflicher  Abdruck    mit   Säitdchen.      Aus    de»    Sammlungen 
Brentano  und  Knowles. 


i7.  Mann  und  Frau  hinter  einem  Hügel.     B.  165. 

Prachtvoller  Abdruck  det:  fünften  Ziistaiides  roll  Grat,  der 
Hügel  ganz  dunkel  ^schattiert,  mit  Rand.  Aus  den  Samm- 
lungen Barnard  und  Didot.  Von  dieser  Schönheit 
äusserst  selten. 

■<>^^''~   778.  Bettler  in  Callot's  Manier.     B.   166. 

Herrlicher  und  äusserst  seltener  Ab druclc  des  zweiten 
Zustandes  vor  der  Ueberarbeitung  des  hängenden  Aermeh 
links,  die  Platte  missi  in  der  Höhe  98  min.  Mit  Band. 
Sammlung  Fürst  Paar.  In  diesem  frühen  Zustande 
fehlt  das  Blatt  in  den  meisten  Sanimlunffen. 


a 
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779.  Bettler  mit  zerrissenem  Mantel.     B.  167. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes ,  das  Gesicht  und 
das  rechte  Bein  schattiert,  aber  ror  der  zzveiten  Strichlage 
im  Gesicht  etc.  Ringsum  scharf  beschnitten.  Sammlung  Fürst 
Paar.     Sehr  selten. 


780.  Die  Frau  mit  der  Kttrbisflasclie.     B.  168. 

Süperber  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  der  schiefen  Strich- 
lage auf  dem  Fuss  und  dem  Schatten  der  Frau,  mit  Rändchen. 

JtYS".^  781.  Die  alte  Bettlerin.     B.  170. 

Herrlicher  Aetzdruck  mit  rauhen  Plattenrändern ,  vor  Ueber- 
arbeitung der  Haube,  des  Gewandes  abwärts  von  der  rechten 
Schulter,  der  Falte  über  dem  linken  Fuss  etc.  Mit  Rand. 
Sammlung  Arozarena.  In  diesem  frühen  Zustand 
und  von  solcher  Schönheit  äusserst  selten. 

Syf,—  782.  Dasselbe  Blatt. 

Sehr  schöner  Abdruck  mit  obigen  Retouchen.     Sammlung  Graaf. 

jY,—  783.  Stehender  Bettler,  auf  seinen  Stock  gestützt.    B.  172. 

Brillanter  Abdruck  des  fünften  Zustandes  mit  den  verstärkten 
Arbeiten  am  oberen  Teil  der  Hose  und  der  Weste,  mit 
Rändchen. 

^  ^'     784.  Sitzender  Bettler,  sich  die  Hände  wurmend.     B.   173. 

Süperber  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  rauhen  Platten- 
rändern,  der  Korb  links  ist  vollendet. 

/  ^"785.  Der  Bettler  auf  dem  Hügel.     B.  174. 

Herrlicher  Abdruck  des  ersten  ZuHandes  mit  rauhen  Platten- 
rändern und.  voll  Plattenton. 

10 
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-   786.  Die  Bettler  vor  der  Hausthüre.     B.  176. 

Ganz  vorzüglicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  den  kleinen 
Arbeiten  an  der  Mauer,  rechts  von  der  Nase  und  der  Mütze 
des  Wirtes.  Auf  japanischem  Papier.  Aus  den  Sanimhingeii 
Aylesford  und  Griff'iths. 

Zwei  gegenüberstellende  Bettler.     B.  177  und  178.     2  Bl. 
Brillante  Abdrücke  mit  Händchen.     Sammlung  Aglesford. 

788.  Der  Bettler  mit  Stelztuss.     B.  179. 
Süperber  Abdruck  des  ersten  Zustandes  von  der  unregelmässigen 

Platte,    mit    Rand.     Aus    den    Sammlungen  Verstolk ,    Denan 
lind  Blockhiiizen.     Sehr  .selten. 

789.  Der  pissende  Mann.     B.  190. 
Vorzüglicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  rauhen  Platten- 
rändern und  vor  der  Ueberarbeilung  im  Gesieht  und  am  Hals. 

790.  Der  Zeichner  nach  dem  Modell.     B.  192. 
Prachtvoller  Abdruck  mit  Grat   des   zweiten  Zustandes   mit    der 

beschatteten  Staffelei,   mit  Händchen.     Aus   den    Sammlungen 
Balmanno  und.  Weber. 

791.  Sitzender  nackter  Mann.     B.  193. 

Abdruck  von  seltener  Schönheit  und  grösster  Frische   des  ersten 
Zustandes    vor    der  ■  diagonalen  Strichlage    im  Schatten   links 
/  J  vom  rechten  Bein,  mit  Rändehen.     Sammlung  Alferof. 

792.  Männlicher  Akt.     B.   194. 

Vorzüglicher  Abdruck   des   ersten  Zustandes   vor  Ueberarbeilung 
der  weissen   Stellen  a»i   Uande.     Aus  den  Sammlungen  Weber 
/p    J  und  Kalle. 

0     ' '       793.  Nackter,  am  Fussboden  sitzender  Mann.     B.  196. 
Brillanter  Abdruck. 

»/  vO'^     794.  Nackte  sitzende  Frau  mit  Haube.     B.  199. 

Prachtvoller  Abdruck  des  zueilen  Zustandes  mit  der  verkleinerten 
Haube,  auf  japanischem  Papier,  mit  Händchen.   Sehr  Helfen. 

'/  (Tv ,  "     79.5.  Nackte  Frau,  mit  den  Füssen  im  Wasser.     B.  200. 

Abdruck  von  grösster  Schönheit,  voll  Plattenschmutz  und  Grat, 
auf  japanischem  Papier.     Sammlung  Oppermann. 

ö  C  ^.""79B.  Diana  im  Bade.     B.  201. 

Herrlicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  Ueber- 
arbeituwj  der  Umrisse,  besonders  am  linken  Oberarm,  mit 
Hand.  Mit  dem  Stempel  von  Dightoii.  \'oti  dieser 
Schönheit  an.s.serordentlich  selten. 

'^•^    ■"       797.  .lupiter  und  Antiope.     B.  203. 

Süperber  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  der  Inschrift  oben. 
Sammlung  Weber. 
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'YZ^.  ~  798.  Nackte  liegende  Frau,  vom  Kücken  gesehen.     B.  205. 

Prachtvoller  Ahdriick  von  sammtarfinem  Ton  des  zweiten  Zii- 
staiides  mit  der  diagonalen  Strichlage  auf  dem  Kissen  rechts 
ölen,  aber  vor  Bedeckung  der  kleinen  weissen  fiteilen  im  oberen 
Bande.  Auf  dickem  Japanischem  Papier  mit  Band.  Samm- 
lung Knowles. 

^^•A-  799.  Die  Brücke  des  Six.     B.  208. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  dritten  ZuStandes  mit  den  beiden 
schattierten  Hüten  der  Männer  auf  der  Brücke,  aber  vor  der 
Aufiltzung.  Mit  breitem  Rand.  Sammlung  Schlösser.  Sehr 
seifen. 


Z3irv,- 


^SP, 


800.  Die  Ansiclit  von  Unnal.     B.  209. 

Abdruck  von  grösster  Schönheit  mit  viel  Grat  und 
flatfcnschmuts:,  tndellos  erhalfen  und  mit  breitem 
Jiand.     Sammlung  Hibich.     Aeasserxt  selten. 


801.  Die  Ansicht  von  Amsterdam.     B.  210. 

Prachtroller  Abdruck  mit  Rändchen.  Sammlung  Utterson.  Sehr 
selten, 

3tljl—  802.  Die  Landschaft  mit  dem  Jäger.     B.  211. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes,  das  kleine  Haus 
und  der  Heuschober  links  aufpoliert.  Aus  den  Sammlungen 
Didot  und  Schlösser. 

'YS^'^  80'd.  Die  Landschaft  mit  den  drei  Bäumen.     B.  212. 

Ilaupfblatf  in  einem  Abdruck  von  unvergleichlicher 
Schönheit  und  vollendeter  harmonischer  Wirk- 
ung, tadellos  erhalfen  und  mit  Band.  Summluug 
Hebich.      Von  solcher  QuaUtät  äusserst  selten. 


fflf-i 


'-(tO,-mL  Die  drei  Hütten.     B.  217. 

Kostbarer  Abdruck  des  ersten  Znstandes,  voll  Grat. 

Der  Giebel  der  ersten  Hütte  rechts  hat  nur  eine  senkrechte 
Strichlage,  vor  dieser  Hütte  auf  dem  Wege  eine  grosse  weisse 
Stelle,  der  kleine  Rauchfang  auf  der  mittleren  Hütte  ist  noch 
weiss  und  das  Dach  der  ersten  und  dritten  Hütte  weniger 
bearbeitet.  Auf  Japanischem  Papier,  mit  viereckigem  Rande. 
Aus  den  Sammlungen.  Sheejjshanks,  Baring  und  Weber.  In 
diesem  frühen  Zustand  und  von  solcher  Schön- 
heit ist  das  Blatt  von  der  allergrössten  Seltenheit. 

f  J  D,-~  gQ5    pjg  Landschaft  mit  dem  viereckigen  Turm.     B.  218. 

Süperber   Abdruck   mit   viel  Grat    und   mit    breitem    viereckigem 
Rand.     Sammlung  Camberlgn. 

'^■^^^806.  Die  Landschaft  mit  dem  Zeichner.     B.  219. 

Vorzüglicher  früher  Abdruck.     Sammlung  Weber. 
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i^V.  ~  «07.  Der  Hii-te  und  seine  Familie.     B.  220. 

Ebenso. 

^y^/C,—  808.  Die  Landschalt  mit  dem  Kanal.     B.  221. 

Abdriicl;  fon  f/rössfer  Schönheit,  voll  Graf.  Samm- 
hing WcbtT.    Acusserst  selten. 

/^J^,^SOd.  Das  Lustwäldchen.     B.  222. 

Frachtvollcr  Abdruck  des  zweiten  Ziistandes  von  der  vollendeten 
Platte,  mit  viel  Grat  und  mit  ßändchen.  Berliner  Museum's 
Doublette.     Sehr  selten. 


m- 
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810.  Die  Landschaft  mit  dem  Turm.     B.  223. 

6?««^  vorzüglicher  AbdrucJc  des  dritten  Ziistandes  mit  den  kleinen 
Arbeiten,  beim  Briickeni)feiler.  Mit  Band.  Alis  den  Samm- 
lungen Arozarena  und  Debois. 

811.  Die  Landschaft  mit  der  Schafherde.     B.  224. 

Prachtvoller  Abdriicl<-  mit  viereckigem  Band.  Sammlung  Mur- 
shall. 

N-i/-(/i).~  812.  Die  Landschaft  mit  Hütte  und  Heuschoher.     B.  225. 

AbdrticTx  i-on  irm-erf/leichficher  Schönheit,  Frische 
und  Tonfülle,  roll  Grat  und  mit  breitem  Rand. 
Aus  den  Sammlungen  Hibbcrt  und  Hume.  Zweifellos  der 
schönste  Druck,  welcher  von  dieser  geistreichen 
Radierung  existiert. 

%y  /  V  '     813.  Die  Landschaft  mit  dem  grossen  Baum.     B.  226. 
y  Süperber  Abdruck  mit  breitem  Band. 

V  C/t/'"  81 4.  Die  Landschaft  mit  dem  Obelisk.     B.  227. 

Herrlicher  AbilriicU  roll  Grat  und  Flattenschtnutz 
und  mit  breitem  Rand,  auf  braunem  Papier.     Aus  den 

.  Sammlungen  Arozarena,  Hawkins  und  Aylesford. 

bl/v,'^   815.  Der  Kanal  mit  der  Scgelbarke.     B.  228. 

Beizendes  Blatt  in  ungeieöhnlich  sciiönem  Abdruck,  der  Hinter- 
grund sehr  deuilicii.  Aus  den  Sammlungen  Chalon  und 
Hebich.     Von  dieser  Schönheit  ätisser.it  selten. 

JoV,'~  816.  Die  Hütte  mit  dem  Plankenzaun.     B.  232. 

Prachtvoller  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  der  beschatteten 
Düne,  auf  Schellenkapjiepapicr,  mit  Band.    Sammlung  M'iber. 


fU 


_  817.  Rembrandt's  Mühle.     B.  233. 

'  Uerrliclier  früher  Abdruck  roll  Plattenschmutz  und 

mit  Rand,     fon    dieser  Schönheit    an.<iser ordent- 
lich selten. 

818.  Das  Goldwieg-erfeUl.     B.  234. 

Siiperber  Abdruck  roll  Grat  und  mit  Bändchen.   Aus  den  Samm- 
lungen Camesina  und  Coppe^irath.     Sehr  selten. 
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,CyC.'~  819.  Der  Kanal  mit  den  Scliwänen.     B.  235. 

Ganz  vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  der  dia- 
gonalen Strichlage  auf  der  Wiese  im  Hintergründe  links. 
Mit  Bändchen.      Ans  den  Snnimlunijen  Esdaile  und  Maherlg. 

^ff^.  "    820.  Die  Landschaft  mit  dem  Kalin.     B.  236. 

I'rachtnollcr  Abdruck  mit  ungtirijhnlich  viel  Grat.  Sammlung 
Simon. 

/  vCi^    821.  Die  Landschaft  mit  der  saufenden  Kuh.     B.  237. 

Unvergleichlich  .schöner  Abdruck,  voll  Grat  und 
Plaltenschmtits.  Zweiter  Zustand,  mit  der  Uehcrarhei- 
tung  des  Bodens  rechts  von  der  Kuh,  aber  vor  der  senkrechten 
Strichlage  am  obersten  Gebüsch  links  gegen  den  Band.  Auf 
Schellenkappepa  pier  und  mit  breitem  Band.  Sammlung 
De  Kat. 

/fCS\~    822.  Der  Mann  unter  der  Weinlaube.     B.  257. 

Hübsches  und  seltenes  Blättchen  in  brillantem  frühem  Abdruck 
mit  rauhen  Blattenrändern. 

0  7-"    823.  Greis  mit  der  Hand  an  der  Mütze.     B.  259. 

Süperber  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  dem  Kopf  allein. 
Mit  Band.     Berliner  Museum's  Doublette. 


JS^. 


3^a- 


3M 


824.  Greis  mit  grossem  Bart,  nach  rechts.     B.  260. 

Herrlicher  Abdruck  des  ersten  Zustajides  von  der  grossen  Platte, 
mit  Band.    Aeusserst  selten. 

825.  Junger  Mann  mit  Kette  und  Kreuz.     B.  261. 

Brachtvoller  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  dem  Halskragen, 
aber  vor  der  Uebcrarbeitung  der  weissen  Stellen  am  oberen 
Bande.  Mit  Band.  Atis  den  Sammlungen  Astleg,  Festctics 
und  Weber.  Jon  dieser  HchönJieit  ausserordentlich 
selten. 


826.  Greis  mit  Pelzmütze  und  grossem  Bart,  en  face.     B.  262. 

Abdruck  von  grassier  Schönheit  des  drillen  Zustandes,  die  lichte 
Stelle  längs  der  rechten  Hand  iit  überarbeitet.  Mit  sehr 
breitem    Band.     Ein   gans   vorzügliches   Exemplar, 

O  ^  V,"     827.  Mann  mit  Pelzmütze  und  kurzem  Bart.     B.  263. 

Süperber  Abdruck  des  dritten  Zustandes ,  die  rechte  Hand  ist 
ausgeschliffen ,  aber  die  Platte  noch  nicht  verkleinert.  Aus 
den  Sammlungen  Aylesford,  Dreux  und  Alferoff. 


/fjt). 


828.  Mann  mit  gespaltener  Mütze  und  grossem  Bart.     B.  265. 

Abdruck  von  ungewöhnlicher  Schönheit  des  ersten  Zustandes  vor 
der  Belouche,  mit  Hand.  Aus  den  Sammlungen  Fürst  Paar 
und  Morant. 


7i- 
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829.  J.amis  Sylvias.     B.  266. 

Viirziiylicher ,     ganz    früher    Abdruck     vor    den    Retouchoi    im 
Gesicht,  mit  Hand. 

830.  Nachdenklicher  junger  Mann.     B.  268. 

Supcrbcr  Abdruck  des  ziceiten  Znstandes   mit   der  lichten  linken 
Wange,  mit  Händchen. 
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831.  Menasseh  ben  Israel.     B.  269. 

YorzUglieher  Abdruck  vor  der  h'etouche,  mit  Rand. 

iCiO.  -      832.  Ductor  Faustus.     B.  270. 

Herrlicher  Abdruck  von  tiefem  Naiiniifarfiffetn  Ton. 

Erster  Zustand,  vor  den  Strichen  mit  der  kalten  Nadel  avf 
der  rechten  Schulter  Fanst's  und  auf  dem  Buche  in  der 
rechten  unteren  Ecke.  Auf  chinesischem  Papier,  mit  Rand. 
Sammlung  Fries.  Ton  flie.ser  Schönheit  äusserst 
seifen. 


S'fü. 
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833.  Renier  Ansloo.     B.  271. 

Süperber  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  der  Vergrösserung 
des  Tisches  nach  unten,  aber  vor  der  Ueberarbdtuiig  mit  der 
kalten  Nadel,  mit  Riindchen.     Sehr  selten. 

834.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenfalls  zu-eiter  Zustand  und  von  grösstcr  Schönheit.  Samm- 
lung Edu-ards. 

835.  Clement  de  Jonghe.    B.  272. 

Superher  Abilrticlc  des  ersten  Zustandes  vor  dem  Bogen 

oben,  vor  den  Arbeiten  am  Hut  und  an  der  Stuhllehne. 
Aeu.s.serst  selten. 

886.  Dasselbe  Blatt. 

Abdruck  von  grö.sster  Schönheit  und  Frische.  Dritter 

Zustand  mit  dem  Bogen,  der  unregelmässige  Umriss  des  linken 
Hutrandes  ist  abgerundet ,  das  Gesicht  stark  überarbeitet. 
Mit  sehr  breitem  Rand.  Ji.reutplare  von  der  Schön- 
heit des  vorliegenden  sind  von  der  grössten 
Seltenheit. 


2j '<■->•       837.  Dasselbe  Blatt. 


Prachtrvller  Abdruck  voll  Grat  und  l'lattenschmutz.  Vierter 
Zustand,  die  lichte  Stelle  in  der  Mitte  des  Hutes  oberhalb  des 
Hutrandes  ist  zugedeckt  und  der  Mantel  in  seinem  unteren 
Teil  stark  überarbeitet,  aber  die  Brust  ist  noch  nicht  mit 
einer  horizontalen  Strichlage  übergangen.  Links  am  Rande 
ein  Streifen  schön  ergän;:t.  —  In  diesem  Zustand  ist  das  Blatt, 
was  malerische  Wirkung  betrifft,  am  schönsten. 
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Yd^.^  838.  Dasselbe  Blatt. 

Vurzüglicher  Abdruck:  dfs  fünften  Zusiandes  mit  der  horizon- 
talen Strichlage  auf  der  Brust,  die  Arbeiten  in  dem  drei- 
eckigen Raum  unterhalb  der  Stuhllehne  sind  herauspolieri. 

/fft,  ^   839.  Abraham  Fransz.     B.  273. 

Prachtvoller  Abdruck  den  siebenten  Ziistandes  mit  dem  Stichel- 
glitscher  auf  der  linken  Wange,  der  Hut  auf  der  Bank  ist 
kaum  sichtbar.    Aus  den  Sammlungen  Archinto  und  Schlösser. 

S3 ^'  ~  840.  Der  alte  Haaring.     B.  274. 

MeisterwerJi  des  Künstlers  in  einem  Abdruck  von 
ungewöhnlicher  Schönheit  und  Fri.'^rhe,  voll  Grat 
und  von  herrliclicm  Santnitton,  fudellos  erhellten 
und  mit  Hündchen,  Samiiilioig  Danb;/  Sei/mnur.  Von 
der  f/rös.'ifen  Seltenheit. 
4v  vV.  ^    g^j    jj^^  Lutma.     B.  276. 

Abdrucli  von  {/rösstcr  Schönheit  und  Frische  de.s 
ersten  Zustanden  voll  Grat.  Aus  den  Sammlungen  Six 
und  Festetics.     Ton  grösster  Seltenheit. 

J/ ^ y- "  %!^2.  .Jan  Asselyn.     B.  277. 

Prachtvoller  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  den  Spuren  der 
Staffelei ,  auf  japanischem  Papier  mit  Rändchen.  Aus  den 
Sammlungen  Verstolk  und  Pole  Carew.     Sehr  selten. 

^/  V  S^^.^  843.  Ephraim  Bonus.     B.  278. 

l'nverglcichlich  schöner  Abdruck,  voll  Grat.    Aus  den 

Sammlungen  Camesina,  Wolterbek,  Delamotte,  Van  den  Zande, 
Molasse  und  Alferoff.  Eines  der  schöu.iteti  E.remplare. 
welche  man  kennt. 


fsv^ 
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844.  Der  Prediger  Wtenbogardus.     B.  279. 

Ausgezeichneter  alfer  Abdruck  ror  der  Ueberarbeitung  des  Vor- 
hanges mit  senkrechten  Strichen  und  mit  viereckigem  Rand. 
Sammlung  Aglesford. 

845.  Janus  Sylvius.    B.  280. 

Herrlicher  ganz  früher  Abdruck,  mit  viel  Grat.  Mit 
Mariette's  Signatur  und  mit  Rändchen.  Ton  der  grössten 
Seltenheit. 

846.  Der  Goldwieger  Uteabogardns.     B.  281. 

Unvergleichlich  schöner  Abdruck  des  zweiten  (ersten  voll- 
endeten) Zustandes,  voll  Plattengrat,  mit  breitem  Rand.  Aus 
den  Sammlungen  König  Karl's  II.  ron  England,  Claussin, 
Revil  und  Alferoff.     Aeusserst  selten. 

847.  Kopf  eines  Orientalen.     (Jacob  Cats.)     B.  286. 

Prachtroller  Abdruck. 


y/^ 
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//•^. -   848.  Zweiter  orientalischer  Kopf.     B.  287. 

Ebenso  vorzüglich.  Mit  Mariette'x  Signatur  und  aus  Saiiiinluny 
Böhm. 

-  849.  .Junger  Mann  mit  Sammtbarett.     B.  289. 
Prachtvoller  Abdruck  mit  Rand. 

^C  ~  8.50.  Alter  mit  grossem  Bart  und  Pelzmütze.     B.  290. 
Brillanter  Abdruck: 

J/f C,-   851.  Brustbild  eines  Alten  mit  grossem  Bart.     B.  2!)1. 

Abdruck  von  seltener  Schönheit,  mit  Rand.  Aus  den  Samm- 
lungen Gamet  und  Böhm. 

f  7.  "    8.52.  Kahlköpfiger  Alter,  nach  rechts.     B.  292. 

Superher  Abdruck  des  vierten  Zustandes  mit  verstärktem  Hinter- 
grund und  mit  den  Arbeiten  auf  dem  Kopf  und  am  Hüehen. 
Aus  den  Sammlungen   Verstolk  und  Dumesnil. 

^5,^  853.  Kahlköpfiger  Greis.     B.  294. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  rauhen ,  un- 
gleichen Plattenrändern,  im  weissen  Papier  ringsum  etwas 
verschnitten. 

J  "f ■'~    854.  Kopf  eines  niederblickenden  Mannes.     B.  296. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  von  der  regulierten 
Platte,  mit  Pändchen.     Sammlung  Ackermann.' 

y/^  ■  '^  855.  Mann  mit  hoher  Pelzmütze.     B.  299. 

Brillanter  früher  Abdruck  mit  Rändchen. 

^V.-^  856.  Alter  mit  kurzem  Bart  und  Mütze.     B.  300. 

Ebenso.  Vierter  Zustand  mit  den  Krtuzschrafßerungen  an  der 
Mütze.     Aus  den  Sammlungen  Arozarenn  und  Didot. 


?■ 


' '~  857.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.     Sechster  Zustand  mit  der  Ueberarbeitung  der  M'este. 

Z,  f,^  858.  Sklave  mit  hoher  Mütze.     B.  302. 

Sehr   seltenes    Blatt    in    vorzüglichem  Abdruck    des   zweiten   Zn- 
standes   mit    den    Querschrafßerungen    auf   der    Mütze.     Mit 
-^jm  breitem  Rand. 

859.  Brnstbild  eines  Mannes  en  face  mit  kleiner  Mütze.     B.  304. 

Brillanter   alter  Abdruck    vor  der  starken  diagonalen  Strichlage 
J .  I,  auf  der  rechten  Schulter,  mit  Ränächen. 

860.  Kopf  eines  Mannes  mit  schiefem  Mund.     B.  305. 

Vorzüglicher  Abdruck   vor   den  Arbeiten   mit    der   Roulette,    mit 
_    —j  Rand . 

/        861.  Brustbilil  eines  Greises  mit  Pelzkragen,  nach  rechts.     B.  306. 
Ausgezeichneter  Abdruck  mit  rauhen  Plattenrändern.   Mit  Ränd- 
chen.    Sammlung  Isendoorn. 


Sc, 
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862.  Brustbilil  eines  Mannes  mit  kleiner  Mütze,  nacli  links.     B.  307. 
Brillanter  Ahdruch  des  dritten  Zustandes  mit  den  Arheiten  auf 
dem  Bocke  links.     Sammlung  Isendoorn. 

'/yJ  •  '~  sfiB.  Niederbückender  Greis  mit  grossem  Bart  nacli  rechts.     B.  309. 
Abdruck  von  aussergeivühnlicher  Schönheit  des  ersten  Ziiitaiidcs, 
die   unteren   Ecken   noch   uneollendet ,   mit  Hand.     SmnmhnKj 
Alferoff.     Von  dieser  Qualität  äusserst  selten. 

7 (^^'  "  Sfi 4.  Der  junge  Prinz  von  Orauien.     B.  310. 

Sehr  zart  radiertes  und  seltenes  Blatt  in  mrzügiichem  frühem 
Abdruck  von  der  iinf/ereinigten  Platte,  mit  Händchen.  Saniui- 
lung  Weber. 

JV'"  8fi5.  Brustbild  eines  jungen  Mannes  mit  breitem  Hut.     B.  311. 

Prachtvoller  Abdruck  mit  dem  Aetzßecken  unter  dem  linken 
Auge,  mit  Itändchen.  Aus  den  Sammlungen  Aijlesford  und 
Weber. 

•^ ''-'"866.  Greis  mit  grossem  Bart  und  Pelzmütze.     B.  312. 
Seltenes  Blatt  in  Kortrefflichem  Abdruck. 


3f^.- 


867.  Brustbild    eines    alten    bärtigen    Mannes    mit    Pelzmantel    nnd 
Sammtbarett.    B.  313. 

Schönes  und  geistreich  radiertes  Blatt  in  süperbem  Abdruck  mit 
Rand.     Sehr  selten. 


868.  Kopf  eines  Mannes  mit  Mütze.     B.  319. 

Brillanter  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  den  vier  kleinen 
Strichen  auf  der  rechten  Schulter,  mit  Rand. 

y/^^'  ^~  869.  Brustbild  eines  Mannes  mit  Knebelbart  und  hoher  Mütze.    B.  321. 

Ausgezeichneter  Abdruck    des   ersten  Zustandes  von    der   grossen 

Platte    und    mit    dem  Stichelglitscher   durch   das   rechte  Ohr, 

mit    Hand.      Aus   den  Sammlungen  Arozarena ,   Alferoff  und 

Knou^les.     Aeusserst  selten. 

y/""^  •'~  870.  Mederblick ender  Greis  mit  grossem  Bart,  en  face.     B.  325. 

Brillanter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  dem  verkleinerten 
Schatten  über  der  rechten  Schulter,  mit  Hand.  Sammlung 
Verstolk. 

^•^Sll.  Grotesker  Kopf  mit  hoher  Mütze.     B.  326. 
Später  Abdruck  mit  Rand. 

J^,~    872.  Kopf  eines  sclu-eienden  Mannes.     B.  327. 

Brillanter  alter  Abdruck  vor  der  diagonalen  Strichlage  auf  der 
rechten.  Schulter,  mit  Rand. 

^J  Oj^ '~  %-i'i.  Die  kleine  .Judenbraut.     B.  342. 

Reizendes  Blättcheu  in  einem  Abdruck  von  grösster  Schönheit  auf 
chinesischem  Papier  mit  Rand.  Aus  den  Sammlungen  Denan 
und  Verstolk.     Jon    dieser  Qualität   äusserst   selten. 

n 


82  Kembdandt,  Haemensz  van  Run. 

Jf  jd^  ~  874.  Rembi'.an(lt's  Jlutter.  sitzend,  nach  reclits.     B.  343. 

Pi-iwliiriilhr  Ahfhuct  (7ps  zweiten  Zustanden  mit  dem  vers/ärkten 
Sehaffen  feidv.     Suiinnfuiiy  Veivtofk.     Sehr  scHen. 

yv,  "  875.  Ritzende  alte  Frau  mit  Spitzensclileier,  nacli  links.     B.  344. 

Hcvrlichcr  .ibriruch',    ifie    er    seifen  inn-hom tut ,    mit 
j.    -.  Rand, 

/fb^--'  876.  Das  lesende  Mädchen.     B.  34.5. 

Gunz  vorzüyficher  Abdruck  des  zweiten  ZustamJes  vor  dem 
doppelten  Umriss  an  der  }\asenspifze,  mit  Bund.  Sanunlung 
Festetics.    Sehr  selten. 


/f/^ 


yr/^. 


i^s-,' 


,  ^  877.  Halbfigur  einer  jitngen  Fran  mit  lockigem  Haar.     B.  347. 

Hübsches  Blättchen  in  brillantem  Abdruck.  Sammlung  Weber. 
Sehr  selten. 

878.  ßembrandt's  Mutter  im  Pelzmantel,  sitzend.     B.  348. 

Abdruck  von  itnveryleiehlicher  Schönheit  des  zweiten 
Zustandes ,  der  Schatten  linlc:  ist  bis  an  den  Itiicken  icey- 
poliert.  Sammlun(j  Schlösser.  Von  .solcher  Qualität 
ausserordentlich  .selten. 


z^s:^ 


H 


HC 


879.  Rembrandfs  Mutter,  Brustbild  en  face.     B.  349. 

Kostbarer  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  vor  der  .starken  Ueber- 
arbeitimg  des  Gesichts,  mit  breitem  Hand.  Ein  (/ans 
vorsüi/liches  E.ienrplar. 

880.  Die  schlafende  Alte.     B.  350. 

Geistreich  radiertes  und  sehr  seltenes  Blütfchen 
in    einem    Abdruck   i'on    f/rösster    SchönJieit.       Mit 

Händchen,  unbedeutend  ßeckiij.     Sammlunc/  Kulh. 

881.  Kopf  einer  alten  Frau.     B.  351. 

Vorfre/Ilielier  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  ron  der  rollendcten 
Platte,  mit  Bi'indchen.  Aus  den  Sammlungen  Weber  imd 
Schlösser.     Selten. 

882.  Kopf  von  Rembrandfs  Mutter.     B.  352. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  von  der  verkleinerten 
Platte,  mit  Rand.     Sammlung  Liphart.     Selten. 

883.  Rembrandfs  Mutter,  Brustbild.     B.  354. 

Geistreiclies  Blättchen  in  prachtrolfem  Abdruck,  ynit  Rändchen. 
Aeusserst  selten. 

884.  Junges  Mädchen  mit  Korb.     B.  356. 

Brillanter  früher  Abdruck  mit  Rändchen.  Ans  den  Sammlungen 
Afifleii,  Koller  und  Hebich. 

885.  Brustbild  einer  alten  Frau  mit  Kopftuch.     B.  358. 

Süperber,  ganz  früher  Abdruck  mit  Rand,  die  sich  kreuzenden 
grossen  Striche  links  noch  stark  sichtbar.    Sammlung  De  Kat. 


Rembrandt,  Haemensz  etc.  —  Giuseppe  Eibeea.  83 

O^-  "  886.  Kopf  einer  Frau  mit  grosser  Haube.    B.  359. 

Heizendes  Blättchen   in   vorziigliclieni.  Abdruck.     Am  de»  Samni- 
limgeu  Astley  und  Weber.     Aeusserst  selten. 

y/Sy^^   887.  Skizzenblatt  mit  Rembrandt's  Kopf.     B.  363. 

Prachtvoller  Abdruck  mit  Ri'indchen.   Sammluity  Hubert  Duniesiiil. 

/^OJ'-'  888.  Skizzenblatt  mit  sechs  Köpfen,  in  der  Mitte  Eenibrandt's  P'rau. 
B.  365. 

Süperber,  ganz  früher  Abdruck  vor  der  Ucberarbeituiig  der  Haare 
und  des  Halses  von  Eenibrandt's  Frau,  mit  Hündchen. 

c/ r^''889.  Skizzenblatt  mit  drei  Frauenköpfen.     B.  367. 

Prachtvoller   Abdruck   mit    Händchen.     Samndunij    Six.       Sehr 
seifen. 


/i 


''  ■      890.  Skizzeublatt  mit  drei  Frauen,  deren  eine  schläft.    B.  368. 

Ebenso  vorzüglich. 


v^y  •/•  "  891.  Skizzenblatt  mit  der  im  Bett  liegenden  Frau.     B.  369. 

Reizendes  und  äusserst  seltenes  Blatt  in  einem, 
Abdruck  von  f/rösster  Schönheit.  Aus  den  Samm- 
lungen Esdaile  und  Barnard. 

A^Z^'"  8i|2.  Skizzenblatt  mit  Rembrandt's  Kopf.     B.  370. 

Ganz  vorzüglicher  Abdrucl-  mit  Hand.  Samtnlung  Weber.  Von 
der  ffrö.s.sten  Seltenheit, 

Giuseppe  Ribera. 

V  ^' '~  893.  Der  Leichnam  Christi,  von  den  Seinen  beweint.     B.  1. 
Vorzüglicher  Abdruck. 


A- 


//- 


y/n. 


894.  Der  heilige  Hieronymns,  lesend.     B.  3. 

Ausgezeichneter,  ganz  früher  Abthnck  vor  vielen  Uebcrarbeitungen, 
mit  Hand. 

895.  Der  heilige  Hieronymus,  vom  Schall  der  Posaune  erschreckt.  B.  4. 

Süperber  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  Verstärkung  der 
Schatten  und  vor  Wyngaerde's  Adresse.  Aus  den  Sammlungen 
Debois  und   Van  den  Zande.     Mit  Hand. 

896.  Der  heilige  Hieronymus,    vom   Schall    der  Posaune   erschreckt. 
Andere  Darstellung.     B.  5. 

Ebenso.     Sammlung  Drugulin. 

897.  Die  Marter  des  heiligen  Bartholom<äus.     B.  6. 

Hauptbluft  in  einem  Abdruck  von  seltener  Schönheit  des  ersten 
Zustandes  vor  den  verstärkten  Grabstichclarbeiten  in  den 
Schatten,  mit  Hand.  Aus  den  Sammlungen  Dreuc  und 
Marshall. 


84  Giuseppe  Ribeea  —  Petes  Paul  Kübens. 

^/—      8'J8.  Der  reuige  Petrus.    B.  7. 

Superhci-  Abdruck  des  ersten  ZuMandes  for  der  Adresse.    Samm- 
lung Keller. 

yf^,  —     S99.  Der  Mann  mit  den  Warzen.     B.  i». 

Ebenso. 

JS'.'~     '»00.  Der  Dicliter.     B.  10. 

Herrlicher    früher    Abdruck    voll     l'lattenschniuts.       SaminliDig 
Marshall.     Sehr  selten. 

Zl'  "     901.  Der  trunkene  Bacchus.     B.  13. 

Vortrefflicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandcs,  mit  der  Dedikation. 
Sannnhing  Kalle. 


fC. 


Roland  Roghman. 


,  '"    902.  Ansichten  aus  Holland.     B.  1—8.     8  Bl. 

Vollständige  Folge  in  prachtvollen,  gleichmüssiyc.n  Drucken  mit 
spitzen ,  ungereinigten  Plattenrändern.  Sämtliche  Blätter 
haben  i.5  mm  breiten  h'and.  Von  die.sef  Qualität 
äus.serst  selten. 

Es  scheint,  rtass  Bartsch  nur  den  späteren  Zustand  dieser  Folge  gekannt  hat, 
in  welchem  die  Platteueeken  abgerundet  sind;  durch  diese  Abschleifiingen  wurden 
die  Sumniern  1,  3  uud  i  weggenommen.    Vergl.  auch  Dutuit,  VI.  Bd.,  pag.  7. 


zs 


Johann   Heinrich    Roos. 

903.  Die  Folge  der  Schafe  und  Ziegen.     B.  1—9.     9  Bl. 

Die  schönste  Folge  des  Meisters  in  ausgezeichmten  gleichniässigen 
Abdrücken  mit  der  Widmung  an  Fleyschbein. 

904.  Die  Büste  am  Fuss  der  Säule.     B.  12. 

Prachtvoller  Abdruck  vor  der  jS'itnuner. 

905.  Der  Maultiertreiber  unter  dem  Thore.     B.  15- 

Ebenso,  auf  Schelhukuppepapier  und  mit  Rand. 

906.  Die  Maultiertreiber.     B.  24. 

Herrlicher  ganz  früher  Abdruck  vor  der  Nummer,  mit  viel 
Plattenschmutz  und  breitem  h'and. 

907.  Die  ruhenden  Scliafe.     B.  27. 

Ebenso. 

Peter  Paul   Rubens,   nach. 

908.  Die   grosse    Kreuzschleppung ,    gest.    von    Pontius.      Roy.   Fol- 
Dutuit  75. 

Ausgezeichneter  Abdruck  eines  tinbeschriebeneii  erstin  Zustandes 
vor  der  Schrift  und  vor  der  Bedeckung  des  rechten  Fiisscs 
des  Kindes  in  der  rechten  Ecke.     Von  grösster  Seltenheit. 


Jakob  Rdisdael  —  Hermann  Saftleven.  85 

Jakob  Ruisdael. 

^ ß S^,^    909.  Die  zwei  Bauern  mit  dem  Hund.     B.  2. 

livstharer  Aetsdruck  vor  den  Wolken  und  vor  der 
Luft,  der  breite  Rand  sehön  angesetzt.  Sammlung  Isendoorii. 
Von  ffrössfer  Seltenheit. 

S'S^"    910.  Dasselbe  Blatt. 

Vorzüglicher  alier  Abdruck  vor  der  Anfirtziaig ,  auf  Schellen- 
kappepapicr,  mit  Rand.     Seifen. 

//ff,'-     911.  Dasselbe  Blatt. 

Vortrefflicher  Abdruck  des  dritten  Zustundes  mit  der  Anftitziing, 
mit  breitem  Rund. 

7^.  "    912.  Die  Hütte  auf  dem  Hügel.     B.  3. 

Vorzüglicher  früher  Abdruck  vor  der  Aufätzttng ;  der  Aetzflecken 
im  untere^i  Rande  sehr  sichtbar,  auf  Schelhnkapiiepapicr. 
Aus  den  Sammlungen  Verstolk,  Isendoorn  und  Dumesnil. 

Z^-^  913.  Dasselbe  Blatt. 

Vortrefflicher  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  der  Aufätzung, 
mit  breitem   Rand. 

Zf^S^^-"   'J^^-  ß'*^  Reisenden.    B.  4. 

Hauptblatt  des  Meisters  in  einem  Abdruck  von  un- 
vergleichlicher Schönheit  und  Frische,  tadellos 
erhalten  and  mit  Hand.  Ztveiter  Zustand,  mit  leichter 
Luft  oben  rechts,  aber  vor  der  Wolke  (erster  Zustand  von 
Bartsch  und  Weigel).  Sammlung  Detmold.  In  diesem 
frühen  Zustand  fehlt  das  Blatt  in  den  meisten 
Sammlungen  und  dürfte  von  solcher  Schönheit 
überhaupt  kaum  wieder  zu  finden  sein. 

y/";^.- 915.  Das  Kornfeld.     B.  5. 

Herrlicher  AbdrucJe  des  zweiten  Zustandes  (der  erste 
Zustand  ist  Unikum)  mit  feiner  Einfassung,  vor  dem  Namen, 
vor  der  Adresse  und  vor  der  Ueberarbeitung  des  liegenden 
Baumstammes  rechts.  Mit  sehr  breitem  Rand.  Ein  ganz 
vorzügliches  Exemplar  und  von  der  grössten 
Seltenheit. 


jdec. 


j/. 


~916.  Die  drei  Eichen.     B.  6. 

Abdruck  von  grösster  Schönheit  des  ztveiten  Zustandes 
mit  verstärkter  Einfassung.    Sammlung  Kalle.    Sehr  .selten. 

Hermann  Saftleven. 

917.  Die  Landschaft  mit  dem  grossen  Fluss.     B.  18. 

Prachtvoller  Abdruck  des  ersten  Zustandes,  der  Gipfel  des  Felsen 
links  ist  von  der  unteren  Bordüre  nur  Ol  mm  entfernt. 
Aeusserst  selten. 


86  Hermann  Saftlevbn  —  Maktin  Schongauee. 

pv,^    !tl8.  Der  pflügende  Bauer.     CTegensttick  zum  vorigen.     B.  19. 

Ebtnsu.  Erster  Zustand,  der  Hut  und  der  Itücken  des  sitzenden 
Mannes  rechts  nur  mit  einer  yanz  leichten  Strichlage  bedeckt. 
Mit  Hand.    Aensserst  selten. 

/i./^,^  Dil).  Das  Haus  am  Fuss  des  holien  Felsen.    B.  21. 

Vorzilglicher  alter  Ahdruch  mit  Rand. 

/^^  920.  Der  grosse  Wald.     B.  27. 

Huupthlatt  in  rorzüglichem  Ahdrucl^  des  zweiten  Zustandcs 
mit  der  horizontalen  Strichlage  auf  dem  Hügel  unter  den 
zwei  Männern.     Sehr  selten. 

0  0^"   921.  Der  Schweinehüt.     B.  30. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  ersten  Zustandes ,  die  rechte  Seite 
des  Hutes  und  die  linke  Schulter  des  Schu-eineliirten  weiss, 
ebenso  der  Weg  nach  vorne,  rechts  b-on  den  SeJiu-eincn.  Ohne 
Hand  und  der  Unterrand  abgeschnitten.  Sammlung  Delu- 
motte.     Aeus.ser.st  selten. 


3l' 


30.  - 


Roland   Savery. 

922.  Waldlandschaft,  im  Vordergrund  eine  Gruppe  von  Eichen  und 
im  Hintergrunde  links  zwei  Bauern ,  eine  Fi'au  und  ein  Hund, 
(iuer  8". 

Vorzüglicher    Abdruck.        Aus    den    Sammlungen    Josi,    Weber, 
Al/eroff  und  Esdaile.      Von  f/rosser  Seltenheit. 

Joh.  Georg  Schmidt. 

923.  Die  Aufervveckung  der  Tochter  des  Jairus,  nach  Kembrandt. 
.J.  65. 

Brillanter  Abdruck  mit  Hand  und  mit  dem  Steinpel  ron  Schmidt. 


Jl 


SUD, 


lUc. 


Barthel  Schön. 

924.  Das  Wappen  der  Familie  Rohrbach  und  Holzhauseu.     P.  40. 

Sehr  schöner  Abdruck  mit  breitem   Hand. 

Martin  Schongauer. 

925.  Die  Verkündigung.     B.  3. 

Herrlicher  Abdruck  dieses  lieblichen  Blattes-,  etwas  fleckig  und 
ausgebessert,  auf  Papier  mit  dem  gotischen  P.  Von  rfvösster 
Seltenheit. 

92fi.  Die  Anbetung  der  Könige.     B.  6. 

.Uxltmck  von  f/rö.ssfrf  Schönheit ,  tadellos  erhalten 
uiifl  mit  liinul.  .luf  l'apier  mit  dem  kleinen  üchsenkopf. 
Aenssi'r.st  si'lten. 


Martin  Schongauee.  87 

^  ^JT^ilS".  Die  Gefangennehrauug:  Christi.     T^.  10. 

Prachtvoller  Abdruck,  i/anz  muresetillich  at(!<(/rh(vnci-l. 

j 0S~,~  928.  Christus  vor  dem  Hohepiiester.     B.  11. 

Fiachtvoller  Abdruck.     Sammluiit/  Coppeurath. 
yLOif.^  i)2'.t.  Die  Donienkrönung-.     B.  13. 

Yorzihßicher  früher  Abdruck,   etu-ax  llecklcj.     Sioniiihuui  Weher. 


¥et/.- 


/.  ~  930.  Die  Kreuzschleppung.     B.  Iß. 

Abdruck  von  grö-ssfer  Schönheit,     Sammhiny  Euzeiiheri/. 

J/J^-^QSl.  Die  Grableg-img.     B.  18. 

Herrlicher  klarer  Abdruck,  rechts  unten  ein  blauer  Stempel. 

J//-^.^n2.  Die  Höllenfahrt.     B.  19. 

Prachtvoller  Abdruck.     Samniluiu/   Weber. 

^ p t,"  933.  Die  grosse  Kreuzschleppung.     B.  21. 

Hauptblatt  in  sehr  krüftiyeni ,  klarem  Abdruck,  auf  Papier  mit 
dem    kleinen    Ochsenkopf ,    ein    kleiner    Jliss    und    ein    Bruch 
ä  ziKjeleyt.     Sehr  selten, 

V /^C'~  934.  Christus  am  Kreuz.     B.  24. 

Ausgezeichneter,  ganz  früher  Abdruck.  Waxscneichen :  Der  kleine 
Ochsenkopf.     Aens.tersf  selten. 

^^-  ^  935.  Maria  mit  dem  Kinde  auf  einer  Easenbank  sitzend.     B.  30. 

Liebliches  und  sehr  seltenes  Blatt  in  prachtvollem,  frühem  Abdruck 
vor  den  Hetouchen  auf  dem  Kleid  der  Maria.  Sammlung  Esdaile. 

yC/Vv.'-<^'i\S.  Der  Tod  der  heiligen  Jungfrau.     B.  33. 

Uauptblatt  in  einem  uniihertrefflich  schönen,  ganz 
frühen  Abdruck,  von  uunderbarer  Klarheit  und 
Tonftdle,  Papierzeichcu :  Der  kleine  Ochsenkopf.  Ion 
grö.«.ster  Seltenheit.  Eines  der  schön.'iten  e.ristie- 
renden  E.cemiHare  und  eine  l'erle  der  Sammlung. 

^••^'  "  937.  Johannes,  der  Evangelist.     B.  37. 

Brillanter  früher  Abdruck,  scharf  beschnitten. 

//  yC^."  9^9<.  Der  heilige  Antonius,  von  Teufeln  gequält.     B.  47. 

Hauptldatt  in  einem  Abdruck  von  unübertrefflicher 

Schönheit  undvon  tadelloser  Erhaltung,  mit  Bund. 

Auf  Papier  mit  dem.  kleinen  Ochseukopf.    Exemplare  von 

der  yorzüglichkcit  des  vorliegenden  zühlen  zu  den 

r~j        -,  grössten  Seltenheiten. 

J- U  J ."   .J39.  Der  heilige  Georg,  den  Drachen  tötend.     B.  50. 

Prachtvoller  Abdruck,   in   der  Luft   etwas   unrein.     Aeus.serst 

J /l    yi /l  selten, 

4 (J  7  V.  ^  940.  Johannes  auf  der  Insel  Pathmos.     B.  55. 

Vorzüglicher  Abdruck  mit  Band,    auf  Papier    mit    dem    kleinen 
Ochsenkojif.     Sehr  selten. 


88  Mahtin  Schongauee  —  HercuIjES  Seghers. 

xC  "^ ^  ^•'^     941.  Die  Krönniis:  der  heiligen  Jungfrau.     B.  72. 

Iliniptblatt  in  imverf/ldchlich  srhOuein,  yanz  frühem 
Abilfiirki-,  von  f/fössier  Kraft  und  Frische  und 
mit  Cri-at  in  den  Schatten.  Vor  aller  Retouche,  be- 
sonders auf  den  Händen  und  am  Kleide  der  Maria  etc.,  unter- 
halb des  Moiioffraiiitiis  nchnrf  hescliiiittcn.  Sanuiiluiu/  Schlösser. 
Einer  der  schönsten  Drucke,  welche   man  kennt. 

Z /J.^     "42.  Das  Symbol  des  Evangelisten  Matthäus.     B.  73. 

'  Vortrefflicher  Abdruck.     Sammliitui  Didot.     Sehr   selten,   irie 

dir  folgenden. 

4 ö J.'~    ^^4.3.  Das  Symbol  des  Evangelisten  Markus.     B.  74. 

Prachtroller  früher  Abdruck.     Sammlung  Fiir.^t  Paar. 

/f  yO,  ^      944.  Das  Sj'iiibol  des  Evangelisten  Lukas.     B.  75. 

Ebenso.     Aus  den.  Sammlungen  Fürst  Paar  und  Didot. 

0  f-'^    945.  Das  Symbol  des  Evangelisten  Johannes.     B.  70. 

Ebenso.     Sammlung  Didot. 

U-^  /^  ^ 

fj  ^  V.       r|_(ß    Knieender  Engel  mit  einem  Wappenschild.     B.  96. 

Aensserst  seltenes  lilatt  in  einem  Abdruck  von 
grösster  Schönheit. 

947.  "Wilder  Mann  mit  einem  Wappenschild.     B.  105. 

Ebenso.      J'orX'ifflicJi,   scharf  beschnitten.     SammlniKj  Esdalle. 

/    t/''''"948.  Eankenornament  mit  Hopfen.     B.  115. 

Kostbarer  Abdruck  von  tadelloser  ICrhaltnng  und 
mit  Iiündche?i.  Samndnng  Halle.  Jon  der  t/rössten 
Seltenheit. 


ö. 


0  - 


n' 


ao. 


\)\\).  Christus  am  Oelberg,  rund.     P.   118. 

VorfrelJUcher  Abdruck,  von  der  Silberplatte  im  Museum  :n  Basel. 
Sammlung  Cuppenrath. 

Daniel  Schultz. 

950.  Der  entfiederte  Pfau.     A.  1.     Fol. 

Ihiuptbhilt  des  Meisters  in  vorzüglichem  Abdruck  mit  dem  Namen 
und  der  rerstärkten  Einfassungslinie  der  Tablette,  mit  Hand. 
Sehr  selten. 

Pieter  van   Schuppen. 

951.  Franziscus  Pithoeus.     Brustbild  in  Oval.     Fol. 

Brillanter  Abdruck  mit  breitem   Hand. 

Hercules  Seghers. 

952.  Baumreiclie  Landschaft  mit  dem  barmherzigen  Samariter.  Quer  Fol. 

T'orzüg/icher  .4bdruck.     Von  der  grössten  Seltenheit. 


Dirk  van  Staren  —  Hermann  Swanevelt.  89 

Dirk  van  Staren. 

^^,  "  953.  Die  Berufung  des  Petras.     B.  3. 

Prachtvoller  Abdruck;  aufyezogen.     Sammluny  Fries.     Selten. 

^^'  '~  954.  Christus  vom  Satan  versucht.     B.  5. 

Ausgezeichneter  Abdruck  mit   h'ilndchen.     Selten. 

-V  ^"^955.  Der  heilige  Lukas  malt  die  lieilige  Jungfrau.     B.  9. 

Sehr  seltenes  Hauptblatt  in  vorzüylichem  Abdruck,  auf  den  Seiten 
scharf  beschnitten. 


^/'< 


//' 


Ignaz  van  der  Stock. 

1156.  Der  Sumpf.     Van  der  Kellen  2. 

Ausgezeichneter  Abdruck  mit  Hand.     Sehr  selten. 

Dirk  Stoop. 


957.  Die  Folge  der  Pferde.     B.  1—12.     12  Bl. 
Prachtrolle  Abdrücke  vor  der  Nummer. 

<7  ^^  958.  Bauer,  ein  Pferd  am  Zügel  fülirend.     B.  2. 

Kostbarer  Aetzdruclc  vor  der  Luft  und  vor  vielen  Arbeiten.  Samm- 
lung ThierK.     Aeiis.sepst  selten. 


W. 


Jonas    Suyderhoef. 

959.  Johannes  Hoornbeeck.     Brustbild.     Wussin  40. 

Prachtvoller   Abdruck    mit    der   Adresse    von    Goos.      Sammlung 
Verstolk. 


Hermann  Swanevelt. 

/■Z'  -  "~  960.  Die  Landschaft  mit  den  Satyrn,  oval.     B.  25. 

Ausgezeichneter  Abdruck  ohne  Band.     Sehr  .selten. 


^r.- 


'"Ofil.  Johannes  der  Täufer  in  der  Wüste.     B.  34. 

Kostbarer  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  aller  Schrift  und 
voll  Plattenschmutz,  mit  breitem  Rand.     Aeusserst  selten. 

4S~.  ^  9G2.  Die  Landschaften  mit  den  Satyrn.     B.  49—52.     4  Bl. 

Vollständige  Folge  in  ausgezeichneten  Abdrücken  des  zweiten 
Zustandes  vor  der  Nummer  und  vor  der  Adresse.  Sammlung 
Weher. 


M 


i. 


^  9fi;3.  Der  Abend.     B.  81. 

Herrlicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  aller  Schrift  und 
vor  vielen  Arbeiten,  in  der  Luft  ein  gelber  Fleck.  Samm- 
lung Keller.    Aetis-terst  selten. 

964.  Dasselbe  Blatt. 

Brillanter    Abdruck    des    zweiten    Zustandes    mit    der    Schrift. 

Saniinluni/  Keller. 

12 


90  Hermann  Swanevblt  —  Ukbekanntb  Meister. 

/C  0'~'       f65.  Die  kleine  Holzbriicke.     Gegenstück.    B.  82. 


7- 


Zi-' 


Ili-n-licher   Abitruck   des   ersten  Zustanihs    ror   der  Schrift    und 
vor  vielen  Arheiten.    SaiiimlHii;/  Liphart.    Aeusserst  selten- 
em. Dasselbe  Blatt. 

Viirtrefflicher  Abdruck  den  zuviten  Zustandes  mit  der  Schrift. 
Aus  den  Sammlungen  Dehois  und  Keller. 

967.  Der  Kardinal.     B.  83. 

Vort reiflicher  Abdruck  des  ersten  Zustandes  mit  der  Adresse  des 
Meisters  und  mit  Hand. 

968.  Die  Landscliaften  in  die  Höhe.     B.  112—115.    4  Bl. 

Vollständige  Folge  in  prachtvollen  gleickmässiyen  Abdrücken  des 
ersten  Zustandes  mit  der  Adresse  des  Meisters  und  mit  Rand, 
B.  112  vor  den  diagonalen  Strichen  auf  dm  Ilergen  des 
Hintergrundes. 

Lucas  van   Uden. 


909.  Zwei  Männer,  am  Fuss  eines  grossen  Baumes  sitzend.     B.  6. 

Superher  Abdruck  mit  h'<'indchen.  Aus  den  Sammlungen  Fries, 
Gawet  und  Kalle. 

// y  •  "    970.  Der  Wald  bei  Mondschein.     B.  9. 

Ausgezeichneter  Abdruck  vor  der  Nummer.  Suiunilung  Ackermann. 

jlp. '-      i171.  Ansicht  eines  Kanals.     B.  14. 

Brillanter,  ganz  früher  Abdruck  vor  der  Nummer,  mit  Hand. 

ifO.  "■     972.  Folge  von  Landschaften.     B.  21— 2(!.     6  Bl. 

Prachtvolle  gleichmässige  Abdrücke,  meist  mit  briitcni  Rand. 
Saninilunq  Isendoorn. 

7  "^  - 

^  *-  •        97.'3.  Folge  von  Landschaften  in  die  Breite.    B.  45—47  und  Weigel 
(iü.     0  Bl. 

Vortreffliche  Abdrücke.  —  B.  40  im  gewöhnlichen  und  in  einem 
unbeschriebenen  ersten  Zustand  rar  der  Adresse  von  ^Vijn- 
gaerde  links  unten. 

7  t  •  '~  974.  Das  Kapuzinerkloster,  nach  Eubens.     B.  56. 

Prachtvoller  Abdruck,  scharf  beschnitten. 

fv^  '~  975.  Die  Viehtränke.     B.  57. 

Vorzüglicher  Aetzdruck  mit  dem  Namen  des  Meisters  links  unten 
und  vor  der  Adresse  von  Wi/ngaerde,  mit  breitem  Hand.  Sihr 
selten. 

Unbei<annte  Meister. 

0  J.-~  976.  Der  Tod  der  heiligen  Jungfrau.     Höhe  80,  Breite  68  mm. 

Schöner  Holzschnitt  aus  der  Mitte  des  XV.  Jahrhunderts,  alt 
koloriert.     Sammlung  Coppenrath. 


Unbekannte  Meistee  —  Abraham  Veeboom.  91 


s. 


977.  Das  Druckerzeiclien  des  Apiarius,  nach  Holbein.     P.  133. 
Sehr  schöner  Abdnick  mit  breitem  Rand. 

^  7.  ^     978.  Eankenornament  mit  zwei  Amoretten  und  einem  Knaben.    Niello 
von  uni'egelmässiger  Form.     P.  760. 

Brillanter  Abdruck.     Sammlung  Detmold.     Sehr  selten. 

'Cf>^  ^    079.  Die  heilige  Dreieinigkeit  von  Papst  und  König  angebetet.     8". 

Hübsches  Schrotblatt,  mit   Text  auf  der  Rückseite. 


3S. 


Louis    de  Vadder. 

980.  Die  zwei  Holilvvege.     13.  2. 

Kostbarer  reiner  Aetzdruck  vor  den  l''i</iiren.    Samudumj  Weber. 
Aeusserst  selten, 

981.  Der  von  Bäumen  umgebene  Teich.     B.  4. 

Ebenso,    cor    den    Enten    auf   dem    Wasser,    mit    breitem    Hand. 
Ebenso  selten. 


vor 


3t.' 
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Adrian  van  de  Velde. 

^  It^^  -^  >J82.  Die  Folge  der  Tiere.     B.  1—10.     10  Bl. 

Ausgezeichnete  ffleichmässige  Abdrücke    des  ersten  Zustandes 
der  Adresse  von  Danckerts,  mit  Hand.     Aus  den  Sammlungen 
Marshall,  Arozarena  und  Sei/mour  Baden.     Sehr  selten, 

983.  Drei  Blatt  aus  obiger  Folge.    B.  3,  6,  7. 
Die   ersten,    von  Dutuit    beschriebenen  Zustünde    in   prachtvollen 

Abdrücken.     Saniniliing  Marshall.     Sehr  selten. 

984.  Die  Folge  der  Tiere.     B.  11—15.     5  Bl. 

Ausgezeichnete  Abdrücke  mit  Band. 

/^Zt^-^   985.  Ein    stehendes  Schaf,    sein  .Junges    säugend.   —    Ein   liegender 
Widder  und  ein  liegendes  Schaf.     B.  14  und  15.     2  Bl. 

Vorzügliche,  ganz  frühe  Abdrücke  vor  Ueberarbeilung  der  Luft 
und  vor  Verstärkung  der  Schatten,  B.  15  auf  ScheUenkttp]>e- 
papier.     Aeusserst  selten, 

//•y.  ^    98(5.  lliile  und  Hirtin  bei  ihrer  Heerde.    1>.  17. 

Hauptblatt  in  vortrelflichem  Abdruck,  der  runde  Actz/Ieck  rechts 
am  Rande  zugedeckt.     Der  Unterrand  abgeschnitten.     Selten. 

Abraham  Verboom. 

^  <!^45'.-'987.  Der  Weiler.     B.  1. 

Kostbarer,  reiner  Aetsdruvlc  mit  ganz  dünner  Einfassung, 
vor  der  Luft  und  vor  vielen  Arbeiten  in  den  Schatten,  be- 
sonders im  Vordergrunde.  Mit  Rändchen.  yoil  der 
grössten  Seltenheit. 


92  Abraham  Veeboom  —  Simon  de  Vlieger. 

JcS^.^     'J88.  Dasselbe  Blatt. 

JSri/laiitcr  alter  Abdruck  des  zweiten  Ziistundcs  mit  breitem 
Band. 

X  ^^'  '"    !>8'J.  Der  Teich.     I!.  2. 

Kostbarer,  reiner  Aetzdriicl;  mit  yaiiz  diiniicr  Eiiifassumj, 
vor  der  Luft  und  ror  Ueberarbeiluiic/  des  Vordergrundes, 
besonders  rechts;  oben  ein  Ideiner  liiss  miterlegt.  Ton  der 
grössten  Seltenheit. 

ü'JO.  Dasselbe  Blatt. 

Brillanter  alter  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  mit  Hündchen. 
Aus  den  Sammlungen  Fries  und  Vc.rstulk. 


^}. 


Cornelis  Visscher. 

'J'JI.  Die  Kacheubäckeiiu.     Dutuit  42. 

Uauptblatt  in  prachtvollem  Abdruck  des  dritten  Zustandes  vor 
der  Adresse  von  Clement  de  Jonghe.  Aus  den  Sammlungen. 
Edwards  und  Holford.  Von  solcher  Schönheit  au.s.ser- 
ordentlich  selten. 

<J92.  Gellius  de  Bourna.     D.  89. 

Herrlicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes  ror  der  Jahrzahl,  mit 
Hand.     Sammlu)ig  Griffiths.     Sehr  selten. 

1193.  Lieven  Coppenol.     D.  93. 

Süperber  Abdruck,  des  zweiten  Zustandes,  vor  aller  Schrift ,  aber 
mit  der  Veränderung  der  geraden  Linie  in  der  Mitte  des 
Aermels,  ein  Teil  des  Unterrandes  abgeschnitten.  Sehr  selten. 

'.191.  .Jan  de  Paep,  genannt  der  Kleine.     D.  112. 

Unvergleichlich  schöner  Abdruck  des  ersten  Zustandes,  vor  aller 
Schrift  und  mit  breitem  Band.  Mit  Mariette's  Signatur. 
Aus  den  Samminngen  Debois,  Marshall  und  Didot.  Von 
dieser  Qualität  äusserst  selten. 

995.  Willem  de  Eyck.     D.  115. 

Uauptblatt  in  prachtvollem  Abdruck  des  vierten  Zustandes ,  das 
rechte  Ohr  hell,  mit  vier  Haaren  dahinter,  aber  vor  Aende- 
rung  der  Schrift  im  Unterrande.  Aus  den  Sammlungen 
Marshall  und  Didot.     Von  ffrö,tister  Seltenheit. 

.  Simon   de  Vlieger. 

/ ^•■'      9'.tl3.  Der  lichte  Wald.     B.  3. 

Vorzüglicher  klarer  Abdruck  mit  Band.  Aus  den  Sammlungen 
Josi,  Verstolk  und  Weber.     Selten. 


fS(.' 


^dr.' 


i)97.  Die  Landzunge.     B.  4. 

Sehr  seltenes  Blatt  in  hrillautcm  Abdruck  auf  Japanischem  Uapier. 
Sammhing  Isendoorn. 


Simon  de  Vliegee  —  Anton  Watekloo.  93 

J{}.  ^  !I98.  Das  Gehölz  beim  Kanal.     B.  (i. 

Aiisffezeich)i(fcr  Ahdrticlc  mit  Hand.  Aus  den  Saiiiiiiltimjcii 
Achermann  und  Emeuhvry. 

^  {/ S^^\)m.  Der  grüne  Berg-.     B.  7. 

Kostbar cf  reinet'  Actzd-ritck.  Vor  dem  Xamen ,  vor  der 
Luft,  vor  der  Ferne  reehl^,  die  Bäume  links  gehen  noch  nicht 
Vis  oben  an  die  Bordüre,  der  äusserste,  im  Wasser  stehende 
Baum  rechts  gegen  die  Einfassung  ivirft  noch  keinen  Schatten 
im  Wasser  etc.  Sammlung  De  Kat.  In  tliescin  frühen 
Xuatand  ist  das  lilatt  von  (Irr  tjrössten  Selten- 
heit und  feldt  fast  in  allen  Siininilnnycn,  S.  die 
Abbildung. 

^S^^  1(100.  Dasselbe  Blatt. 

Sujicrher  Abdruck  rfcy  dritten  Xuslundes  mit  obigen  Zusätzen 
und  mit  starker  Einfassung ,  auf  Schellenkappejiapier  mit 
Band. 

cyJ-^\m\.  Die  Herberge.    B.  8. 

Vorzüglicher  alter  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  dem  yumen 
des  Meisters,  ohne  Band. 

•^^'"lOü^.  Der  Marktflecken.     B.  <J. 

Ebenso,  mit  dem  Schatten  in  dem  grossen  Bogen  links,  über  vor 
Verstärkung  der  Bordüre.  Auf  Schellenkappcpaj/ier  mit 
Band.     Sammlung  Detmold. 

C>1'.'^  lUOij.  Die  Fischer  am  Strande  von  Scheveningen.     B.  10. 

PmchfroUrr  Abdruck   des   ersten  Zustandes ,  vor  der 

diagonalen  Slriehlage  am  Hals  und  am  Sattel  des  grasenden 
Bferdes ,  und  auf  den  Beinen  des  Mannes  im  Vordergrund, 
der  Hintergrund  und  die  Luft  sehr  deutlich ,  ohne  Hand. 
Von  der  r/rössten  Seltenheit, 


u- 


i. 


100-1.  Die  Folge  der  Tiere.     B.   11—20.     10  BI. 

Brillante  gleichmässige  Abdrücke  vor  der  Nummer  und  meist  mit 
Hand.  B.  11,  13,  14  und  II!  mit  dünner  Einfassung  und 
B.  20  vor  der  Adresse  von  Danckerts. 

1005.  Vier  Blatt  aus  obiger  Folge.     B.  15,  17,  19,  20. 
Sclw  schöne  alte  Abdrücke. 

Anton   Waterloo. 

Das  Werk  des  Meisters  ist  hier  fast  vollständig  imil  iu  durchweg  in-achtvollen 
alten  Drucken  vertreten.  Unter  der  grossen  Zahl  der  Seltenheiten  sind  besonders 
folgende  liervorzulieben :  B.  o  vor  der  Xummer  und  vor  dem  Xamen,  ein  Unikum.  ^ 
B.  8,  II,  12,  Vi,  l."i,  17  Probedrucke  vor  der  Nummer  und  vor  vielen  Arbeiten.  —  B.  58 
in  reinem  Aetzdruck.  —  B.  70  vor  dem  zweiten  Baumstamm  im  Vordergrund,  fast 
einzig.  —  B.  98,  99,  103,  104  vor  den  Veränderungen  mit  di;m  (irabstichel  —  B.  107 
bis  112  vor  vielen  Arbeiten.     B.  113—118  iu   fast    reinen   Aetzdruckeu    von    uuülier- 
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94  Anton  Wateeloo. 

treft'licher  Scliönlieit.  —  B.  119—124,  125— l;iO  uud  131— loö  in  uuvergleicliUcli  st;liönen, 
ganz  lu'imitiven  Drncken.  —  Ein  Waterloo -Werk  von  solch  liervoiTiigender  nud 
cluix-hans  gleichraässiger  Schönheit  der  Drucke  —  ganz  abgesehen  von  den  vielen 
Seltenheiten  —  ist  unseres  Wissens  noch  nie  zum  öH'eutlichen  Verkauf  gekommen. 
NB.  —    Die  Plattenzustände  sind  nach  Dutuit  bestimmt. 

1006.  Der  Titel  zum  Wei-ke.  -„Het  öeheele  Werk  van  den  ver- 
maardeu  Landschap  Schilder  Anthoni  "VVaaterloo:  Bestaande 
in  Hondevt  en  ses-en-dartig-  verscheyde  Landscbappen ,  alle 
door  lieni  zelf  konstig  geteckent  en  in't  Köper  geniaakt''  etc. 
Amsterdam.     Cornelis  Danckerts.     Fol. 

Neudruck. 

1007.  Die  zwei  Bauern  in  der  Allee.     B.  1. 

Ausgezeichneter  Abdruck  des  zweiten  Zuätamics  iiiil  dem  Namen, 
aber  i'or  der  Nummer  S  rechts  oben,  mit  breitem   h'und. 

1008.  Die  Ruine.    B.  2. 

Vorzüglicher  Abdrucla  des  zireiten  Zustandes  ror  der  Nummer  7 
rechts  oben  und  vor  Uelerarbcitung  des  Bogens  links  um 
Rande. 

1001).  Dasselbe  Blatt. 

Sehr  schöner  alter  Abdruclc  mit  der  Nummer. 

1010.  Vier  Landschaften.     B.  3— (i.     4  Bl. 

Prachtvolle  Abdrücke  vor  der  Nuinnier  und  twr  der  Adresse. 
Aeusserst  selten. 

1011.  Zwei  Blätter  aus  obiger  Folge.     B.  4  und  fi. 

Vorzügliche  Abdrücke  mit  der  Nummer. 

1012.  Der  durchbrochene  Felsen.     B.  3. 

Herrlicher  Abdruck  eines  unbcNohri ebenen  ZunUimles, 
vor  der  Xniiutier  tiinl  vor  dem  \ unten,  von 
IJnlitit  .speziell  erirühnt.     I'ni/cinii. 

loi:!.  Die  Folge  der  Dorfansicbteu.     B.  7—18.     12  Bl. 

Vorzügliche  gleichnntssige  Abdrüclce  vor  der  h'ctouchc  und  vor 
Aenderung  der  Nummern,  B.  17  vor  dem  ausgefahrenen 
Strich  auf  dem  linken  Hinterbein  des  Il'idders.  Mit  sehr 
breiten  Bändern.     Von  dieser  Qualität  äusser.st  .selten. 

1014.  Die  Eeisenden  vor  der  Herberge.     B.  8. 

Herrlicher  Probedruck  vor  der  Nummer,  mit  dem  kahlen 
Zweig  zwischen  den  zwei  Kaminen,  die  grossen  Bäume  rechts 
ganz  licht.  Links  zwei  kleine  Flecken.  Sammlung  DumesnU. 
Ion  ffrössfer  Seltenheit. 

1015.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenfalls  Aelzdruck,  aber  mit  der  Nummer,  der  Zweig  zwischen 
den  Kaminen  noch  kahl  und  nur  die  Bäume  rechts  etivus 
dunkler.  Sammlung  Isendoorn.  Eheiif(ills  (insser.st  ■•selten. 
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Anton  Waterloo.  95 

inin.  Der  Zielibvunnen.  —   Die  Wassermühle.     B.  9  und  10.     2  Bl. 

VorzüyViche  alte  Ahdrttcke.  B.  0  vor  der  starken  Grahstichel- 
linie,  welche  unterhalb  des  runden  Turmes  die  Grenze  zwischen 
Wasser  und  Land  betont. 

1017.  Die  Dorfkirclie.     B.  11. 

KoKtbarer  Aetsdfuck,  vor  der  Erbreiterung  des  Zweiges  in 
der  Ecke  links  unten  bis  zum  Nachen,  vor  Vermehrung  der 
Zweige  und  des  Laubes  über  der  rechts  bei  einer  Hecke 
sitzenden  Frau,  vor  der  senkrechten  Strichlage  auf  dieser 
Hecke  rechts  am  Rande  und  vor  den  beiden  kleinen  Fenstern 
(fn  der  Sakristei  der  Kirche.  Sammlung  Isendoiirn.  Jon 
der  yrössten  Seltenheit. 

1018.  Der  viereckige  Turm  am  Wasser.     B.  12. 

KosflKirer  Aetzdruck ,  vor  der  Nummer,  mit  ganz  dünner 
Luft,  die  grossen  Bäume  haben  noch  keine  Aesle,  sondern 
nur  Laitb,  das  grosse  Fenster  rechts  im  Turme  fehlt.  Sanoii- 
lung  Isendoorn.  Von  der  grii-isten  Seltenheit  und 
wohl  VnUcinn. 

1019.  Die  drei  Angler  auf  der  Brücke.     B.  13. 

Ausffeseichneter  Probedrticlc,  vor  der  Nummer,  vor  Ver- 
mehrung der  Aesie  und  des  Laubes  an  den  Bäumen  und  vor 
dem  senkrechten  Grabstichelstrich,  der  das  Nebengebäude  von 
dem  Hauptgebäude  rechts  von  den  Anglern  trennt.  Sammlung 
Isendoorn.     Aeusserst  selten, 

1020.  Die  vier  Bauern  auf  dem  Hügel.     B.  14. 

Brillanter  Abdruck  des  ersten  Zustandes,  vor  den  diagonalen 
Grabstichelarbeiten  auf  dem  Sandhügel  und  dem  Flechtwerk 
rechts  im    Vordergründe.     Sammlung  Isendoorn. 


1021.  Das  Fuhrwerk  auf  dem  Weg-  nach  ScheveniDg:en.     B.  15. 

Ausgezeichneter  Jfrobedruci: ,  vor  der  Nummer,  vor  dem 
ausgefahrenen  Strich  über  den  beiden  hinfersten  Männern  im 
]ragen  und  vor  vielen  Arbeiten ,  besonders  im  Vordergrund. 
Sammlung  Isendoorn.     Aeusserst  selten, 

/<?T^1022.  Der  Widder,  das  Schaf  und  der  Bock.  B.  17.  (Diese  Radie- 
rung ist  übrigens  nicht  von  Waterloo,  sondern  von  Bernhardt 
Graat,  dessen  Zeichen,  ein  B  und  eine  Fischgräte,  sich  im 
unteren  Kande  gegen  links  befindet.) 

Ausgezeichneter,  unbeschriebener  Frobedruclc,  vor  dem 
f  unter  der  Fischgräte  und  vor  der  Nummer,  mit  Uändclien. 
Sammlung  Camberlgn.  Von  der  grössten  Seltenheit 
und  walir.scheinlich  Unikum. 


■/e. 


iff.. 


96  Anton  Wateeloo. 

1023.  Dasselbe  Blatt. 

Brillanter  AhOntclc  mit  nhiyeti  Zusätze»,  aber  noch  rnr  dem 
ausgefahrenen  Strich  auf  dem  liitkeii  Hinterbein  des  Widders, 
mit  Händchen. 

1024.  Der  Einsang-  in  den  Wald.     D.  lit. 

Aifsgczcichncfcr  Prohrilruck,  vor  der  Nummer  und  ror 
der  Ueherarheituntj  der  Gebäude  rechts,  mit  breitem  Band. 
Aeusser.st  selten. 


/ 


102.5.  Dasselbe  Blatt. 

Brillanter  Abdruck  mit  der  Nummer   und   mit   obigen  Zusätzen. 
/  Mit  breitem  Rand.     Sammlung   Verstolk. 

t-      1026.  Die  Schleuse.     B.  20. 
,  Vorfre/17 icher  Abdruck  mit  Hand.     Sammlung   Verstolk. 

^'       1027.  Folge  von  Landschaften.     B.  21—32.     12  Bl. 

Herrliche  Abdrücke  des  ersten  Zustandes  ror  der  Adresse  von 
Ottens  auf  dem  ersten  Blatt.  B.  2B  ist  vor  dem  Namen  und 
ohne  Rand,  alle  übrigen,  haben  breiten  Band.  Von  die.'ier 
Qnalitüf  üusser.'it  .selfeu, 

1028.  Folge  von  Landschaften.     B.  33—38.     6  Bl. 

Süperbe  Abdrücke  des  zweiten  Zustandes.  B.  S.1  im  ersten  Zu- 
stand,  B.  .'IS  u-ic  immer  Kopie,  dabei  eine  Pause  niirli  dem 
Wiener  Original. 


n- 


1029.  Die  Strohhütte  beim  Mondschein.     B.  39. 

Ko.iflxifcr  l'robedfncle  ror  der  Nummer  <!  rechts  oben. 
Von  (fyösstcf  St'Urnlicif, 

1030.  Dasselbe  Blatt. 

Brillanter  Abdruck  des  dritten  Zustandes  mit  der  Numniei'  und 
mit  der  senkrechten  Strichlaye  auf  der  It'and  der  Hütte, 
mit  Rand. 


'^^^      1031.  Die  helle  Nacht.     B.  40 


Vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Zustandes,  vor  der  Nummer, 
aber  mit  dem  Monogramm  des  Meisters. 

1032.  Dasselbe  Blatt. 

Ebenso.  Dritter  Zustand,  mit  der  Nummer  und  mit  der  lleber- 
arbeitung  der  Wolken. 

1033.  Folge  von  Landschaften.     B.  41—46.     6  Bl. 

Sehr  seltene  Folge  in  vorzüglichen  frühen  Abdrücken  ror  vielen 
Arbeiten.     Selten. 

1034.  Folge  von  Landschaften.     B.  47—52.     6  Bl. 

Brillante  gleichmässige  Abdrücke  des  ersten  Zustandes,  vor  der 
Adresse  von  Ottens  auf  dem  ersten  Blatt  und  vor  den  (Irab- 
stichelretouchen  in  den  Schatten. 


//' 
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1035.  Folge  von  Landschaften.     B.  53 — 58.     6  Bl. 

Süperbe  gleichmässige  Abdrücke  vor  der  lietouche,  mit  liaml. 
Sammhmg  Isendoorn. 

1036.  Der  grosse  schiefe  Baum.     B.  .58. 

Kostbarer  reiner  Aefztlriiek:  Der  Stamm  des  kleinen 
Bi(umen  im  Hinteryriinde  rechts  am  Rande  gabelt  sich  nur 
einmal,  an  Stelle  der  beiden  Bäume  in  der  Mitte  ist  nur 
einer  sichtbar,  dessmi  ziemlich  niedriger  Stamm  bis  auf  6  mm 
afis  Wasser  heraireicht ,  während  er  im  zweiten  Zustand 
durch  einen  kleinen  Bügel  verdeckt  ist;  vor  Ueberarbeiinng 
der  Gebüsche  und  des  ]Vassei-s  etc.  Sammlung  Isendoorn. 
Voll  f/rösuter  Seltenheit  und  fast  in  allen  Samm- 
lungen f eitlen  d. 

1037.  Folge  von  Landschaften.     B.  59 — 64.     6  Bl. 

Prachtvolle  gleichmässige  Abdrücke  des  ersten  Zustandes  vor  der 
Adresse  von  Offens  auf  dem  ersten  Blatt,  mit  Rändchrn.  B.  (>1 
vor  der  diagonalen  Strichlage  in  der  Ecke  litiks  oben.  —  B.  CS 
vor  Veräiiderung  der  falschen  Bezeichnung  „g"  in  „e".  —  B.  (14 
vor  Verstärkung  des  Schattens  hinter  den  zwei  gekreuzten 
Bäumen  in  der  Mitte. 

1038.  Folge  von  Landschaften.     B.  65—70.     6  Bl. 

Herrliche  gleichmässige  Abdrücke  des  ersten  Zustandes  vor  der 
Adresse  von  Ottens  auf  dem  ersten  Blatt.  —  B.  70  vor  der 
schiefen  Strichlage  auf  dem  Stamm  des  griissten  Baumes,  auf 
der  Frau  und  dem  Kind.  Aeusftertit  selten  i'on  solcher 
Sehönheif. 

1039.  Die  beiden  Waldwege.     B.  67. 

Ausgezeichneter  erster  Druck,  bevor  die  feinen  Striche  mit  der 
kalten  Nadel  in  der  lichten  Stelle  unter  dem  obersten  grossen 
Zweig,  der  rechts  gegen  den  Baum  in  der  Mitte  geht,  aus- 
poUert  irordcn  sind.     Aeu.ssei'-'it  selten. 

1040.  Die  Milchfiau  mit  dem  Kinde.     B.  70. 

Herrlicher  Aetzdruclc.  In  der  Mitte  des  Vordergrundes 
stehen,  nur  zwei  Bäume,  während  im  ersten  beschriebene)! 
Zustand  ein  dritter  hinzugefügt  ist.  Von  grösster  Selten- 
heit und  fast  in  allen  Sammlungen  fehlend. 

1041.  Folge  von  Landschaften.     B.  71—76.     6  Bl. 

Seltene  Folge  in  süperben  gleichmässigen  Abdrücken  vor  aller 
lietouche. 

'  1042.  Folge  von  Landschaften.     B.  77—82.     6  Bl. 

Herrliche,    ganz   frühe   Abdrücke    auf  Schellenkappepapier    mit 

Hündchen. 
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98  Anton  Waterloo. 

1043.  Folge  der  Landschaften.     B.  83—88.     6  Bl. 
Ebenso  vorzüglich. 


Z^s:- 


Iff. 


1044.  Folge  von  Landschaften.     B.  89—94.     R  Bl. 
Prachtvolle ,    ganz  frühe  Abdrücke  auf  Schell enhappepapier ,  mit 

breitem  Hand. 

1045.  Folge  von  Landschaften.     B.  95— lOß.     12  Bl. 
Seltene  Folge  in  süperben  Abdrücken,  zum   Teil  von  unübertreff- 
licher Schönheit  und  fast  alle  mit  breitem  Jland. 

1046.  Die  am  Wege  rulienden  Wanderer.     B.  98. 
Kostbarer  Probedrucfc,     Vor  den  Kreuzschraffierungen  auf 

der  langen  Wand  des  Schuppens  unterhalb  der  Burg ,  vor 
lieberarbeitung  des  Gebüsches  und  der  Bäume  imterhalh  und 
rechts  von  diesem  Schuppen,  vor  dem  doppelten  Bergrücken 
in  der  Mitte  des  Hintergrundes,  vor  Vermehrung  der  Bäume 
am  linken  Steilahfall  des  Felsen,  u-elcher  hier  nur  bis  gegen 
die  Mitte  beicachsen  ist,  vor  Vennehrung  und  Verstärkung 
der  Aeste  an.  dem  grossen  Baum  links  am  Rande.  Auf 
Papier  mü  dem  Phönix,  mit  Hand.  In  diesem  frühen 
Zustand  ist  das  Blatt  fast  Unikum. 

'1047.  Die  Allee  durch  den  Wald.     B.  99. 

Kostbarer  I'robedrucJc.  V'}r  dem  dürren  Zweig  zwischen 
den  zu-ei  hohen  Bäumen  in  der  Mitte  des  Vordergründen ;  der 
kleine  Hügel  unterhalb  dieser  Bäume,  sowie  derjenige  links 
von  denselben  ist  bis  gegen  den  ünterrand  fast  ganz  weiss 
und  der  Boden  der  Allee  zeigt  viele  helle  Stellen.  Von  der 
grössten   Seltenheit   und   wahrscheinlich  Unikum. 

/ ^»A  -  1048.  Die  Mühle  im  Gehölz.     B.  103. 

Kostbarer  l^robedruck.  Vor  Vermehrung  und  Verstärkung 
der  Baumüstv  und  des  Gebüsches,  vor  der  lieberarbeitung  des 
steilen  Weges  und  des  Hügels  links,  sowie  rar  derjenigen  der 
Mühle  und  des  Wassers,  vor  den  Steinen  im  Mühlbach  etc. 
Mit  Band.     Von  aller (/rösster  Seltenheit. 

/Zv  ^-  '~1049.  Der  Falkonier  und  der  .Jäger.     B.  104. 

Kostbarer  Probedrurk.  Vor  Vermehrung  und  Verstärkung 
der  Baumäste  und  des  Gebüsches,  vor  dem  vierten  Baum  über 
den  Weidenbüschen  rechts  von  dem  kleinen  Wasserfall ;  der 
Weg,  besonders  im  Vordergrunde  gegen  links,  ist  noch  nicht 
überarbeitet ,  und  die  kleine  Erderhöhung  zwischen  dem 
Weidenbusch  in  der  Mitte  unten  und  dem  Gesträuch  im  ^Vasser 
ist  fast  ganz  weiss.  Mit  Rand.  Von  allergrösster 
Seltenheit. 


Anton  Watebloo.  99 

yyZ^-"'  1050.  Folge  von  grossen  Landschaffen  in   die  Breite.     B.  107—112. 
6  Bl. 

Prachtvolle,  ganz  frühe  Abdrücke.  B.  107  vor  den  Arbeiten  in 
der  linken  unteren  Ecke,  namentlich  vor  der  dritten  horizon- 
talen Strichlage  am  Fiias  des  dicken  Stammes  links.  —  B.  lOS 
vor  den  Kreuzschraffiernnyen  auf  der  c/anzen  unteren  linken 
Seite  des  Blattes  und  vor  dem  Meieren,  dürren  horizontalen 
Ast  über  dem  hängenden  grossen  Ast  gegen  die  Mitte.  —  B.  10!) 
vor  den  Grahstichelarheiten  unter  dem  Amt  und  der  Hand 
des  durch  das  Wasser  watenden  Mannes  und  vor  den  dürren 
Zweigen  oben  an  dem  Baum  gegen  die  Mitte.  —  B.  112  vor 
den  Orabstichelarbeiten  auf  den  Stämmen,  den  Acuten  und 
dem  Laub  der  Bäume  und  auf  dem  Wege  links.  Von 
grösstev  Seltenheit. 

1051.  Der  ruhende  Wanderer  im  Walde.     B.  111. 

Vorzüglicher,  ganz  früher  Abdruck  vor  aller  Retouche,  besonders 
vor  der  Ueberarbeitung   der  Wciden^tämme.      Sehr    selten. 
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1052.  Folge  von  grossen  Landschaften  in  die  Breite.    B.  113—118. 
6  Bl. 

Herrliche,  ganz  gleichm(is.sige  ernte  ProhedrueJce  von 
unübertreiflicher  Schönheit  und  Frische,  tadeUon 
erhalten  und  mit  Jiand,  Papierzeichen:  Das  Kreuz 
von  Lothringen.  Ton  dieser  Qualität  wohl  kaum 
wieder  zu  finden. 

(Auf  unserem  Exemplar  von  B.  116  ist  die  Einfassungs- 
linie  links,  20  mm  vom  oberen  Rand  entfernt,  durch  einen 
stark  ausgefahrenen  horizontalen  Strich  gekreuzt,  der  in  den 
gewöhnlichen  Probedrucken  ausgeschliff'en  ist.  Die  Probe- 
drucke der  zweiten  Tirage  dieser  Folge  haben  als  Wasser- 
zeichen die  grosse  Schellenkappe.  Die  Probedrucke  von  115 
und  117  hat  Bartsch  nicht  gekannt.  Auf  dem  Probedruck 
B.  IIS  befinden  sich  nach  rechts,  einen  Zoll  von  der  unteren 
Bordüre  entfernt,  mehrere  Stellen,  wo  das  Actztvasser  nicht 
gut  gefassf  hat,  ebenso  über  dem  Namen  von  Waterloo  und 
in  der  Mitte  nach  unten  nahe  bei  der  Bordüre.  Diese  Fehl- 
stellen wurden  im  zweiten  Zustand  der  Probedrucke  mit 
einigen  Strichen  übergangen,  bevor  Waterloo  die  Platten  im 
Ganzen  einer  Ueberarbeitung  mit  dem  Grabstichel  unterwarf.) 

'"1053.  Folge  von   grossen  Landschaften   in   die  Höhe.     B.  119 — 124. 
6  Bl. 

Abdrücke  i-on  grUa.itcr  Schönheit  mit  Rand,  Papier- 
zeichen: Die  grosse  Schellenkappe.  Von  dieser  Qualität 
äusserst  selten. 


100  Anton  Waterloo   —  Thomas  Wyck. 

o'y^,  "^1054.  Die  Folge  der  Landschatten  mit  raytliologischen  Uarstellungeu. 
B.  125—130.     6  Bl. 

Abdrücke  roii  chizif/er  Srhönheit  und  {/rösuter 
Frische  van  den  imgereinifften  l'hitten ,  mit  fiel 
Gi-at  in  den  Nadelarbeifot ,  tiidellu.s  erhalten 
und  mit  hreitem  Hand,  Papierzeichen:  Die  grosse 
ScheUenhappe.  —  B.  128  vor  einem  horizontalen  Grab- 
stiehelstrich  unten  rechts  auf  dem  Stein  im  Wasser  und 
vor  vielen  Arbeiten  längs  des  unteren  linken  L'aiides.  — 
B.  l'/i'J  vor  Vollendung  der  beiden  unteren  Ecken  und  vor 
Arbeiten  auf  den  Bäumen  und  dem  Gesträuch  oberhalb  des 
stehenden  Hundes.  Aus  Sammlung  Arndt.  Dieses  E.rem- 
plar  ist  zieeifelsohne  diis  .schönste,  welclies  man 
j  lennf. 

•^  V  V .      1055.  Die   Folge    der   Landschaften    mit    alttestamentliclieu   Darstel- 
lungen.    B.  131--136.     6  Bl. 

Ebenso  vorziUjlich  in  jeder  Beziehanf/.  Pupierzciehn: 
Die  grosse  Schellenkappe  oder  das  Agnus  Dei.  Sammlung 
Oppermann. 

.  Die  Familie  der  Wierix. 

^' ^  •      1056.  Kardinal  Robert  Bellarmin,  berühmter  Jesuit,  gest.  von  Anlon 
Wierix.     Alvin  1862. 

Ausgezeichneter  Abdruck  mit  Hund. 

1057.  Alexander  Farnese,  Herzog  von  Parma,  gest.  von  Hier.  Wierix. 
A.  1899. 

Brillanter  Abdruck. 

1058.  .Jean  Filier,  gest.  von  Johann  Wierix.     A.  2013. 
Prachteoller  Abdruck  eines  unbeschriebenen  Zustandes ,  vor  aller 

Schrift  und  zwar  sowohl  vor  der  Schrift  um  das  Oval  (ds 
auch  vor  derjenigen  im  Unterrande.  Mit  der  Signatur  von 
Mariette  und  mit  Rand.    Aeusserst  selten. 

Johann   Georg  Wille. 

1059.  Jeiine  joueur  d'instrument,  nach  Schalcken.     Le  Blanc  57. 
Prachtvoller  Abdruck  mit  Hand. 

1060.  L'observateiir  distrait,  nach  Mieris.     Le  Bl.  65. 

Vorzüglicher  Abdruck  mit  breitem  Hand. 

lOtil.  Leopold,  Prinz  von  Anhalt-Dessau,  nach  Pesne.     Le  Bl.  157. 
Ebenso,  mit  der  Adresse  von   Odieuvre. 

Thomas  Wyck. 

1062.  Die  Spinnerin.     B.  1. 

Vorzüglicher  Abdruck  des  zweiten  Zuslandes  mit  der  Nummer  8. 
Mit  Händchen. 
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1063.  l'er  Mann,  welcher  seinen  Schuh  bindet.     B.  -1. 

Jitsijezeichxclcr,   ganz  früher  Abdruck   mit   den  Aetzflcckeii    auf 
der  Wand  im  Hinteryriiiidc.     Sammliiiir/  Kallr. 

3.  -    1064.  Dasselbe  Blatt. 

Sehr  schöner  Ahdmck,  rimjsiim  seluirf  beschnitten. 

// ^.'~  1065.  Die  Spinnerin  und  der  Hufsclnnied.    B.  6. 

Brillanter    Abdniclc    des    zneiten    Ziistaudes     mit     schmutzirjcn 
Plattenrändcrn  und  mit  dem  Monogramm.     Mit  Rand. 

'/•?•'"    1066.  Die  Frau  mit  den  beiden  Körben.     B.  14. 
Ebenso. 

yt''/'"'  1067.  Die  Spinnerin  und  der  Fischer.     B.  IS. 

Ebenso,  mit  breitem  Hand. 


JT' 


P.  Zaenredam. 

1068.  Schloss  Beciieurode.  —  Schloss  Assuniburg.     (^uer  4'\     2  Bl. 
Sehr  seltene  Blätter  in  brillanten  Abdrücken  mit  Rand. 


Martin  Zasinger. 

■j/J^.^"    1069.  Die  Entliauptiing  der  heiligen  Katharina.     B.  8. 

Prachtvoller   Abdruck    auf  Papier   mit    der   hohen  Krone,    links 
scharf  beschnitten  und  oben  um  U^n  Zoll  verschnitten. 


fc- 


Reinier  Zeeman. 


1070.  Verschiedene  Schiffe  von  Amsterdam.  Zweiter  Teil.    B.  75—86. 
12  Bl. 

Vollständiije  Folge  in  ausgezeichneten  Abdrücken.  —  B.  SO,  .S'-b', 
s-l,  .S'.j,  .S'()  im  allerersten.  Zustande  vor  dem  Buchstaben  h, 
welcher  der  Summer  vorausgeht.  Mit  vollem  Hand.  Ton 
dieser  Qualifät  äu.sst'v.sf  selten. 

'^^-       1071.  Die  Seeschlachten.     B.  99— 106.     8  Bl. 

Vollständige  Folge  in  ausgezeichneten  Abdrücken  des  zweiten 
ZuStandes  mit  der  Adresse  von  Clement  de  Jonghe.  Sehr 
selten. 


¥(^' 


^(^. 


1072.  Die  Schiffsweifte.     Weigel  und  Dutuit  107. 

Vorzüglicher  Probedruck  vor  der  yummcr,  iwr  dem  Namen  und 
vor  der  Inschrift  auf  der  grossen  Flagge.  Auf  Schellcnkajipc- 
papier,  wenig  ausgebessert.     Aettsserst  selten. 

1073.  Der  in  der  Ausbesserung  befindliche  Dreimaster.  W.u. D.  llS^'s- 

Brillanter  Abdruck  des  ersten  Zustandes  vor  der  Nummer,  auf 
Schellenkappepapier.     Aeusser.st  selten. 


102  Eeiniee  Zeeman  —  Hendrik  van  Aveecamp. 

,/^  —  1074.  Kleine    Marine,    darüber    das    von  Mouzj'n    nach    Livens   g-e- 

stochene  Portrait  des  Admirals  De  Ruyter.     D.  178. 

Vortrefflicher  Abdruck  mit  breitem  Hand.     Ion  der  grössteii 
Seltenheit. 

// •^•"'1075.  Dieselbe    Marine,    mit    dem    Portrait    des    Admirals    Jan   van 
Galen.    D.  17'J. 
Ebenso. 

Dieses  und  das  vorhergehende  Blatt  sind  Bartsch  und  Weigel  unbekannt 

geblieben  und  erst  von  Dutnit  nach  obigen  Exemplaren  besclu-ieben.    


Zeicilnungen. 


Anonymer  italienischer  Meister. 

■J-.'~    1076.  Studie  zu  einer  nackten  weiblichen  Figur.     Kl.  Fol. 
Schöne  Federzeichnung  in  der  Art  des  Carracci. 

Anonyme   Meister  des  IX.  Jahrhunderts. 

//.  '"    1077.  Park  mit  Eichengruppe.     Quer  Fol. 
Hübsche  Aquarelle. 

'V  '^  1078.  Salii  am  Gardasee.     Quer  Fol. 

Aquarellskizze.    Dabei  zicei  Kopieen  mich  Henibraiidt  und  Osltide. 

Jan  Asselyn. 

Geboren  IfilO,  gestorben  IBHO. 

yf  (/.^  1079.  Römische  Landschaft  mit  Ruinen.      Länge  1.55,  Höhe  97  nun. 
Ausgeführte  Sepiazcichnung. 

Hendrik     van     Avercamp. 

Geboren  1590,  gestorben  1635. 

^  Ol'  .^  1080.  Holländisches  Eisfest  mit  vielen  Schlittschuliliiufern  und  Sclilitten- 
fahrern.    L.  200,  H.  150  mm. 

Heizende  Aquarelle.     Sammlung  Blukhui/zin.     Bezeichnet. 

^t'. ''1081.  Gruppe  von  Landleuten.     L.  172,  H.  li;i  mm. 

Feder,  leicht  aquarelliert. 


LiiDOLF  Backhiiyzen  —  Nicolas  Berghem.  103 

Liidolf  Backhuyzen. 
Geboren    1H31,    gestorben    1708. 

^/-^^^  10S2.  Marine.  Links  vorne  bewegt  sich  eine  Segelbarke  nacli  dem 
Grunde,  weiter  rückwärts  zwei  grosse  Scliiffe ,  in  der  Ferne 
die  Küste  von  Holland.    L.  128,  H.  77  mm. 

Sepia  und  Tusche.     Aus  den  Samiiihingen  van  der   Willigen   und 
Suennondt.     Ganz  vorzüt/Iick. 

^X—  1083.  Seesturm.  Im  Vordergrunde  zwei  Segelschiffe,  rechts  im 
Hintergrunde  eine  felsige  Küste.     L.  192,  H.  117  mm. 

Vortreffliche   Tuschzeichnung.     Summhing  Hoelofs. 

/v.  -    1084.  Euliige    See    mit   Kriegsschiffen    und    Segelbarken.       L.    202, 
H.  152  mm. 

Ebenso.     Sammlung  Blokhuyzen.     Sehr  schön  ausgeführt. 

Giov.   Francesco  Barbieri,  genannt  Guercino. 
Geboren  1591,  gestorben  1666. 

J^,  -  1085.  Weiblicher  Kopf  nach  rechts.    H.  197,  B.  135  mm. 
Sepia. 

Nicolas  Berghem. 
Geboren  1620,   gestorben  1683. 

•/^^^     1086.  Seeschlacht    bei   Catwyk    zwischen    den  EngLändern   und   dem 
/     '  Admiral  Tromp.     Von  der  Höhe  einer  Diüie  verfolgen  Fischer, 

Kelter   und  Bauern    den  Verlauf  der  Schlacht,    rechts   in   der 
Ferne  sind  die  Schiffe  sichtbar.     L.  292,  H.  173  mm. 

Tusche  und  schwarze  Kreide.    Geistreiche  ausgeführte  Zeichnung. 
Bezeichnet.     Sammlung  ßlol-hui/zen. 

f7.  --   1087.  Ländliche  Wohnung  von  Bäumen  umgeben  am  Ufer  eines  Flusses. 
^  L.  377,  H.  222  mm. 

Sepia.     Sehr  schön  ausgeführt.     Sammlung  Blockhugzen. 

^/fS'-  1088.  Italienische  Landschaft.  Im  Vordergrunde  zwei  Figuren  und 
eine  Viehherde,  welche  sich  einer  F.irtli  entlang  bewegen,  hnks 
und  im  Hintergrunde  hohe  Felsen.     L.  800,  H.  195  mm. 

Prächtige    Sepiazeichmmg.      Bezeichnet.     Aus    den    Sammlungen 
Goll  von  Frankenstein  und  Schneider  von  Creuzot. 

JO.  -    1089.  Hügelige  Landschaft  mit  Vieh.     L.  192,  H.  117  mm. 
Tusche  und  Kreide. 

^^''   1090.  Skizzenblatt  mit  Schafen.     L.  387,  H.  213  mm. 

Vorzügliche  Studie  in  Kreide  und  Rotstift.     Sammlung  Dupper. 
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104  Nicolas  Bekghem  —  Adeian  Brouwer. 

1091.  Stehender  Esel.     L.  200,  H.  165  mm. 

Schwarze  Kreide.  Ans  den  Sammhmgen  Goll  von  Fraitkensteiii, 
van  der  Willigen  und  Suermondt.  Vortreffliche,  ausgeführte 
Studie. 

'  1 092.  Waldige  und  gebirgige  Landschaft  mit  Figuren.  L.  488,  H.  303  mm. 
Schwarze  Kreide.     Bezeichnet.    Sanunbing  Dupper. 

Jan  Both. 

Geboren  1610,  gestorben  1651. 

1093.  Waldige  Landschaft  mit  Fernsicht,  links  iin  Vordergründe  ein 
Eseltreiber  und  ein  Bauer  mit  einer  Kuh.    L.  274,  H.  201  mm. 

Kreide  und'  Tusche.  Bezeichnet.  Aus  den  Sammlungen  Simon, 
Dimsdale  und  Sir  Thomas  Lau-rence.  Eine  ganz  vorziigliche 
Zeichnung  von  grosser  Schönheit.     S.  die  Abbildung. 

Franpois  Boucher. 
Geboren    1704,   gestorben    1770. 

'"^/l/t"  1094.  Die  Dorfschullehrerin.  Die  Lehrerin  sitzt  rechts  auf  einem 
Stuhle,  in  der  linken  Hand  eine  Rute,  vor  iiir  eine  Gruppe 
von  drei  Kindern.     H.  250,  B.  198  mm. 

Reizende  Komposition.  Feder  uiul  Sepia.  Aus  den  Sammhingen 
Lembriigge  und  Coster. 


Z^- 
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Bartholomäus   Breenberg. 

Geboren  1620,  gestorben  1660. 

1095.  Die  Ruinen  des  Tempels  der  Vesta  in  Tivoli.  TT.  261, 
B.  278  mm. 

Flotte  Sepiazeichnung.     Saninihoig  Blokhui/zen. 

Jan  Breughei,  der  Aeltere. 

Geboren  156!),  gestorben  1625, 

1090.  Tjandsclial't.  Tm  Hintergrunde  eine  grosse  Ivirclie  auf  einem 
Hügel,  im  Vordergrunde  ein  breiter  Fluss  mit  mehreren  Nachen, 
links  ein  Gehiilz.     L.  292,  H.  191  mm. 

Vorzügliche  Federzeichnung,  leicht  aquarelliert.    Sammlung  ISluk- 
hui/zcn. 

Adrian   Brouwer. 
Geboren  1608,   gestorben   1640. 

O^''^  in!i7.  Skizzenblatt    mit    einem    Zahndoktor    und    anderen    Figuren. 
L.  331,  H.  220  mm. 

Feder  und  Sepia.     Geniale  Skizze. 


Jan  van  den  Capei.le  —  .T.  Doomer.  105 

Jan    van    den     Capelle. 

Mitte  des  17.  Jahrhunderts. 

//y-'     1098.  Ein  Segelboot.     L.  115,  H.  102  mm. 

Vdi-Ircflichi'  Skizze,  leicht  in   Farhcti. 

Albert  Cuyp. 

Geboren  1606,  gestorben  1664  (?). 

//^.  '~  1099.  Sitzender  Mann,  die  Klarinette  spielend,  daneben  die  Halbfigur 
eines  andern,  der  den  Takt  schlägt.     L.  154,  H.  137  mm. 
Schwarze  Kreide  und  Tusche.     Sammlung  Blokhtiyzen. 

^^^•^     1100.  Zwei  stellende  Kühe  nach  rechts.     L.  143,  H.  48  mm. 

Ebenso.  Bezeichnet:  A  C.  Ans  den  Samtnhingen  Veräonl-,  Van 
der  Willigen  und  Siiermondt.     Ganz  vorzüglich. 

JCSl^  1101.  Ansicht  der  Maas  bei  Dordrecht.  Eechts  beim  Quai  liegen 
melirere  Segelbarken  vor  Anker,  im  Vordergrunde  links  ein 
Kuderboot.     L.  182,  H.  130  mm. 

Schwarze  Kreide  und  Tusche,  leicht  aquarelliert.  Bezeichnet. 
Aus  den  Sammlungen  Verstolh  van  Seelen  und  Heimsoeth. 
Sehr  schiin. 

t/Y^-  1i02.  Holländische  Landschaft.  Im  Vordergrunde  eine  grosse,  von 
einer  Hecke  eingefasste  Wiese,  dahinter  hohe  Ihnen,  links 
ein  Landhaus,  rechts  einige  Hütten  und  Heuschober.  L.  252, 
H.  102  mm. 

Meisterhafte  Zeichnung  in  schwarzer  Kreide  und  IVusserfarhen, 
von-  schönster  Wirkung.  Bezeichnet:  AC.  Sammlung  Heim- 
soeth. 


H 


S7. 


Abraham    van    Diepenbeck. 

Geboren  1607,  gestorben  1675. 

1103.  Die    vier   grossen    Kirchenväter    knieend,    Iiinter    ihnen    drei 
Ordensbrüder,  in  der  Luft  zwei  Engelknaben.  H.  540,  B.  338  mm. 

Wirkungsvolle ,  ausgeführte  Zeichnung  in  roter  und  schwarzer 
Kreide.  Aus  den  Sammlungen  Ploos  van  Amstel,  Goll  von 
Frankenstein  und  Blokhui/zen. 

J.   Doomer. 

Zweite  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts. 

1104.  Waldvviese,  links  führt  ein  breiter  Weg  in  ein  Gehölz.  L.  296, 
H.  182  mm. 

Feder  und  Sepia.  Aus  den  Sammlungen  Boerner  und  Heim- 
soeth.    Sehr  wirkungsvoll . 
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106  Alürkcht  DünBR  —  Jakob  Esselens. 

Albrecht  Dürer. 

Geboren  1471.   gestorben  1.528. 

^ {/ÜV.  ~   110,-,.  IT.asenkopf  mit  vier  Ohren.     H.  3215,  B.  248  mm. 

WumJerharv ,  miniatunirtiii  in  ]Vasserfai'hi>ii  aiisgeführle  Zrich- 
nung.  In  der  Mitte  unten  (wohl  von  fremder  Hand)  das 
Monof/rainm  und  die  Jahrzahl  li>2(j.  —  Diese  Zeichnunff  stammt 
ursprünglich  aus  der  Sammlung  der  Familie  Inihoff  in  I\U'irn- 
herg,  Erhen  von  Willibald  Pirkheimer,  dem  Freunde  Dürers, 
irnd  wurde  im.  Jahre  1(:3'2  während  des  30jährigen  Krieges 
(in  Abraham  Bloemart  um  li>0  Thaler  verkauft,  wie  aus 
einer  Xote  des  H.  Imhoff  in  seinem  FamiUenbuche  ersicht- 
lich, welches  im  Germanischen  Museum  in  Nürnberg  auf- 
ben-ahrt  ivird ;  später  ging  die  Zeiehnu>ig  in  die  Sammlung 
De  Kat  über. 

Karel  Dujardin. 

(Teboreu  um  lti35,  i^estorben  l(i78. 

jLI-~  llOG.  Studienblatt  mit  liegenden  Schweinen.     L.  Iß2,  H.   1,30  mm. 
Bleistift. 

Anton  van   Dyck. 
Geboren  1599,  gestorben  1641. 

»/■'"  1107.  Die  Vermählung   der   heiligen  Katharina.     Gruppe   von   sieben 
Figuren.     L.  195,  H.  132  mm. 

Herrliche  Federzeichnung  mit  Sepia  tariert.  Aus  den  Samm- 
lungen Ploos  van  Amstel,  Verstolk  und  Leembruggen.  Sielie 
die  Abbildung. 


;/ 
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Gerbrand  van  den  Eeckhout. 

Geboren  l(i21,  gestorben  1674. 

1108.  Sitzender  Mann,  von  vorne  gesehen.     H.  2(58,  B.  IßO  mm. 

Schwarze  Kreide  auf  blauem  Papier. 

Jakob  Esseiens. 

Geboren  1660,  gestorben  1712. 

1109.  Holländische  Küste   mit   Fischerbooten   und  Fischern.     L.  304, 
H.  148  mm. 

Sepia  und  Tusche.     Sehr  schön. 

1110.  Italienische  Landschaft,   im  Vordergrnmle  ein  antiker  Brunnen 
und  zwei  Figuren.     T>.  214,  H.  147  mm. 

Feder  und  Sejiiu. 


Alaebt  van  Eveedingbn  —  Hendrik  Goltzius.  107 

Alaert    van     Everdingen. 

Geboren  1621,  gestorben  1675. 

^tTv.  ^1111.  Norwegisclie  Gebirgslandschaft,    im  Vordergrimde  ein  grosser 
Fluss  und  zwei  Ruderboote.     L.  255.     H.  148. 

Ausgezeichnete  Aquarelle.     Bezeichnet.     Sammluny  De  Vos. 

J^.  —  1112.  Kalke fen   am  Ufer   eines  Kanals,   rechts   im  Hintergrunde   die 
Stadt  Harlem.     L.  310.     H.  188. 

Vortrefflich  ausgeführte  Sepiazeichnung.     Bezeichnet. 

'1113.  Blockhaus  und  Wasserfall  in  Norwegen.     L.  167,  H.  114  mm. 

Ebriiso. 

J  ■'•     1114.  Seestück.   Im  Mittelgiunde  links  eine  grosse  Segelbarke,  rechts 
im  Hintergiund  die  Ansicht   einer  Stadt.     L.  157,  H.  81  mm. 
Ebenso. 

1115.  Landschaft  in  Norwegen,  rechts  auf  hohem  Felsen  ein  Schloss, 
links  ein  Wasserfall  und  zwei  Männer.     L.  243,    H.  134  mm. 
Prächtige,  ausgeführte  Sepiazeichnung  von  bedeutender  Wirlunig. 
Bezeichnet. 
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1110.  Baumreiche  Landschaft,   im  Hintergrunde    die  Ansicht   einer 
Stadt.     L.  214,  H.  93  mm. 

Meisterhafte  Tuschzeichnung   auf   bläulichem  Papier.      Ans    den 
Sammlungen  J.  A.  Börner  und  Heimsoeth. 

X.  ^C',~  \\\1.  Everdingens  Musterbuch.  Kleiner,  in  Schweinsleder  gebundener 
quer  8"  Band  mit  44  Entwürfen,  teils  Landschaften,  teils  See- 
stücke, in  brauner  Oelfarbe  schön  ausgeführt.  Dieses  Buch,  welches 
aus  dem  Nachlasse  von  Guichardot  staumit,  diente  dem  Meister 
oflenbar  als  Musterbuch,  die  Blätter  tragen  deshalb  auch  nicht 
sein  sowohl  auf  Eadierungeu  als  auch  Zeichnungen  sonst  an- 
gebrachtes Monogramm. 

Eine  höchst  interessante  ^anunlung. 

Jakob    de   Gheyn. 

(ieboren  1565,  gestorben  1615. 

iJ-y."    Ills.  Ihilhligur    eines    die   Trompete    blasenden    Mauues.      II.   Ilii, 
B.  130  mm. 

Flotte  Sepiaskizze.     Samndung  Blokhugzeu. 
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Hendrik  Goltzius. 

Geboren  1558,  gestorben  1616. 

Ulli.  Kopf  eines  jungen  Mädchens.     L.  104,  H.  !I5  nun. 

Schwarze   und   rote  Kreide,    leicht   aijiiarcllicr/ ,    auf  Pcrgaimnl. 
Ganz  vorzüglich. 


108  Jan  van  Goyen  —  J.  van  der  Haagen. 

Jan  van  Goyen. 

Geboren  1596,  gestorben  1656. 

y  ü^.^  112U.  Kanal    iu   Amsterdam,   im   Vordergründe   beladene   Segelboote 
und  Nachen.     L.  276,  H.  182  mm. 

Schicarze    Kreide.       Bezeichnet    und    dulierl    lüfio.       Suinnilanij 
Blokhnijzen.     Ganz  vorzüylich. 

3v  "    1121.  Schlittschuhläufer.     L.  11)7,  H.  112  mm. 

Ebenso. 

36.^  1122.  HuIIäudische  Flusslandschaft,  rechts  ein  Dorf,  im  Mittelgründe 
ein  Segelschiff  und  zwei  Barken.     L.  204,  H.  118  mm. 
Ebenso. 
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1123.  Wagen  mit  Eeisenden  vor  einer  Herberge.    Figurenreiche  Kom- 
position.    L.  3ü2,  H.  184  mm. 
Schwarze  Kreide. 


""  1124.  Der  Fischmarkt.  Figurenreiche  Komposition  aus  der  .rugeml- 
zeit  des  Meisters.     L.  250,  H.  142  mm. 

Tuiche.      Bezeichnet:   J.   v.   Goien  IG'i'i.     SantndHn;/  (iiticliardiit. 

I    ''       1125.  Ein  Wunderdoktor,  auf  einer  Tribüne   stehend,   umgeben   von 
vielen  Personen.     L.  186,  H.  112  mm. 

Schwarze    Kreide    und    Tusche.      Bezeichnet    und    datiert    l(!31. 
A  f' ^  Sammhini)  Gnichardot. 

"^  *  1126.  Landschaft.  Im  Vordergrunde  auf  einem  breiten  Weg,  der  zu 
einem  Geliölz  führt,  eine  Gruppe  von  drei  Personen.  L.  85, 
H.  55  mm. 

Sehr  sorgffiltiy  ansyeführte  Sepiazeicltnuny  aus  der  Jugendzeit 
des  Meisters.  Mit  dem  vollen  Namen  bezeichnet.  Ati.^  den 
Sammhinyen   Van  der  JViUigen  und  Suermondt. 

•  ~1127.  Flusslandschaft.  Links  am  Ufer  zwei  Boote,  aus  denen  ein 
Mann  Körbe  ausladet,  auf  dem  jenseitigen  Ufer  mehrere  ^Vind- 
mühlen.     L.  195,  H.   188  mm. 

Ausgezeichnete  Aquarelle  von  schöner  liarmonischer  H'irkany. 
Bezeichnet. 


Ifl 
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'     1128.  Flusslandschaft,  im  Vordergrunde  bei  einem  grossen  Baum  ein 
Nachen  mit  zwei  Männern.     L.  271,  H.  172  mm. 

Schwarze  Kreide.    Mit  dem  rollen  Namen  bezeichnet  und  datier/ 
U:27. 


H' 


J.    van     der    Haagen. 

Mitte  des  17.  Jahrhunderts. 

1129.  Waldpartie.     L.  ;!0(i,  H.  187  mm. 

Vorzügliche  ausgeführte   Tuschzeichnnny.     Aus  den  Sumniliim/en 
VerbruggcH  und  Blokhugzen. 


Jan  Hackaekt  —  Jan  van  Hüysüm.  109 

Jan   Hackaert. 

Mitte   des    17.   Jahrhunderts. 

y^.  "  1130.  Bergige  Landschaft,  im  Vordergrunde  zwei  grosse  Bauinstäiiiiiie 
und  Bauern  mit  Vieli.     H.  206,  B.   176  ram. 

Seiila   und   Tusche.     Schön    ausgeführt.     Sammluntj   Blokhui/ztn. 

Franz  Hals. 

Geboren  1584,  gestorben  1666. 

J'-/.  —  1131.  Stehender  Mann.     H.  266,  B.  167  mm. 

Leicht    hiiiyeworfenc   Skizze    in    Sepia    und    Wasserfarben.     Be- 
zeichnet.    Sammlung  Blokhui/zen. 

Willem   de  Heer. 

Zweite  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts. 

£^(^^1132.  Schwimmende  Ente.     L.  193,  H.  142  mm. 

Miniaturartig    ausgeführte  Aquarelle   auf  Pergament.     Auf  der 
Ilückseite  bezeichnet.     Sumndung  Blokhuyzen. 

Willem    de   Heusch. 

Geboren   1638,   gestorben   um   1700. 

//C-'~  1133.  Hügelige  Landschaft,   im  Vordergrund  mehrere  grosse  Bäume. 
L.  160,  H.  117  mm. 

Sepia  und   Tusche.     Bezeichnet.     Sammlung  Blokhui/zen. 


U'. 


Jan  Hulswit. 

Geboren  1766,  gestorben  1822. 

1134.  Waldige  Landschaft  aus  der  Umgebung  von  Ilarlem.     L.  360, 
H.  248  mm. 

Wirkungsfolle  Aquarelle.    Auf  der  Riickseite  bezeichnet.    Samm- 
lung De   Vos. 


C.  Huygens  Sohn. 

Um  1670. 

«>'^'~1135.  Drei  Skizzenblätter.   Sitzende  Frau  und  zwei  weibliche  Köpfe.  4". 
Sepia,  schwarze  Kreide  und  Ilotstift. 

Jan   van   Huysum. 

Geboren    1682,    gestorben    1749. 

y  /^-^  1136.  Grosses  Blumenstück.     Auf  einem  Tische  ein  grosser  Topf  mit 
Rosen,  Tulpen,  Astern  etc.    H.  456,  B.  350  mm. 
y  Prachtvolle,  ausgeführte  Aquarelle. 

t7l^.^  1137.  Eosen,  Mohnblumen  etc.     4  Bl.     4"  und  Fol. 
Ebenso.     Sammlung  De    Vos. 


110  Jacob  Joedaens  —  Jan  Livens. 

Jacob  Jordaens. 
Greboren  1594,  gestorben  1678. 

AjT-^    I1:!S.  Weiblicher  Kopf.     H.  179,  B.  130  mm, 

Uütstifl  iiinl  schwarze  Kreide. 
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Willem   Kalf. 

Geboren  162.5,  gestorben  Ui\)'6. 

113'.i.  Stilllebeu.     Auf  einem  Tisch   ein  Trinlihoni,   eine  Vase,   eine 
Platte  mit  Früchten  und  Gläser.     IL  180,  B.  144  raui. 
Flutte  Sepiaslizzc. 

Jan   van   Kessel. 

Geboren  1642,  gestorben  lti80. 

Mio.  Ein    Kanal,    zu   beiden    Seiten    Häuser,    im    HintergTimd    eine 
kleine  Brücke.     H.  190,  B.  145  mm. 

Vvrziiijlicht   Tiischzcichiumg.     SummliitKj  De  Vos. 

Philipp  de   Koningh. 

Geboren    1(519,   gestorben    1689. 


41.  Ländliche  Wohnung,    im  Vordergründe   rechts    ein  Teich    und 
zwei  Männer  in  einem  Boot.     L.  230,  H.  180  mm. 
Feiler  lind  Sepia.     Sammlung  Blokhuijzen. 

/I\)^'      1141'.  IJauer,    seinem    Uiundiierrn    den    Pacht   bezahlend.      L.    230. 
H.   KK;  nmi. 

Miisterhafle  Scpiazeiehniing,  laviert.     Saiiiiiiliiii!/    Verstolk. 

Liendert   van    der   Koogen. 

Geboren  161U,  gestorben  1681. 

^  -^'      1143.  Sitzender  Mann,    in    der  Rechten    ein   Glas    lialtend,      IL   140, 
B.  27«  mm. 

VurI  reff  liehe    Studie    in    sehwarzer    Kreide    auf    hhiueni    l'apier, 
weiss  ffehiiht. 

Leprince. 

Zweite  Hälfte  des  18.  .lalirliundcrts. 

VJ."  INI,   Her  zwölljälirige  (.'hrislus  unter  den  Schriftgelelirten.     Ij.  240, 
IL   ISO  mm. 

Sepia.      Bezeiehiii  t    und   datiert   17 SU. 


S¥. 


Jan  Livens  —  Fkedeeik  Moi-cheeon.  111 

Jan  Livens. 

fieboreu  ItiOT,  gesiorljeu  16G3. 

"1145.  «blosser  knorriger  Weidenstamm.     H.  378,  B.  2.30  mm. 

Meisterhafte    Sepiastiith'e    auf   Japiiiiisckem    Papier.      he::iichni-t. 
Sammlung  Blokhiti/zeii. 


Nicolas   IVIaes. 

Geboreu  1632,  gestorben  1693. 

y/^^~]]4Cu  ITalbtig-ur  einer  sclilafenden  alten  Frau,  dahinter  das  Rrnstbild 
eines  jungen  Mädcliens.     L.  197,  H.  192  mm. 

VorzUgliche  liotstiffzeichmmg.     Sammlung  Blolchuyzen. 

j^yC^-^lWl.  Brustbild  eines  jungen  Mannes,   vor  einem  Tisclie  sitzend  und 
seine  L^feife  anzündend.     H.  157,  B.  136  mm. 

Sepia.     Aus   den    Saiiivilungeii    h'cri!    und  Norhlin.     Sehr   schön. 

Theodor   Matham. 

Geboren  1589. 

^</'.  "1148.  .Stehender  Amor,   in   der  Rechten   einen  Bogen  lialtend,   rund. 
Diam.  94. 

Heizende,    miniaiiirartig    ausgeführte  Sepiazeichnung.     Mit    dem 
vollen  Namen  bezeichnet  und  datiert  l(:2ii. 

Jan   Molenaer. 

Mitte  des  17.  Jahrhunderts. 

y/S]"  \\\c^.  Eine  Mutter  mit  ihrem  Kinde,  Halbfiguien.    H.  120,  B.  88  mm. 
Geisttreiche  Skizze  in  schn-arzer  Kreide. 

Pieter   Molyn. 

Mitte  des  17.  Jahrhunderts. 

»^,"1150.  Landschaft.  Zur  Linken  einer  breiten  Landstrasse  ein  Bauern- 
haus, vor  demselben  eine  Gruppe  von  drei  Personen.  L.  195, 
H.  148  mm. 

Schivarze  Kreide  und  Tusche.  Bezeichnet.   Sammlung  Blokhuyzen. 

-7^^  ^1151.  Kanal  mit  hoher  Holzbrücke  und  melneren  Figuren.  L.  194, 
H.  144  mm. 

Ebenso.     Bezeichnet    und    datiert   IGbO.     Sammlung  Blukhiii/zen. 

Frederitc   IVIoucheron. 

Geboren    1632 ,    gestorben    1686. 

«^'^'1l52.  Sclilos-sruine  mit  hohem  gewölbtem  Th.ir,  im  Vordergrund  ein 
Fluss  und  mehrere  Figuren.     L.  232,  H.  153  mm. 

Vortreffliche  Tuschzeichnung.    Sammlung  Goll  'von  Frankenstein. 


k. 


Zi. 


112  Feederik  Moücheeon  —  Gillis  Neyts. 

1153.  Gebirgige  Landschaft,  im  Vordergrunde  links  bei  einem  Fluss 
ein  Hirte  mit  seiner  Schaflierde  niid  ein  Bauer  auf  einem  Esel 
reitend.     L.  216,  H.  202  mm. 

Sepia  und  Tusche.  (Die  Figuren  und  Tiere  von  Adrian  van 
de  Velde.)  Aus  den  Sammlungen  Ploos  ran  Amstei,  Cranen- 
hurg  und  Heimsoetk.     Vorzüglich. 

Jan   IVIuller. 
Geboren  1570,  gestorben  1625. 

1154.  Hrnstbilil  einer  jnngen  Frau  mit  entblösster  Brust  und  einem 
lüumenkranz  im  Haar.  Oben  die  Inschrift:  Carezze  ainatorie. 
H.  136.  B.  100  mm. 

Sepia,  ciiif  Pergament.  Mit  dem  vollen  Namen  bezeichnet  und 
datiert  1G21.  Sehr  schön  ausgeführt.  —  Dabei  eine  ganz  kleine 
miniaturartige  Zeichnung,  zuvi  Fraiienbii<ten  in  einer  llun- 
dttnij.     H.  und  B.  IG  nun. 

H.  Naiwincx. 

Mitte  des  17.  Jahrhunderts. 

1155.  Landschaft.  Im  Vordergnmde  ein  grosser  Teicli,  im  Hinter- 
grunde gegen  die  Mitte  zwei  Bauernhäuser  zwischen  holien 
Bäumen.     L.  100,  H.  118  mm. 

Tusche  und  schwarze  Kreide.  Mit  dem  rollen  Namen  bezeichnet. 
Sannnlung  Heimsoeth.     Vorzüglich. 

Aart  van  der  Neer. 

Geboren    1603,    gestorben    1677. 

1156.  Holländische  Kanallandschaft,  links  ein  Dorf,  reclits  im  Hinter- 
gründe ein  grosses  Segelboot  und  eine  Windmühle,  im  Vorder- 
gründe stösst  ein  Mann  sein  Boot  vom  Ufer  ab.  L.  186, 
H.  136  mm. 

Sepia  und  Tusche.  Bezeichnet.  Vorzügliche,  ausgeführte  Zeich- 
nung, in  der  die  Wirkung  der  Dämmerung  rollkommcn  wieder- 
qeqehen   ist.     Aus  den   Sammlungen  Jolles    und  Leembruqiien. 

^  1157.  Vcdkslielustigung  auf  dem  Eise   mit  vielen  Sciilittsnliuhläufern, 

Kolfspielern   etc.,   links  liolie   Häuser,   von   Bäumen   umgeben, 
im  Hintergründe  eine  Stadt.     L.  216,  H.  156  mm. 

Meisterhafte,  ausgeführte  Sepiazeichnung.     S.  d.  Abbildung. 


if.- 


i^.- 


Gillis  Neyts. 
Geboren  1623,  gestorben  1687. 

1158.  Studienblait  mit  kleinen  Gruppen  von  Ochsen,  Schafen,  Pferden 
etc.     L.  195,  H.  137  mm. 

Vorzüglich   in    Wasserfarben  ausgeführt.     Bezeichnet. 


GlLLIS   NbTTS    —    ISAAC    VAN    OSTABB.  113 

^^  —  1159.  Müble  an  eiuem  Teich,  von  Bäumen  umgeben.  L.  310, 
H.  190  mm. 

Feder  aquarelliert.     Bezeicluiet.     Sammhtny  Guichardat. 

■^^ff'"  1160.  Baumstudie.  Im  Hintergrunde  imd  rechts  Häuser  und  ein 
Reiter.  Auf  der  Rückseite  ebenfalls  eine  Baumstudie.  H.  200, 
B.  210  mm. 

Feder.     Bezeichnet. 

Adrian  van  Ostade. 

Geboren   1610,   gestorben    1685. 

0  /(/."  1161.  Das  Vesperbrot.  Die  durch  die  Radierung  bekannte  Kompo- 
sition.    L.  25.5,  H.  212  mm. 

Herrliche,  ausgeführte  Sepiazcichnung  von  grossartiger  Wirkimg. 
Bezeichnet.  Das  Blatt  hat  offenbar  dazu  gedient,  die  Umrisse 
auf  der  Platte  zu  fixieren,  ivie  aus  den  Spuren  der  Nadel 
ersichtlich.  Papierzeichen:  Die  grosse  Schclhmlxqjpe.  Sanini- 
luiKj  Bruipiiiickx,  verkauft  in  Brüssel  im  Jahr  lüdi.  S.  die 
Abbildung.  (Beigegeben  ist  die  Radierung  in  sehr  schönem 
Abdruck.) 

O  l'''~  11(52.  Der  Brillenhändler.  Eine  alte  Bäurin  probiert  eine  Brille, 
welclie  der  Händler  ihr  bietet;  ein  Bauer,  auf  die  Hausthüre 
gestützt,  sieht  zu.     H.  132,  B.  116  mm. 

Sepia  und  Tusche.  Meii<terhaft  ausgeführt.  Aus  den  Sammlungen 
Verstolk  und  Blokhuyzen. 

Z  /^'^  1163.  Sitzende  Bauern.     2  Bl.     H.  je  86,  B.  je  71  mm. 

Prächtige  Federzeichnungen,  aquarelliert.  Bezeichnet.  Aus  den 
Sammlungen  Ploos  van  Ämstel  und  Blokhuyzen. 

4'-^    1164.  Bauernhaus  mit  Schuppen.     L.  162,  H.  153  mm. 

Vortreffliche  Studie  in  schwarzer  Kreide  und  Tusche. 


U. 


1105.  Bauern  in  einer  Schenke,  einem  Violinspieler  zuhörend.    L.  183, 
H.  112  mm. 

Sepia  und  Tusche.    Wirkungsvolle  Skizze. 


Isaac  van  Ostade. 

^y-^    1166.  Holländische    Flusslandschaft    mit    vielen    Schlittschuhläufern, 
links  eine  Gruppe  von  Zuschauern.     L.  270,  H.  157  mm. 
Feder  und  Tusche.     Sammlung  Bruyninckx. 


15 


114  Bonaventura  Peetees  —  Rembeandt,  etc. 

Bonaventura  Peeters. 

Geboren    l(il4 ,    gestorben    1652. 

SA/,"  1167.  Zwei  kleine  Marinen  mit  den  Ansicliten  von  Kampen  und 
Vollenlioven  im  Hintergrund.  2  BI.  L.  je  148,  H.  40  und 
57  mm. 

Heizende  Aquarelle.      Ans   den   Sammlungen    Goll    von  Frnnken- 
stein  und  lloelofs. 

1168.  Ansicht    einer    holländischen   Stadt   (Enkbnysen) ,   im   Vorder- 
grunde  rechts  auf  einem  grossen   Fluss   eine   beladene  Segel- 
barke.    L.  420,  n.  210  mm. 
Bleistift  und  Tusche. 


f.- 


Paul  Potter. 

Geboren  1625,  gestorben  1654. 

1109.  Liegendes  Schaf.     L.  102,  H.  59  mm. 

Meisterhafte  Studie  in  schwarzer  Kreide.  Bezeichnet.  (Diese 
Zeichnuny  diente  dem  Meister  zu  seiner  liadierung  Bartsch  0.) 
Sammluny  Dupper. 

1170.  Drei  liegende  Schweine.     L.  95,  H.  67  mm. 

Ebenso. 


3L 


1171.  Zwei  stehende  Kühe.     L.  113,  H.  80  mm. 
Ebenso,     (üabci  die  nach  dieser  Zeichnuny  yefertigte  Radieiuncf 

von  Marc  de  Bije.) 

1172.  Zwei    Studienblätter.     Pferde    und    Hunde.      2   Bl.      L.  120, 
H.  78,  und  127  X  100  mm. 

,  Ebenso.     Sammlung  De  Vos. 

'^    '"        1173.  Zwei    Studienblätter.     Pferde,    und  ein   mit   vier  Pferden   be- 
spannter Postwagen.     L.  und  H.  je  92  und  114. 

Ebenso.     Sammlung  De  Vos. 


i 


fu 


Licinio  Regillo,  genannt  Pordenone. 
Geboren  1483,  gestorben  1539. 

1174.  Kaiser   Karl  V.,   nach   rechts   gewendet.     Halbfigur.      H.  190, 
B.  143. 

Feder.     Hechts  am  Hamide  mit  dem  Monogramm  bezeichnet. 

Rembrandt  Harmensz  van  Rijn. 

Geboren  1608,  gestorben  1669. 

«■  1175.  Christus  am  Oelberg.  Christus  steht  links  im  Vordergrunde 
und  betrachtet  die  am  Fusse  eines  Felsen  schlafenden  Jünger, 
im  Mittelgründe   sieht  man  eine  Gruppe  von  Kriegsleuten    mit 
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Lanzen  und  Fackeln  sich  nähern,  im  Hintergrund  rechts  auf 
hohem  Berge  ein  burgartiges  Gebäude,  der  Himmel  ist  mit 
schweren  Wolken  bedeckt.     L.  210,  H.  170  mm. 

Herrliche  Sepiazeichniinff  von  grossartiger  Wirkung.    Hechts  ohiii 
bezeichnet:  Rijn.     Sammlung  Blokhut/zen.     S.  die  AbbilämK/. 

Aiimarkun  g:  Diese  Zeichnung  isowie  die  folgeiidei  wurde  von  Dr.  Sträter 
in  der  Auktion  Vis  Blokhuyzeu  iiersönlich  gekauft ,  darnach  sind  die  Angaben  von 
Vosmaer  in  der  zweiten  Auflage  seines  Rembrandt- Werkes ,  pag.  524  und  592  i  näm- 
lich dass  diese  Zeichnungen  Herrn  Suermondt  gehört  hätteni,  richtig  zu  stellen. 


M 


1171).  Die  Grablegung  Cliristi.     L.  202,  H.  155  mm. 

Geniale  Sepia^hizze.  Auf  der  Rüchseite  eine  Studie  zur  Ent- 
hauptung Johannis  des  Täufers.     Sammlunr/  Blokhuyzen. 

■yj  V  V'       1177.  Ein  alter  Weidenbaum  am  Ufer  eines  Teiches,  reclits  auf  einer 
Anhöhe  ein  Mann,  vom  Rücken  gesehen.     H.  220,  B.  190  mm. 
Prachtvolle  Sex>iazeichmmg  von  grosser  Wirkung.    Aus  den  Samm- 
lungen h'eb'il,  van   Os ,   van  den  Zande  und  De  Kat.     (Vergl. 
Vosmaer,  1.  Aufl.,  pag.  4(14 ,   und  2.  Aufl.,  x)ag.  'i32.)     Siehe 
die  Abbildung. 

SV'~    1178.  Stellende  Frau  und  zwei  Männer.     L.  142,  H.  100  mm. 

Sepia.  Vorzügliche  Studie.  Atts  den  Sammlungen  Verstolk,  Six 
und  Blokhuyzen. 

A^(jtJ^  '~    1179.  Vier  Studienblätter.     Ein  sitzender  naclidenklicher  Mann,   eine 
Frau  und  Halbfiguren  von  zwei  Männern.     8". 

Sepia.     Aus  den  Sammhingen  Galichon  und  Suermondt. 

//'rvC/.'~  1180.  Holländische  Landschaft,  im  Hintergrunde  ein  Dorf,  von 
welchem  gegen  vorne  ein  kleiner  Kanal  fülu't.  L.  155, 
H.  90  mm. 

Herrliche  Sepiazeichnung.  Aus  den  Sammlungen  Goll  von 
Frankenstein,  Cranenlurg  und  Hcimsoeth.     S.  die  Abbildung. 

//GZO,  -  ^^gj_  Liegender  Löwe.     L.  190,  H.  105  mm. 

Sepia  und  Tusche.  Geniale  Studie  von  grossartiger  Wirkung. 
Auf  der  Rückseite  eine  zweite,  gleich  meisterhafte  Studie  zu 
einem  liegenden  Löwen.  (  Vergl.  Vosmaer,  pag.  52'J.)  Samm- 
lung De  Vos.     S.  die  Abbildung. 

Giuseppe  Ribera,  genannt  Spagnoletto. 

Geboren  1588,  gestorben  1656. 

1182.  Die  Marter  des  heiligen  Bartholomäus.     H.  288,  B.  192  mm. 
Vorzügliche,  ausgeführte  Studie  zu  der  liadierung  des  Meisters. 
/'Letztere   liegt    in   einem   schönen   Abdruck   bei.)    Sammlung 
Heimsoeth. 


yy-' 


116  Hendeik  EiETSOHOor  —  Hermann  Saftleven. 

Hendrik  Rietschoof. 

Zweite  Hälfte  des  17.  Jahrhunderts. 

^U''~  1183.  Ruhige  See,  im  Hintergrund  ein  grosses  Kriegsschift'  feuernd, 
im  Vordergrund  ein  bemanntes  Boot  uud  beladene  Segelbarken. 
L.  260,  H.  l'JÜ  mm. 

Vorzügliche,  aufgeführte  Ttischzeichnung.     Bezeichnet. 

Jakob  Ruisdael. 

Geboren  1635,  gestorben  1681. 

^ffC','~\\Si.  Dünenlandschaft  in  der  Nähe  von  Harlem.  Im  Vordergrunde 
ein  überschwemmter  Weg,  der  sich  hinter  einer  Anliölie  ver- 
liert, welche  von  einer  grossen  Eiclie  überragt  wird,  rechts 
im  Mittelgründe  ein  Bauernhaus,  von  Bäumen  umgeben.  H.  212, 
B.  192  mm. 

Prachtvolle,  ausgefilhrte  Tuschzeichnuiig  von  grossartiger  Wir- 
kung. Bczcichint.  Aus  den  Sammlungen  Muller  und  Lecm- 
hruggcn.     S.  die  Ahhildmig. 

■^■'i-     1185.  Baumreiche  Landschaft,   im   Hintergrunde    ein   Dorf.     L.  195, 
H.  148  mm. 
^  Flotte  Kreidezeiehnung .     ^anindung  BloTchuyzen. 

'       1186.  Hütte,  von  Bäumen  umgeben,  am  Ufer  eines  Flusses.    L.  195, 
H.  148  mm. 
Ebenso. 


■ICf.^ 


ff- 
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11S7.  Ansicht  der  Stadt  Cnylenburg.     L.  196,  H.  134  mm. 

Priichtigi:   Tuschzeichnuiig  von  grosser  Feinheit.     Auf  der  Bück- 
seife eine  skizzierte  Stadtansicht.     Sammlung  Uoelofs. 

Hermann  Saftleven. 
Geboren    1609,   gestorben   1685. 

1 188.  Das  Schloss  Nyenrodc  zwischen  Amsterdam  und  Utrecht.  L.  448, 
II.  300  mm. 

Schwarze  Ki-eide  und  Sepia.     Aus   den   Suiiunlungen  Otoichardot 
und  Maripäs  de  Lagoy. 

1189.  Eheiiilandschaft   mit    ausgedehnter  Fernsicht,    links  Landleute 
bei  der  Weinlese.     L.  233,  H.  150  mm. 

Sepia    und    Tusche.      Bezeichnet    und    datiert    1067.      Aus    den 
Sammlungen  Guichardot  und  Marquis  de  Lagoy. 

1190.  Gebirgslandschaft,  in  der  Mitte  führt  ein  Steg  über  einen  Bach. 
L.  258,  H.  180  mm. 

Aepiu   und  schwarze  Kreide.    Bezeichnet.    Sammlung  Gnichardot 
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^S^,-    1191.  Zwei  kleine  Fhisslandschaften.     H.  je  98,  B.  je  80  ram. 
Ebenso.     Bezeichnet. 

JZ^.  '^  1192.  Zwei  ähnliche  Landschaften.     H.  je  98,  B.  je  80  mm. 

Ebenso.     Bezeichnet. 

Roland  Savery. 

Geboren  1576,  gestorben  1639. 

v«^'  ^     1193.  Kleine  Landschaften.     2  Bl.     L.  je  83,  H.  je  55  mm. 

Silberstift  auf  Pergament. 


^^. 


W.    Schellinks. 

Geboren  1632,  gestorben  1678. 


1194.  Der  Molo  beim  Golf  von  Neapel,  im  Hintergrunde  der  Vesuv. 
L.  240,  H.  lf)7  mm. 

Geistreiche  Skizze  in  Sepia  und  Tusche. 

/fO,^    11!I5.  Ansicht  des  Dorfes  Bredges  in  England.     L.  288,  H.  176  mm. 
Bleistift  und  Sepia.    Auf  der  Rückseite  vom  Meister  handschrift- 
lich beschrieben. 

y^S^S^,~  1196.  Italienische  Landschaft.  Zur  Linken  vor  einem  Wirtshaus  hält 
ein  Reiter,  dem  eine  Frau  ein  Glas  reiclit,  reclits  ein  grosser 
Thorbogen,  durch  den  ein  zweiter  Reiter  sich  nähert,  im 
Vordergrunde  ein  blasender  .Jäger  mit  fünf  Hunden.  L.  300, 
H.  230  mm. 

Se-pia    und    Tusche.      Prachtviille,    ausgeführte   Zeichnung.       Mit 
dem  vollen  Namen  bezeichnet  und  datiert  1658. 


/.- 


Johann   Christian  Schotel. 

Geboren  1787,  gestorben  1839. 

1197.  Bewegte  See  mit  Fischerbooten,  rechts  ein  Ruderboot  mit  vier 
Männern.    L.  381,  H.  248  mm. 
Schtvarze  Kreide  und  Tusche. 

J^  -  1198.  Seestück.     Im  Vordergrunde   ein   am  Ufer   liegendes  Boot,   in 
der  Ferne  grosse  Segelschiffe.     L.  335,  H.  223  mm. 

Tusche. 


U. 


Pieter  van  Slingeland. 

Geboren    1640,    gestorben    1691. 

1199.  Kniestück  einer  Fiau,   welche  mit   der  Linken  die  Augen  be- 
schattet.    H.  204,  B.  170  mm. 

Schwarze  Kreide    auf    blauem   Papier.     Aus   den    Sammlungen 
Baartz  und  Blokhui/zen. 


118  Adeian  Stalbent  —  Adrian  van  de  Velde. 

Adrian  Stalbent. 

Geboren  1580,  gestorben  1662. 

y\  f,  ~  1200.  Dorfansicht.  Zur  Linken  eine  Kirche  und  grosse  Bänme,  im 
Vordergründe  rechts  drei  Reiter  und  ein  Fussgänger.  L.  375, 
H.  255  ram. 

•^e.pia.     Saiinnluiiff  Sutrniondt. 

Hermann  Swanevelt. 
Geboren   1620,    gestorben   um    1680. 

-7  t'.  -    1201.  Die  Ruinen  der  Kaiserpaläste  auf  dem  Palatin  zu  Rom.    L.  260, 
H.  150  mm. 
Feder. 


% 


Gerhard  Terburg. 
Geboren  1608,  gestorben  1681. 


, '"     1202.  Sitzender  junger  Mann  in  einen  M;mtel  gehüllt,  ein  Manuskript 
lesend.     H.  252,  B.  182  mm. 

Ausijezckhncte  Studie  in  schwarzer  Kreide,  weiss  gehöht.    Saiiiin- 
liniff  Heimsoeth. 


16. 


7f- 
5l- 


ji.- 


Jakob  van  der  Ulft. 
Geboren    1627,    gestorben    1678. 

1203.  Seehafen.  Links  eine  hohe  Stadtmauer  und  ein  Triumphbogen, 
durch  welchen  eine  Gruppe  von  Orientalen,  zu  Fuss  und  zu 
Pferd,  sich  nach  dem  Strande  bewegt.     L.  161.  H.  98  mm. 

Sepia. 

Adrian   van   de  Velde. 
Geboren    16.39,    gestorben    1672. 

1204.  Stehende  junge  Frau,  nach  links  gewendet.    H.  270,  B.  155  mm. 

Vorzügliche  liotstiftsiudie.     SammluiKj  Bloh-hiii/ze/i. 

1205.  Weidendes  Vieh.     L.  285,  H.  102  mm. 

Sepia.     Sammlung  De    Vos. 

12u6.  Landschaft  mit  einem  befestigten  Schlos.s,  rechts  eine  zerfallene 
Mauer.     L.  150,  H.  114  mm. 

Sepia  und  schirarze  Kreide.    Sehr  schön  ausgeführt.     Suiinnliiiig 
De   Vos. 

1207.  Verfallene  Bauernliiitte  mit  Strolulacli ,  vor  dem  Eingang  ein 
grosser  Baum.     L.  275.  H.  LsO  mm. 

Schwarze  Kreide  und   Tiiseiie.     Sanniihing  De    Vos. 


s-f. 


EsAiAs  VAN  DE  Velde  ^  Abkaham  Verhoom.  11  ft 

Esaias  van  de  Velde. 
Geboren    1597,    gestorlien    1648. 

—     120S.  Bauernhäuser   am  Ufer    eines   Flusses,    bei    einem    Boot    zwei 
Männer  im  Gespräch.     L.  297,  H.  180  mm. 
Schwarze  Kreide  und  Tusche.     Bezeichne/. 


Willem  van  de  Velde. 

(Tsboren    1633,    gestorben    1707. 

^ßS^."     1209.  Rulilge  See  mit  Kriegsschiffen.    H.  174,  B.  13G  mm. 

Sepia    und   Tusche.     Bezeichnet.     Aus    den    Sammlungen  Dujqier 
■und  Ploos  van  Amstel.     Vorzüglich. 

//^«tT-        1210.  Seestiick      mit    Kriegsscliiffen     und     Segelbarken.       L.    .Hl, 5, 
H.   192  mm. 

Sepia  und  Tusche.    Ebenso  vorzüglich  und  ans  denselben  Sanini- 
lungen. 

1211.  Englische  Kriegsschiffe.    L.  363,  H.  238  mm. 
Tusche. 

1212.  Stille  See   mit  Kriegsschiffen,  rechts   ein  Ruderboot.     L.  220, 
H.  148  mm. 

Ebenso.     Saniinlung  lioelofs. 

Adrian    van    der    Venne. 

Geboren  1586,  gestorben  16.50. 

1213.  Titel  zu  dem  Buche:  Belacchen.  Werelt.    Allegorische,  figuren- 
reiche Darstellung.     H.  177,  B.  136  mm. 

Sepia  und  Tünche. 


M- 
s-," 


y/- 


Abraham  Verboom. 

Geboren    1628,    gestorben    1670. 

y  t/*'.      1214.  Dorfstrasse,  links  zwei  Hütten  und  ein  Heuschober,  bescliattet 
von  grossen  Bäumen,  rechts  Bauernhäuser.    Ij.  290,  H.  168  mm. 
Vorzügliche,   ausgeführte   Tuschzeichnung.     Bezeichnet.     Ana  den 
Sammlungen    Verstolk  und  De   Vus. 

//^t/-'~  1215.  Baumreiche    Landschaft,    links    auf    einer    Anhöhe    ein   Haus. 
L.  290,  H.  168  mm. 

Ebenso. 

J  ^..^     1216.  Dorfeingang,   rechts  hohe  Eichen,   im   Mittelgrunde    ein  Mann 
zu  Pferd.     L.  192,  H.  142  mm. 

Ebenso.     Aus  den  Sammlungen  Suermondt  und  Ch.  Oase. 


120  Cornelius  Visschee  —  Adrian  van  der  Werff. 

Cornelius  Visscher. 

Geboren    1618,    gestorben    1658. 

/jjf^,'"1217.  Halbfigur  eines  jungen  Mädchens.     H.  167,  B.  128  mm. 
Uotstift.     Sainmhing  Blohhui/zen, 

Simon   de  Vlieger. 

Geboren    1612,   gestorben    1660. 

■C^ö.  "    1218.  Gehölz    am   Ufer   eines    Teiches,   im  Vordergrund  eine   Schar 
Enten.     L.  240,  H.  190  mm. 

Meisterhafte,   uusgeführte  Tuschzeichnung   von  grosser   Wirkung. 
S.  d.  Abbildung. 

Anton  Waterloo. 

Geboren  1618,  gestorben  1662. 

-y^,  ~  1219.  Grosse  waldige  Landschaft  mit  Kanal  und  Schleuse.     L.  560, 
H.  414. 

Schwarze  Kreide  uud  Tusche.     Sammhmg  Blohhuyzen. 

ZSl-  1220.  Waldige  Landschaft.     L.  1.52,  H.  95  mm. 

Tusche.     Sammlung  Guichardot. 

yip."'  1221.  Felsige    Landschaft   mit    Waldbach,    links    ein    hoher    Baum. 
H.  282,  B.  225  mm. 

Kohle  und  Tusche  auf  blauem  Papier  und  leicht  in  Farbe  gesetzt. 
Sammlung  Guichardot. 

Antoine  Watteau. 

Geboren  1684,  gestorben  1721. 

//Jß'i222.  Studienhlatt  mit  drei  weiblichen  Figuren.     H.  230,  B.  78  mm. 
Schwarze  und  rote  Kreide.     Ganz   rorzüglich.     Sammlung  Blok- 
hui/zen.     S.  d.  Abbildung. 

'ZJ''~V22?i.  Stehender  Mann  mit  Fächer  und  Brille.     H.  220,  B.  122  mm. 

Federskizze    in    der   Art    des    Meisters.     Aus    den    Sammlungen 
Lemj^ereur  und  Suerniondf. 


27- 


Jan  Baptist  Weenix. 

Geboren    1621 ,    gestorben    1660. 

1224.  Inneres  eines  Hauses.     H.  270,  B.  96  mm. 

Tusche.     Aus  den  Sammlungen  Fries  und  Suermondt. 


Adrian    van    der    Werff. 

Geboren  1659,  gestorben  1722. 

-/J."  1225.  Studienblatt  mit  Händen.     L.  231,  H.  133  mm. 

Bleistift   und   liatstift. 


Jakob  de  Wit  —  Thomas  Wyck.  121 

Jakob  de  Wit. 

Geboren  1695,  gestorben  1754. 

tyJC'^  —  1226.  Flora  und  zwei  Amoretten.    Entwurf  zu  einem  Plafond.    Rund. 
Diam.  240. 

Ueizende,  ausgeführte  Rotstiftzeichiiung.     Bezeichnet. 


//- 


/ 


Philipp  Wouverman. 

Geboren    1620,    gestorben    1668. 

1227.  Der  Halt  vor  der  Herberge.  Links  ein  Reiter,  dem  eine  Frau 
zu  trinken  einschenkt,  rechts  ein  Kavalier  zu  Fnss,  dessen 
Pferd  beschlagen  wird.     H.  195,  B.  163  mm. 

Schwarze  Kreide  auf  (/elbeiii  Grunde,    die  Fiyuren  fein   mit   der 
Feder  ausgeführt. 

Thomas  Wyck. 
Geboren  1616,  gestorben  1686. 

1228.  Die  Ruinen  der  Kaiserpalcäste  in  Rom,  links  bei  einem  Teich 
ein  Hirte  mit  vier  Ochsen,  rechts  zwei  Männer  mit  einem, 
Maultier.     L.  236,  H.  203  mm. 

Tusche.     Bezeichnet. 


_^_ 


Druck  der  Stuttgarter  Vereius-Buchdrackerei. 

Die  Liclitdrucke  von  !Waitin  Rommel  &  Co. 

in  Stuttgart. 


"^ 


:C^*^. 


w^r^ 


314- 


316. 


614. 


o 


!«■ 


'^^  .«^^'^; 


117/. 


II 80. 


ii84. 


fA^^ 


-Ai-i 


1222. 


-t-1 


Ap<^'^-vMVr^x-\ 


